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Vorwort

Das Jesus Handbuch steht in der langen Tradition von Deutungen des Weges, 
Wirkens und Geschicks Jesu von Nazaret in der Christentumsgeschichte. Es weiß 
sich den dabei entwickelten vielfältigen Zugängen verpfl ichtet, mit denen sich 
dem Faszinosum der Person Jesu genähert und in ihr das Zentrum der Wirklich-
keitsdeutung aus der Perspektive des christlichen Glaubens gesehen wurde. Das 
Handbuch befasst sich mit der Person Jesu auf der Grundlage historisch- kritischer 
Th eologie auf dem gegenwärtigen internationalen Forschungsstand. Dabei kom-
men verschiedene Perspektiven zur Geltung, die sich nicht notwendig zu einem 
einheitlichen Bild von Jesus verbinden, sondern unterschiedliche Sichtweisen 
und Akzente zu erkennen geben. Darin entspricht das Jesus Handbuch in Anlage 
und Durchführung der hermeneutischen Einsicht, dass es nicht den einen »rich-
tigen« Zugang zu Jesus gibt, sondern verschiedene Interpretationen seiner Person 
und ihrer Bedeutung nebeneinander stehen können.

Das Handbuch ist in fünf Hauptteile gegliedert. Einer grundlegenden Ein-
führung in seinen Gegenstand (Teil A.) folgen vier Teile, deren mittlere (Teile C. 
und D.) das historische Material als Grundlage einer heutigen Beschäft igung mit 
Jesus präsentieren und darauf aufb auend Weg und Wirken Jesu unter verschie-
denen Gesichtspunkten beleuchten. Diese Teile werden gerahmt von einer Dar-
stellung der Geschichte der Jesusforschung (Teil B.) und Streifl ichtern zur frühen 
Wirkungsgeschichte Jesu (Teil E.). Dieser Aufb au macht bereits deutlich, dass der 
 historisch-kritische Zugang zu Jesus in diesem Handbuch in einen hermeneu-
tischen Horizont gestellt wird, der die lange und unter unterschiedlichen Verste-
hensvoraussetzungen erfolgte Beschäft igung mit Jesus in der Christentums ge-
schich te und darüber hinaus bedenkt und zumindest ansatzweise erkennen lässt, 
dass die Wirkungen, die von seiner Person ausgegangen sind, in eine solche Be-
trachtung einzubeziehen sind. Auf diese Weise sollen nicht zuletzt ältere For-
schungsparadigmen mit gegenwärtig wieder verstärkt beachteten rezeptions-
orientierten Zugängen in Beziehung gesetzt werden.

Das so umrissene Konzept wird in der Haupteinleitung sowie in den Einfüh-
rungen zu den einzelnen Teilen im Blick auf deren jeweiligen Schwerpunkt darge-
legt. Diese Einführungen können deshalb als »roter Faden« durch das Buch gele-
sen werden, die, ohne dabei den Ausführungen der Einzelbeiträge vorzugreifen, 
die Lektüre des Handbuchs unter einer übergreifenden hermeneutischen Perspek-
tive ermöglichen.

Das Jesus Handbuch kann und soll aber natürlich auch zur Information über 
einzelne Fragestellungen und Inhalte der Jesusforschung, über historische Hin-
tergründe, archäologische Details und vieles mehr herangezogen werden. Es ist 
deshalb so angelegt, dass alle Einzelbeiträge für sich gelesen werden können, um 
die jeweiligen Th emen auf dem gegenwärtigen Forschungsstand zur Kenntnis zu 
nehmen. Insgesamt bietet das Jesus Handbuch damit einen Einblick in die aktu-



VI Vorwort

ellen Entwicklungen und Ergebnisse der Jesusforschung und ordnet diese zu-
gleich in ein geschichtshermeneutisch refl ektiertes Paradigma der Beschäft igung 
mit der Person Jesu ein.

Es ist vielfältiger Dank abzustatten. Zuerst und vor allem ist das große Ver-
dienst zu würdigen, das sich Lena Nogossek um das Zustandekommen dieses 
Handbuchs erworben hat. Sie war seit der ersten Planungssitzung an seiner Kon-
zeption und dem Werden des Manuskripts beteiligt und hat sich sein Gelingen zu 
einer Herzensangelegenheit werden lassen. Ohne ihre ebenso unermüdliche wie 
engagierte, unerbittliche und geduldige Arbeit an dem Manuskript bis hin zu den 
letzten Details der Register wäre dieses Buch niemals zustande gekommen. Ihr 
gebührt deshalb unser erster, großer und herzlicher Dank!

Zu danken ist sodann den vielen Autorinnen und Autoren, die zu diesem Un-
ternehmen beigetragen haben. Es war von Beginn an beabsichtigt, ein Handbuch 
vorzulegen, das die aktuelle Jesusdiskussion auf einem hermeneutisch refl ektier-
ten Niveau und auf dem internationalen Forschungsstand darbietet. Die Beiträge-
rinnen und Beiträger haben sich mit ihren je spezifi schen Kompetenzen auf das 
Konzept eingelassen und es durch ihre Mitarbeit von einer Idee zu einem Buch 
werden lassen. Dafür danken wir allen Beitragenden herzlich.

Zu danken ist weiter den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Berlin, die sich 
um das Zustandekommen dieses Handbuchs verdient gemacht haben. Matthias 
Müller hat die englischsprachigen Beiträge sorgfältig ins Deutsche übersetzt und 
dabei auft auchende Probleme – etwa bei der Frage, welche Aufl age eines deutschen 
Buches bei der (Rück-)Übersetzung eines ins Englische übersetzten deutschen 
Werkes zugrundezulegen sei – in gewohnt präziser und umsichtiger Weise gelöst. 
Die »Philipp-Melanchthon-Stift ung Philologisch-theologisches Kolleg« hat diese 
Übersetzungen mit einem großzügigen Betrag gefördert. Auch dafür danken wir 
herzlich. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Lehrstuhl für Exegese und 
Th eologie des Neuen Testaments sowie die Neutestamentlichen Apokryphen ha-
ben das Manuskript mehrfach Korrektur gelesen, Unstimmigkeiten aufgespürt 
und bei der Lösung allfälliger Detailprobleme, die bei der Entstehung eines solch 
komplexen Unternehmens unweigerlich auft auchen, geholfen. Genannt seien 
Konrad Schwarz, Clarissa Paul, Florian Lengle und Katharina Simunovic.

Albrecht Beutel, Herausgeber der »Handbücher« im Verlag Mohr Siebeck, und 
Henning Ziebritzki, Geschäft sführer des Verlages, haben der Idee eines Jesus 
Handbuchs, die ihnen auf den ersten Blick etwas abseitig erschien (gehört ein 
»Jesus Handbuch« in eine Reihe »Th eologen-Handbücher«?) nach kurzer Bedenk-
zeit zugestimmt und das Unternehmen dann rückhaltlos unterstützt – Albrecht 
Beutel nicht zuletzt mit einem gewichtigen eigenen Beitrag zu dem Handbuch, 
Henning Ziebritzki in der professionellen, freundlichen und umsichtigen Weise, 
die wir von ihm seit langem kennen und die auch den von ihm geleiteten Verlag 
prägt. In dessen Herstellungsabteilung hat Ilse König das Handbuch betreut. 
Auch ihr sei herzlich für die zügige und zuverlässige Zusammenarbeit gedankt.

Berlin, Mai 2017 Christine Jacobi und Jens Schröter
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I. Zu diesem Handbuch

In der Reihe der Handbücher zu zentralen Gestalten der Christentumsgeschichte 
nimmt das hier vorgelegte Jesus Handbuch eine Sonderstellung ein. Diese rührt 
in erster Linie daher, dass Jesus von Nazaret nicht in derselben Weise als Person 
in der Geschichte des Christentums betrachtet werden kann wie etwa Paulus, Au-
gustinus, Martin Luther, Karl Barth oder andere bedeutende Gestalten, denen 
Handbücher dieser Reihe gewidmet sind. Mit Jesus von Nazaret steht vielmehr 
diejenige Person im Zentrum dieses Handbuchs, auf die sich der christliche Glau-
be bezieht und deren Wirken und Geschick in christlicher Th eologie und Fröm-
migkeit von ihren ersten Anfängen an in vielfältiger Weise rezipiert und gedeutet 
wurden. Den Ursprung des christlichen Glaubens bildet dabei das Bekenntnis, 
dass Jesus der Christus ist, der Herr und der Sohn Gottes. Dieses Bekenntnis, das 
auf der Überzeugung basiert, dass Jesus von den Toten auferweckt und zu Gott 
erhöht wurde, bildet zugleich die Grundlage für die Deutungen seines irdischen 
Wirkens und Geschicks. Die christlichen Zeugnisse zeichnen den Weg Jesu 
Christi demzufolge unter der Voraussetzung, dass er, einschließlich Jesu Leidens 
und seines Todes, von Gott bestimmt wurde und sich in genau dieser Weise voll-
ziehen musste. Eine weitere Besonderheit der Beschäft igung mit Jesus liegt darin, 
dass er selbst keine literarischen Zeugnisse hinterlassen hat. Rekonstruk tionen 
seines Wirkens und Geschicks erfolgen deshalb ausschließlich auf der Grundlage 
von Zeugnissen über ihn.

Für das Jesus Handbuch bedeutet dies, dass sein Aufb au zwar nicht grundsätz-
lich von demjenigen der anderen Handbücher dieser Reihe abweicht, jedoch ei-
gene Merkmale aufweist. Einem Durchgang durch die Geschichte der Jesusfor-
schung (B.) folgt ein Überblick über das historische Material (C.), dem sich eine 
Rekonstruktion des Lebens und Wirkens Jesu anschließt (D.). Der letzte Teil be-
handelt frühe Spuren der Rezeption des Wirkens Jesu (E.). Die übliche Einteilung 
der Handbücher in »Orientierung, Person, Werk und Wirken« ist demnach dem 
spezifi schen Gegenstand des Jesus Handbuchs angepasst und dementsprechend 
abgewandelt worden.

Für das Gesamtkonzept des Handbuchs ist dabei zunächst hervorzuheben, 
dass den mit der Frage nach Weg, Wirken und Bedeutung Jesu Christi verbunde-
nen hermeneutischen und methodischen Implikationen ein eigener Teil gewid-
met ist (B.). Darin kommt der geschichtswissenschaft liche Charakter des Jesus 
Handbuchs zum Ausdruck, das die geschichtshermeneutischen Prämissen der 
Jesusforschung herausarbeiten wird. Hierfür ist ein Blick auf die erkenntnistheo-
retischen, hermeneutischen und geistesgeschichtlichen Konstellationen zu wer-
fen, innerhalb derer diese Frage in verschiedenen Epochen behandelt wurde. Der 
erste Teil des Handbuchs befasst sich dementsprechend mit der Geschichte der 
Jesusforschung von antiken Wahrnehmungen der Person Jesu bis zur gegenwär-
tigen Diskussion über den »erinnerten Jesus«. Dabei soll deutlich werden, dass 
sich die gegenwärtige Jesusforschung im Kontext geschichtsmethodologischer 
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Parameter bewegt, die für den Zugang zum »historischen Jesus« und damit zu-
gleich für das Verhältnis von Geschichte und Glaube unter den Voraussetzungen 
neuzeitlicher kritischer Th eologie zu bedenken sind.

Das historische Material wird im Anschluss daran vorgestellt (C.). Dabei wird 
deutlich werden, dass die Interpretation dessen, was von der Vergangenheit in 
der Gegenwart noch erhalten und bekannt ist, niemals voraussetzungslos erfolgt. 
Die für eine Rekonstruktion des Wirkens und Geschicks Jesu relevanten Materia-
lien wurden und werden vielmehr stets unter spezifi schen Bedingungen wahrge-
nommen und interpretiert. Im entsprechenden Teil des Handbuchs wird dabei 
die für die gegenwärtige Jesusforschung charakteristische breitgefächerte Quel-
lenbasis zur Geltung gebracht.

Darauf aufb auend werden in Teil D. Facetten der »Biographie« Jesu behandelt, 
insoweit sie sich aus den Quellen erheben lassen. Diejenigen Phasen seines Le-
bens, über die nahezu keine oder nur legendarische Überlieferungen vorliegen – 
etwa über seine Geburt und die Zeit vor seinem öff entlichen Auft reten –, können 
dabei nur indirekt erfasst werden, indem der für die Zeit und Region Jesu maß-
gebliche historische Kontext beleuchtet wird. Bei dem in den frühchristlichen 
Quellen deutlicher greifb aren Wirken Jesu in Galiläa und Umgebung sowie in 
Jerusalem und den umliegenden Orten, einschließlich seiner Verhaft ung und 
Hinrichtung, ist der bereits angesprochene Charakter der frühchristlichen Texte 
zu berücksichtigen.

In Teil E. schließlich geht es um frühe Spuren der Wirkung und Rezeption Jesu. 
Dabei wird zum einen deutlich, dass bereits im ältesten Christentum auf der Ba-
sis des Osterglaubens grundlegende Deutungen seiner Person mit Hilfe spezifi -
scher Bezeichnungen (der sog. »Hoheitstitel«) und Bekenntnisaussagen formu-
liert wurden. Beleuchtet werden weiter von Jesus ausgegangene Wirkungen für 
die Entstehung frühchristlicher Gemeinden. Schließlich werden auch Deutungen 
in frühen außerkanonischen Texten sowie in bildlichen Darstellungen behandelt.

Entsprechend dem Charakter des Handbuchs als eines Werkes, zu dem zahlrei-
che Autorinnen und Autoren beigetragen haben, entsteht dabei kein einheitliches 
Porträt Jesu. Vielmehr werden je nach Beurteilung der Möglichkeit, aus dem zu-
gänglichen Material Rückschlüsse auf Jesu Wirken ziehen zu können, sowie in 
Relation zu der jeweiligen Interpretation der Quellen unterschiedliche Akzente 
gesetzt. Das spiegelt zum einen den Stand der gegenwärtigen Jesusforschung wi-
der, die eine große Bandbreite aufweist, zum anderen wird daran erkennbar, dass 
sich eine Interpretation des historischen Materials stets innerhalb des Spektrums 
möglicher Interpretationen bewegt. Das Jesus Handbuch will vor diesem Hinter-
grund Auswertungen der Quellen vorstellen, die im Horizont der historisch-kri-
tisch arbeitenden Th eologie verantwortet und sich zugleich der Vorläufi gkeit und 
Grenzen historischer Interpretationen bewusst sind.

Die Forscherinnen und Forscher, die zu diesem Handbuch beigetragen haben, 
wissen sich demnach, unabhängig von ihrer religiösen und konfessionellen Zuge-
hörigkeit, den methodischen Grundlagen der historisch-kritischen Jesusfor-



4 A. Einleitung

schung verpfl ichtet. Zu dem Handbuch beigetragen haben jüdische und christli-
che Autoren und Autorinnen, wobei sich unter den letzteren sowohl römisch-ka-
tholische als auch solche aus den reformatorischen Kirchen fi nden. Daran wird 
deutlich, dass die historisch-kritische Jesusforschung nicht an religiöse oder kon-
fessionelle Vorgaben gebunden, sondern durch gemeinsame methodische und 
hermeneutische Voraussetzungen charakterisiert ist.

Die im Jesus Handbuch durchgehend vorausgesetzte Sicht auf die frühchristli-
chen Quellen und die Person Jesu unterscheidet sich dementsprechend von sol-
chen Zugängen, die die Prämissen der kritischen Geschichtswissenschaft  nicht 
oder nur bedingt teilen und den biblischen Texten stattdessen einen besonderen 
Status als inspirierte Schrift en zuerkennen. In neuerer Zeit ist eine solche Sicht in 
prominenter Weise in der von Joseph Ratzinger vorgelegten Trilogie zu Jesus von 
Nazaret vorgetragen worden. Ratzinger erkennt der historisch-kritischen Metho-
de zwar durchaus eine Bedeutung für die Frage nach Jesus zu, sieht ihre Grenzen 
jedoch darin gegeben, dass sie die biblischen Texte nicht in ihrer Bedeutung für 
die Gegenwart erschließen kann. Diesem Urteil wird man grundsätzlich durch-
aus zustimmen können. Es kann in der Tat nicht als unmittelbare Aufgabe der 
historisch-kritischen Interpretation des historischen Materials angesehen wer-
den, dessen Relevanz für die Gegenwart zu erhellen. Bei Ratzinger führt dies al-
lerdings dazu, die historisch-kritische Methode durch »kanonische Exegese«, die 
Lehre vom vierfachen Schrift sinn und die Inspirationslehre zu relativieren und 
sich dadurch ihres kritischen Potentials zu entledigen. Dieses Verfahren unter-
scheidet sich grundlegend von einem solchen, das die biblischen Texte gemein-
sam mit dem übrigen historischen Material auf der Grundlage der historischen 
Kritik interpretiert und ihre Gegenwartsbedeutung auf dieser Basis durch herme-
neutische und wirkungsgeschichtliche Refl exionen zur Geltung bringt. Der letzt-
genannte Zugang ist dabei hinsichtlich seiner erkenntnistheoretischen und ge-
schichtshermeneutischen Prämissen zu refl ektieren, um seine Konturen deutlich 
werden zu lassen. Dies soll in den folgenden Abschnitten etwas näher verdeut-
licht werden.

II. Irdischer Jesus und Christusbekenntnis. 
Konturen der Jesusfrage

Die Frage nach Jesus stellt sich seit ihren Anfängen als Gegenüber von zwei Per-
spektiven dar, die sich bereits im Neuen Testament fi nden und die Jesusfrage seit-
her in wechselnden Konstellationen bis in die Gegenwart prägen. Etwas verein-
facht ausgedrückt geht es dabei darum, ob die Person Jesu und ihr irdisches Wir-
ken aus der Perspektive des christlichen Bekenntnisses gedeutet werden oder 
aber Jesu Auft reten unter Absehung von dieser Überzeugung interpretiert wird. 
Das Gegenüber dieser beiden Sichtweisen ist dabei nicht mit demjenigen von ir-
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dischem Jesus und Christusbekenntnis gleichzusetzen, denn der irdische Jesus 
hat innerhalb des Christusbekenntnisses eine konstitutive Bedeutung. Es geht 
vielmehr darum, ob das Christusbekenntnis zur Deutung des Wirkens des irdi-
schen Jesus überhaupt herangezogen und die dadurch entstehende Dynamik von 
göttlichem und menschlichem Wesen Jesu Christi refl ektiert oder aber die Be-
deutung Jesu auf sein irdisches Wirken beschränkt wird.

In den frühchristlichen Quellen wird die Überzeugung, dass Jesus an der gött-
lichen Wirklichkeit in gleicher Weise partizipiert wie an der irdischen, in ver-
schiedener Weise zur Sprache gebracht. Einige Texte konzentrieren sich dabei in 
erster Linie darauf, die Bedeutung Jesu Christi als des von Gott in die Welt ge-
sandten, gekreuzigten, auferweckten und erhöhten Gottessohnes herauszustel-
len. In anderen nimmt sein irdisches Wirken größeren Raum ein. Die Evangelien 
zeichnen sein Auft reten in Galiläa und den angrenzenden Regionen nach, ebenso 
wie die Ereignisse in Jerusalem und Umgebung, die schließlich zu seiner Verhaf-
tung und Kreuzigung geführt haben. Die Frage nach dem Zusammenhang zwi-
schen dem irdischen Wirken Jesu und seiner göttlichen Herkunft  wird durch die 
frühchristlichen Schrift en demnach in aller Deutlichkeit aufgeworfen – und zu-
gleich in bestimmter Weise beantwortet. Provozierend war daran zuerst und vor 
allem die Behauptung, dass er trotz und gerade angesichts seines schändlichen 
Kreuzestodes derjenige sei, der in göttlicher Autorität aufgetreten ist und in des-
sen irdischem Wirken das Handeln Gottes erkannt werden könne. Die durch die-
se Überzeugung ausgelöste Irritation spiegelt sich etwa in der Frage darüber wi-
der, wer Jesus eigentlich sei, da er mit zuvor nicht gekannter Vollmacht auft rat 
(vgl. Mk 1,27). Sie führte auch zu Missverständnissen über seine aus christlicher 
Sicht »wahre« – nämlich göttliche – Herkunft , wenn darauf verwiesen wird, Jesus 
komme aus Galiläa und könne deshalb nicht der Messias sein (Joh 7,41 f.). Die 
frühchristlichen Zeugnisse berichten auch davon, dass Jesu Wirken von seinen 
Gegnern auf den »Beelzebul«, den obersten Dämonenherrscher, zurückgeführt 
(Mk 3,22) und sein Kreuzestod als Beweis betrachtet wurde, dass er nicht göttli-
cher Herkunft  sein könne (Iust.dial. 32,1; 89,2; Or.Cels. 1,54; 2,31). Angesichts 
der Uneindeutigkeit des Wirkens des irdischen Jesus machen die frühchristlichen 
Texte demnach deutlich, dass es eines besonderen Erkenntnisprozesses bedarf, 
um in dem irdischen Jesus den auferweckten und erhöhten Christus zu erkennen. 
So zeichnet die Begegnung des Auferstandenen mit den Emmausjüngern (Lk 
24,13–35) den Weg von einer vorösterlichen zu einer vom Glauben an die Aufer-
weckung und Erhöhung bestimmten Sicht auf Jesus nach, und im JohEv wird 
immer wieder hervorgehoben, dass der Weg des irdischen Jesus nur aus einer 
nachösterlichen Perspektive angemessen verstanden werden kann.

Das Bekenntnis zu Jesus Christus, der zugleich an der göttlichen und der irdi-
schen Wirklichkeit Anteil hat, Gottes präexistenter Sohn und sein »Abglanz«, der 
göttliche »Logos« oder das »Bild« Gottes ist (Hebr 1,2 f.; Joh 1,1 f.; Kol 1,15) und 
der zugleich für die Sünden der Menschen gestorben ist, der gottgleich war und 
die Erniedrigung bis zum Tod am Kreuz auf sich genommen hat (Phil 2,6–8), ist 
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demnach umstritten, seit es dieses Bekenntnis gibt. Es ist darum unter sich wan-
delnden historischen, kulturellen und erkenntnistheoretischen Voraussetzungen 
immer wieder neu begründungsbedürft ig. 

Die beiden Perspektiven auf Jesus – mit oder ohne christliches Bekenntnis – 
sind also nicht erst in der Neuzeit einander gegenübergetreten, sondern in den 
Deutungen des Wirkens Jesu seit ihren Anfängen anzutreff en. In der Frühzeit des 
Christentums wurde die Wahrnehmung Jesu als eines bloß irdischen Menschen 
dabei vor allem von Kritikern des Christentums vorgebracht, wogegen die christ-
lichen Quellen selbst dazu anleiten wollen, den Zusammenhang zwischen dem 
irdischen Jesus und dem auferweckten Christus zu erkennen, in ihm also denje-
nigen zu sehen, der als irdischer Mensch im Auft rag und in der Autorität Gottes 
auft rat. Diese Perspektive hat sich in späterer Zeit verändert.

III. Die Jesusfrage im Zeitalter der kritischen 
Geschichtswissenschaft

In der Neuzeit ist der Zusammenhang von göttlicher und menschlicher Daseins-
weise Jesu Christi unter dem Einfl uss von Aufk lärungsphilosophie und kritischer 
Geschichtswissenschaft  hinterfragt worden. Die Kritik wurde nun von christli-
chen Gelehrten selbst formuliert, die unter den Bedingungen des sich seiner 
selbst vergewissernden Denkens das christliche Bekenntnis dem Maßstab der 
aufgeklärten Vernunft  unterwarfen. Die Verfasser der Evangelien wurden in der 
Folge als »bloß menschliche Geschichtsschreiber« betrachtet (Gotthold Ephraim 
Lessing), das Bekenntnis zu Jesus als dem auferweckten und zu Gott erhöhten 
Erlöser erschien mit seinem irdischen Wirken und seiner ethischen Lehre, mit 
der er die Menschen zur Umkehr rufen wollte, nur noch schwer vermittelbar 
(Hermann Samuel Reimarus). Als Konsequenz entstand die Frage nach dem »his-
torischen Jesus«, der von dem »geglaubten« oder »kerygmatischen« Christus un-
terschieden, ihm mitunter sogar polemisch kontrastiert wurde. Diese Gegenüber-
stellung ist für die Jesusforschung seither prägend. Sie wird in verschiedenen 
Konstellationen immer wieder durchgespielt, wobei die Akzente entweder stärker 
auf den historischen Befund oder auf das christliche Bekenntnis gelegt werden 
können. Die Jesusforschung der Neuzeit lässt sich deshalb als Versuch beschrei-
ben, die irdische, »historische« Dimension des Wirkens Jesu unter den erkennt-
nistheoretischen Voraussetzungen der kritischen Th eologie zu dem Bekenntnis 
zu ihm als dem irdischen Repräsentanten Gottes ins Verhältnis zu setzen. Dabei 
kann das christliche Bekenntnis als ein dem geschichtlichen Stoff  aufgeprägter 
»Mythos« betrachtet werden (David Friedrich Strauß), so dass es nur unter Abse-
hung von diesem Bekenntnis möglich sei, etwas über den irdischen Jesus heraus-
zufi nden (so eine seit Reimarus häufi g vertretene Position); es kann aber auch als 
der einzig angemessene Zugang zu Jesus betrachtet werden, da die Bedeutung des 
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»historischen Jesus« nur dadurch zu erfassen sei, dass man in ihm den »geschicht-
lichen, biblischen Christus« erkennt (so z. B. Martin Kähler). In dieser Spannung 
von historischem Befund und seiner Deutung auf der Basis des christlichen Be-
kenntnisses oder eben ohne dieses steht auch die aktuelle Jesusforschung.

Die im 19. Jh. entstehende kritische Geschichtswissenschaft  führte auf der so-
eben geschilderten Grundlage zur intensiven Beschäft igung mit dem Wirken Jesu 
als eines galiläischen Juden. Neben der methodischen Voraussetzung der kriti-
schen Analyse des historischen Materials war dabei im Blick auf die Quellen die 
sich nunmehr weitgehend durchsetzende Lösung der »synoptischen Frage« durch 
die Annahme der Priorität des MkEv und, daraus folgend, der Hypothese einer 
zweiten »Quelle« mit Jesusüberlieferungen, die Matthäus und Lukas zusätzlich 
verwendet haben sollen, grundlegend. Das JohEv wurde dagegen als für die his-
torische Frage nach Jesus weitgehend unergiebig beurteilt. Diese Sicht hat sich 
mit gewissen Präzisierungen und Modifi kationen bis in die gegenwärtige Jesus-
forschung hinein bewährt. Sie wird auch in den Jesusdarstellungen der »dritten 
Frage nach Jesus« (»Th ird Quest for the Historical Jesus«) in der Regel vorausge-
setzt. Für die aktuelle Jesusforschung ist dabei weiter charakteristisch, dass die 
Quellengrundlage durch die Berücksichtigung weiterer frühchristlicher und au-
ßerchristlicher Texte sowie nicht-literarischer Zeugnisse über die Evangelien des 
Neuen Testaments hinaus maßgeblich erweitert wurde. Die konsequent ge-
schichtswissenschaft liche Orientierung der Jesusforschung führte dabei zugleich 
zu der Notwendigkeit, die erkenntnistheoretischen und hermeneutischen Prä-
missen historisch-kritischer Rekonstruktionen der Person Jesu zu refl ektieren. 
Dieser Aspekt ist in den zurückliegenden Jahren verstärkt in den Blick gerückt. 
Dabei wurden die Bezeichnungen »erinnerter Jesus« bzw. »Jesuserinnerung« ge-
prägt. Sie werden innerhalb der Jesusforschung (und darüber hinaus) unter-
schiedlich verwendet, was im entsprechenden Abschnitt dieses Handbuchs näher 
erläutert werden wird. In dieser Einführung soll es dagegen darum gehen, den 
geschichtshermeneutischen Ertrag dieses Zugangs für die Jesusforschung zu skiz-
zieren.

IV. Der »erinnerte Jesus« – Zur Relevanz eines 
Paradigmas der gegenwärtigen Jesusforschung

War die kritische Th eologie mit dem Programm angetreten, das christliche Be-
kenntnis mit den Mitteln der kritischen Vernunft  bzw. der historisch-kritischen 
Quellenanalyse zu konfrontieren, so macht der mit dem Erinnerungsbegriff  ge-
kennzeichnete Zugang darauf aufmerksam, dass auch kritische Vernunft  und Ge-
schichtswissenschaft  erkenntnistheoretischen Voraussetzungen unterliegen, die 
der Aufk lärungsphilosophie und dem darauf basierenden Zugang zur Vergan-
genheit verpfl ichtet sind.
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Mit der Kategorie der »Jesuserinnerung« werden dabei geschichtstheoretische 
Einsichten aufgenommen, denen zufolge Geschichte durch selektierende, deu-
tende Aneignung der Vergangenheit entsteht, die Interpretation des historischen 
Materials demnach stets einen vorläufi gen, revidierbaren Charakter besitzt. Da-
mit wird gegenüber einem historistischen Verständnis von Geschichte als Anein-
anderreihung vergangener Ereignisse der deutende Zugriff  auf das historische 
Material aus der Perspektive der jeweiligen Gegenwart zur Geltung gebracht. 
Diese Facette der Geschichtsbetrachtung ist mit der Herausbildung der kritischen 
Geschichtswissenschaft  im 18. und 19. Jh. unmittelbar verbunden. Sie lässt sich 
etwa in Friedrich Schillers Antrittsvorlesung von 1789 unter dem Titel »Was 
heißt und zu welchem Ende studiert man Universalgeschichte?« greifen, wo der 
»philosophische Kopf«, der dazu in der Lage ist, aus den Bruchstücken der Über-
lieferung ein Ganzes der Weltgeschichte zu schaff en, von dem »Brodgelehrten« 
unterschieden wird, der nur seine »kleinliche Ruhmsucht befriedigen« will, zur 
Herstellung größerer Zusammenhänge dagegen nicht in der Lage ist. Johann 
Gustav Droysen wird die Herstellung geschichtlicher Zusammenhänge aus dem 
historischen Material in seinen Historik-Vorlesungen, gehalten zwischen 1857 
und 1882/83 in Jena und Berlin, dann unmittelbar zur Aufgabe historischen Ar-
beitens erklären. Die Komplementarität von kritischer Auswertung des histori-
schen Materials und dessen Interpretation, durch die der Historiker ein Bild der 
Vergangenheit schafft  , ist der historisch-kritisch arbeitenden Geschichtswissen-
schaft  demnach seit ihren Anfängen eingestift et. Damit wird der Einsicht Rech-
nung getragen, dass zur historisch-kritischen Auswertung der Quellen deren Ein-
fügung in einen vom Historiker geschaff enen Zusammenhang treten muss, der 
den Zugang zur Vergangenheit allererst ermöglicht, wogegen die historische Kri-
tik nicht zur »eigentlichen historischen Tatsache« führt, sondern das Material 
bereitstellt, aus dem der Historiker von seinem Standpunkt ein Bild der Vergan-
genheit entwirft  (Droysen).

Diese geschichtsmethodologischen Überlegungen sind in jüngerer Zeit erneut 
aufgegriff en worden. Dabei wurde betont, dass die Überreste der Vergangenheit 
ein »Vetorecht« haben, insofern sie nur bestimmte Deutungen zulassen (Reinhart 
Koselleck), dass sie zudem erst durch die deutende, kreative Tätigkeit des Histo-
rikers aus totem Material (Papyrus, Stein, Münze usw.) zu lebendigen »Quellen« 
der Vergangenheit werden (Johannes Fried). Geschichte, so lässt sich als Fazit 
dieser Einsichten formulieren, ist nicht einfach identisch mit der Vergangenheit, 
sondern entsteht durch den deutenden Zugriff  auf das historische Material aus 
der Perspektive der jeweiligen Gegenwart.

Der in dieser Weise geschichtsmethodologisch fundierte Erinnerungsbegriff  
bezieht sich folglich nicht auf individuelle, gedächtnisphysiologisch zu erfassen-
de Erinnerungsvorgänge, sondern auf »kollektive Erinnerung«, durch die Perso-
nen und Ereignisse der Vergangenheit zum Bestandteil der eigenen Geschichte 
und damit für die jeweilige Gegenwart bedeutungsvoll werden. Der so verstande-
ne Erinnerungsbegriff  öff net zugleich den Blick dafür, dass Vergangenheit stets in 
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bestimmter Absicht erforscht und für die Deutung der eigenen Gegenwart frucht-
bar gemacht wird. Dabei kann Unwichtiges dem Vergessen überantwortet wer-
den, für das Selbstverständnis einer Gemeinschaft  Bedeutsames und Konstituti-
ves wird dagegen zu fundierender Tradition, die in Texten festgehalten, in Ritua-
len vergegenwärtigt und in verschiedenen Formen von »Denkmälern« in die 
Geschichte integriert wird. Beispiele hierfür fi nden sich in der Geschichte Israels 
ebenso wie in anderen antiken und modernen Gesellschaft en. Auch die Erinne-
rung an Jesus – festgehalten in Erzählungen, vergegenwärtigt im Vollzug christli-
cher Rituale, repräsentiert in bildlichen Darstellungen – lässt sich aus dieser Per-
spektive erfassen.

Der mit dem Erinnerungsbegriff  bezeichnete Zugang ist demnach eine ge-
schichtshermeneutische Vertiefung der historisch-kritischen Jesusforschung. Er 
setzt die historisch-kritische Quellenauswertung voraus und weiß sich an die 
Spuren der Vergangenheit gebunden. Er macht darüber hinaus darauf aufmerk-
sam, dass die Vergegenwärtigung Jesu gleichermaßen in Verantwortung gegen-
über der Vergangenheit und der Gegenwart erfolgt und auf der fundierenden 
Tradition des frühen Christentums basiert. Im Blick auf die Beschäft igung mit 
Jesus bedeutet dies, dass die auf Selektion und Interpretation des historischen 
Materials beruhenden historisch-kritischen Jesusbilder ihrerseits geschichtsher-
meneutisch zu refl ektieren sind.

Der Blick auf diese Entwicklungen zeigt, dass die Jesusforschung eng mit den 
jeweiligen theologie- und geistesgeschichtlichen Konstellationen verknüpft  ist 
und diese selbst maßgeblich mit beeinfl usst. Das Jesus Handbuch steht in dieser 
komplexen Geschichte der Beschäft igung mit Jesus von Nazaret. Es refl ektiert die 
Rezeption der Person Jesu in den verschiedenen Phasen der Christentumsge-
schichte und befasst sich mit den Facetten seines Wirkens und Geschicks, wie sie 
aus den erhaltenen Quellen zu erheben sind. Insonderheit versteht es sich dabei 
im Kontext der historisch-kritischen Forschung, wie sie sich seit dem 18. Jh. zu-
nächst im europäischen, dann auch im nordamerikanischen Raum herausgebil-
det hat. Die hier entwickelten Perspektiven auf die Person Jesu weisen ein vielfäl-
tiges Spektrum auf. Sie lassen sich jedoch unter einem gemeinsamen Paradigma 
subsumieren. Dessen grundlegendes Kennzeichen ist es, die historischen Zeug-
nisse über Jesus mit den Mitteln der historischen Kritik zu interpretieren und 
ihre Ergebnisse dem wissenschaft lichen Diskurs auszusetzen. Die in dieser Weise 
charakterisierte Jesusforschung bewegt sich demnach hinsichtlich ihrer herme-
neutischen und methodischen Prämissen innerhalb der kritischen Geschichts-
wissenschaft , die ihrerseits wesentliche Impulse von der neuzeitlichen Bibel-
wissenschaft  empfangen hat. Die spezifi sche Herausforderung der Jesusforschung 
besteht dabei darin, den Zusammenhang zwischen dem »historischen Jesus« – 
also auf der Grundlage historisch-kritischer Quellenauswertung entworfener Bil-
der des Wirkens und Geschicks Jesu – und dem Bekenntnis zu Jesus Christus, 
dem Sohn Gottes und erhöhten Herrn, plausibel und nachvollziehbar zu machen.
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V. Das historische Material als Grundlage der 
Rekonstruktion des Wirkens und Geschicks Jesu

Im Blick auf das historische Material über Jesus ist zusätzlich zu dem oben ge-
nannten spezifi schen Charakter der frühchristlichen Texte zu beachten, dass Je-
sus selbst keine schrift lichen Zeugnisse hinterlassen hat. Sein Wirken und Ge-
schick können deshalb nur aus den Quellen über ihn rekonstruiert werden. Zu 
diesen zählen neben den frühchristlichen Quellen auch die wenigen außerchrist-
lichen Zeugnisse, die Jesus erwähnen. Des Weiteren sind diejenigen Materialien 
zu beachten, die den historischen Kontext Jesu erhellen können. Dazu zählen 
neben jüdischen Schrift en aus hellenistisch-römischer Zeit auch archäologische, 
epigraphische und numismatische Zeugnisse. Zu den historischen Gegebenhei-
ten gehören im weiteren Sinn die politischen, religiösen und sozialen Konstella-
tionen des Mittelmeerraums der hellenistisch-römischen Zeit, im engeren die 
Geschichte des Judentums dieses Zeitraums. Dabei tritt die Situation Galiläas als 
des Wirkungsraums Jesu noch einmal besonders in den Blick, ebenso diejenige 
Judäas und Jerusalems. In die historischen Konstellationen dieser Regionen ist 
das Wirken Jesu einzuzeichnen. Im Jesus Handbuch werden diese historischen 
Zeugnisse eingehend behandelt. Dabei werden auch die aktuellen Forschungen 
zur Archäologie sowie zur politischen und religiösen Situation der betreff enden 
Regionen berücksichtigt.

Die synoptischen Evangelien gelten mit gutem Grund als die maßgeblichen 
Zeugnisse für eine Rekonstruktion des Wirkens und Geschicks Jesu. Allerdings 
ist in der Forschung an diesen Schrift en zunehmend deutlich geworden, dass es 
sich bei ihnen vor allem um literarische Zeugnisse handelt, die den irdischen 
Weg Jesu auf der Basis des Osterglaubens nachzeichnen. Dabei erheben sie den 
Anspruch, die bleibende Bedeutung des erhöhten, lebendigen Christus zu prä-
sentieren, indem sie den Weg des irdischen Jesus nacherzählen. Ihre Jesusdarstel-
lungen sind deshalb an den »Spuren der Vergangenheit« – an historischen Infor-
mationen über Orte des Wirkens Jesu, charakteristischen Zügen seines Auft re-
tens, Personen in seinem Umfeld usw. – orientiert. Diese Informationen lagen 
ihnen zum Teil in Form geprägter Überlieferungen vor, die sie in ihre Darstellun-
gen aufgenommen, sprachlich bearbeitet und zum Bestandteil ihrer jeweiligen 
Jesuserzählung gemacht haben. Durch diese Darstellungsform haben sie Jesus als 
denjenigen porträtiert, der in der Autorität Gottes aufgetreten ist und mit dessen 
Wirken die Aufrichtung der Gottesherrschaft  begonnen hat. Zugleich haben sie 
sein Wirken in den Kontext des Judentums der hellenistisch-römischen Zeit – 
genauer: des Judentums Galiläas und Judäas in den ersten Jahrzehnten des 1. Jh.s 
– eingezeichnet.

Insofern in den Evangelien historische Informationen und Überlieferungen 
verarbeitet sind, können sie als Quellen für den »historischen Jesus« betrachtet 
werden. Zugleich sind sie Teil der Wirkungsgeschichte Jesu, da sie die Interpreta-
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tion seines Wirkens auf der Basis des Osterglaubens voraussetzen und ihre Jesus-
bilder auf dieser Grundlage entwerfen. Dieser doppelte Charakter hat sich in der 
historisch-kritischen Erforschung der synoptischen Evangelien erkennbar nie-
dergeschlagen. Die noch im 19. Jh. vertretene Auff assung, diese Schrift en (inson-
derheit das MkEv als deren älteste) ließen sich als historische Biographien Jesu 
interpretieren, wurde dabei von der Einsicht abgelöst, dass es sich um theologi-
sche Erzählungen handelt, die vorliegende Überlieferungen unter komposito-
rischen und theologischen Gesichtspunkten arrangiert und in ihre jeweiligen 
Erzählungen integriert haben. Diese verschiedenen Perspektiven auf die synopti-
schen Evangelien, die Beurteilung ihrer Historizität und ihre Verwendung 
innerhalb historisch-kritischer Rekonstruktionen des Wirkens Jesu werden in 
Teil B und C des Jesus Handbuchs ausführlich zur Geltung kommen. Dabei wer-
den die synoptischen Evangelien – gemeinsam mit weiteren ntl. und außer-ntl. 
Schrift en – vornehmlich daraufh in befragt, inwieweit sie als Quellen für das Le-
ben und Wirken Jesu herangezogen werden können.

Damit ist zugleich die Grundlage für den dritten und umfangsreichsten Teil des 
Handbuchs gelegt, der sich aus historisch-kritischer Perspektive mit einzelnen 
Facetten des Lebens und Wirkens Jesu befasst. Dafür zu beachten sind die oben 
genannten politischen, sozialen und religiösen Konturen der Zeit und Region sei-
nes Auft retens, archäologische Erkenntnisse über die Orte seines Wirkens, As-
pekte seiner Herkunft  und religiösen Prägung, Charakteristika seines öff entlichen 
Auft retens, sein Verhältnis zu verschiedenen sozialen und religiösen Gruppen in 
seinem Umfeld, schließlich seine Verhaft ung und Hinrichtung durch das Zusam-
menwirken jüdischer Autoritäten und römischer Behörden in Jerusalem. In den 
Beiträgen dieses Teils wird deutlich, dass die präzise Einordnung Jesu in seinen 
politischen, sozialen, kulturellen und religiösen Kontext in der gegenwärtigen Je-
susforschung eine zentrale Rolle spielt. Darin liegt zugleich ein wesentlicher Un-
terschied zur vorangegangenen Forschungsphase. War die sog. »neue Frage nach 
dem historischen Jesus«, die um die Mitte des 20. Jh.s als Reaktion auf Rudolf 
Bultmanns Diktum, die Frage nach dem historischen Jesus sei historisch nicht zu 
beantworten und theologisch unergiebig, vor allem an der theologischen Frage 
nach dem Zusammenhang des Wirkens Jesu mit der Entstehung des christlichen 
Glaubens interessiert, so versteht die in den 80er Jahren des 20. Jh.s entstandene 
»Th ird Quest for the Historical Jesus« die Frage nach Jesus vor allem als eine ge-
schichtswissenschaft liche Aufgabe. Die historische Einbettung des Lebens und 
Wirkens Jesu in den Kontext seiner Zeit führt dabei zu einem fruchtbaren Dialog 
mit angrenzenden historischen Disziplinen und einer eingehenden Berücksichti-
gung des außerbiblischen Materials. Diese interdisziplinäre Ausrichtung der ge-
genwärtigen Jesusforschung spiegelt sich auch im Jesus Handbuch wider.
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VI. Frühe Wirkungen Jesu

Eine historisch-kritische Rekonstruktion des Wirkens und Geschicks Jesu kann 
nicht von den frühen Zeugnissen seiner Wirksamkeit absehen. Diese haben sich 
zuerst im Bekenntnis zu seiner Auferweckung sowie in Erzählungen von Erschei-
nungen des Auferstandenen manifestiert und zur Ausbildung früher Glau-
benszeugnisse geführt. Die sehr bald einsetzende Breite der Rezeption des Wir-
kens und Geschicks Jesu hat sich auch in außerkanonischen Texten und frühen 
bildlichen Darstellungen niedergeschlagen. Teil E verfolgt deshalb die Spuren des 
Wirkens Jesu bis in das 4. Jh. Zu diesen zählen die Formierung spezifi scher sozi-
aler Strukturen, die Entstehung von Überzeugungen und Glaubensinhalten, die 
sich an der Person Jesu und seiner besonderen Stellung zu Gott orientieren, die 
Herausbildung einer christlichen Ethik sowie die Produktion literarischer Texte, 
auch solcher, die nicht in den Kanon des Neuen Testaments gelangten, und bild-
licher Artefakte. Werden die historischen Spuren des Wirkens Jesu hierbei mit-
unter verlassen und wird seine Bedeutung im Horizont neuer geistesgeschichtli-
cher Voraussetzungen entfaltet, können diese Zeugnisse gleichwohl als Wirkun-
gen und Rezeptionen seiner Person verstanden werden. Die Unterscheidung 
zwischen einer »historischen Rekonstruktion« und einer nachfolgenden »Wir-
kung« Jesu wird dabei durch die Wahrnehmung von vielfältigen Rezeptionspro-
zessen ergänzt. Diese ordnen auch die frühesten Zeugnisse in das hermeneuti-
sche Paradigma einer »Wirkungsgeschichte Jesu« ein und machen deutlich, dass 
jede Rekonstruktion der historischen Person Jesu eine Deutung des historischen 
Materials unter den Bedingungen ihrer Zeit darstellt und ihrerseits bereits in ei-
ner Auslegungsgeschichte der ältesten Zeugnisse steht.

In den Beiträgen des Jesus Handbuchs werden die jeweiligen Th emen auf dem 
aktuellen Stand der Jesusforschung dargestellt. Die Einzelaspekte können sich zu 
einem historischen Gesamtbild Jesu – oder auch zu mehreren Jesusbildern – zu-
sammensetzen. Diese Bilder der historischen Person Jesu sind jedoch nicht mit 
der Wirklichkeit hinter den Texten gleichzusetzen, denn sie beruhen auf einem 
Prozess kritischer Quellenauswertung, der sich den Erkenntnisbedingungen und 
-möglichkeiten unserer Zeit verdankt. Für die Erstellung eines Gesamtbildes aus 
den Einzelaspekten bedarf es zudem der »historischen Einbildungskraft « 
(Collingwood), da sich Geschichte nicht schon in den Quellen vorfi ndet, sondern 
durch eine an den Quellen orientierte, an die Spuren der Vergangenheit gebunde-
ne Erzählung bzw. durch andere Formen der Vergegenwärtigung – etwa durch 
Rituale oder Denkmäler – entsteht. Diese Formen der Vergegenwärtigung sind 
durch die jeweiligen Quellenkenntnisse und Erkenntnisinteressen bedingt und 
können – etwa durch neue Quellenfunde oder sich wandelnde soziale und politi-
sche Konstellationen – korrigiert oder überholt werden. Historisch-kritische 
Auswertung der Quellen über Jesus steht demnach ihrerseits in einer Wirkungs-
geschichte und unterliegt deren Voraussetzungen und Bedingtheiten. So betrach-
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tet besteht kein kategorialer Unterschied zwischen den Jesusdarstellungen der 
Evangelien, die die Bedeutung Jesu im Horizont ihrer Zeit formulieren und zu-
gleich an Spuren der Vergangenheit gebunden sind, und den im vorliegenden 
Handbuch unter veränderten erkenntnistheoretischen Prämissen entwickelten 
Zugängen zu Jesus.

VII. Literatur zur grundlegenden Orientierung

Baumotte, Manfred/Wehowsky, Stephan (Hg.) 1984: Die Frage nach dem historischen Jesus. 
Texte aus drei Jahrhunderten, Reader Th eologie. Basiswissen – Querschnitte – Perspektiven, 
Gütersloh. – Relevante Texte zur historisch-kritischen Jesusforschung von Reimarus bis in 
die achtziger Jahre des 20. Jahrhunderts, mit kurzen Einführungen.

Bock, Darrell/Webb, Robert (Hg.) 2009: Key Events in the Life of the Historical Jesus: A Colla-
borative Exploration of Context and Coherence, WUNT 247, Tübingen. – Historische und 
soziologische Analysen von zwölf »key events« im Leben des historischen Jesus von der Tau-
fe durch Johannes bis zum leeren Grab und den Erscheinungen des Auferstandenen, mit ei-
nem Einführungs- und einem Auswertungskapitel.

Charlesworth, James H. (Hg.) 2006: Jesus and Archaeology, Grand Rapids. – Beiträge zur 
Bedeutung der Archäologie für die Jesusforschung.

Chilton, Bruce/Evans, Craig A. (Hg.) 1994: Studying the Historical Jesus. Evaluations of the 
State of Current Research, NTTS 19, Leiden. – Sammlung von Beiträgen zu diversen Aspek-
ten der Jesusforschung und -überlieferung aus dem angelsächsischen Bereich.

Fiensy, David A./Strange, James R. (Hg.) 2014/15: Galilee in the Late Second Temple and 
Mishnaic Periods. Vol. 1: Life, Culture and Society/Vol. 2: Th e Archaeological Record from 
Cities, Towns and Villages, Minneapolis. – Präsentation der aktuellen historischen, soziolo-
gischen, ökonomischen, archäologischen Forschungen zu Galiläa durch zahlreiche Experten 
auf den jeweiligen Gebieten.

Holmén, Tom/Porter, Stanley E. (Hg.) 2011: Handbook for the Study of the Historical Jesus, 
Vol. I–IV, Leiden/Boston. – Sammlung von Beiträgen zu methodischen, historischen und 
wirkungsgeschichtlichen Aspekten der Jesusforschung von unterschiedlicher Qualität.

Journal for the Study of the Historical Jesus, Leiden (seit 2003). – Zwei- seit 2009 dreimal jähr-
lich erscheinende Zeitschrift  mit internationalen Beiträgen zu Jesusforschung.

Jüdische Schrift en aus hellenistisch-römischer Zeit, Gütersloh (seit 1973). – Deutsche Überset-
zungen der entsprechenden Schrift en, mit Einleitungen.

Kelber, Werner H./Byrskog, Samuel (Hg.) 2009: Jesus in Memory. Traditions in Oral and 
Scribal Perspectives, Waco. – Beiträge zum »Memory Approach« in der Jesusforschung in 
Anknüpfung an und in Auseinandersetzung mit Birger Gerhardsson.

Ristow, Helmut/Matthiae, Karl (Hg.) ²1961: Der historische Jesus und der kerygmatische 
Christus, Beiträge zum Christusverständnis in Forschung und Verkündigung, Berlin. – Maß-
gebliche Beiträge aus der Diskussion über die »neue Frage nach Jesus« um die Mitte des 20. 
Jahrhunderts.

Schröter, Jens/Brucker, Ralph (Hg.) 2002: Der historische Jesus. Tendenzen und Perspekti-
ven der gegenwärtigen Forschung, BZNW 114, Berlin. – Sammlung von Beiträgen zur Jesus-
forschung vom Anfang des 21. Jahrhunderts.
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Zager, Werner (Hg.) 2014: Jesusforschung in vier Jahrhunderten. Texte von den Anfängen his-
torischer Kritik bis zur »dritten Frage« nach dem historischen Jesus, de Gruyter Texte, Berlin/
Boston. – Sammlung maßgeblicher Beiträge zur Jesusforschung bis zum Beginn des 21. Jahr-
hunderts, mit Einleitungen.

Jens Schröter / Christine Jacobi
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68 495
68,25 370
69,22 482
72,11 370
77,17 325
78 220
78,35 369
82,6 520
89,7 520
89,27 370
89,27 f. 520
99,4 370
103 307
103,3 307
107,2 f. 297
107,23–32 324
110 215, 491, 524, 526
110,1 398, 477
113–118 469 f.

115,15 492, 508
119 220
121,2 492
145 344

Sprüche
1,1 381
1,8 220
3,34 152
6,6–11 421
23,19–21 421
23,20 458
23,20 f. 458
28,7 458
30,8 f. 458

Prediger
8,15 442

Hiob
1,6–12 313
1,6 520
2,1 520
9,8 325
38,7 520
42,10–17 257

Sapientia Salomonis
2,13 520
2,16 520
2,18 520
5,5 520
7,20 525
9,1 f. 205
16,5–14 304
16,10 306
16,12 306
18,20–25 304

Jesus Sirach
8,8 f. 220
12,5 350
12,13–18 350
13,17 350
18,32 f. 458
19,20 205
24,23  205
30,3 220
38,1–15 304
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38,9 306
44,16 496
45,17 220
48,9 496
48,10 250
49,10 281
50,1–21 198
51,23 220

Hosea
1 f. 463
2,24 459
4,4–6 462
11,1 520
14,7 459

Amos
5,21–24 462
9,13 f. 459

Micha
3,12 462

Joel
1,7 325
1,14 325
3,1–5 466
3,5 509
4,18 459

Obadja
19–21 255

Jona
1 324
4,11LXX 282

Nahum
1 495

Habakuk
3 495

Zephanja
3,15 370

Sacharja
3,2 315
8,7 f. 297

8,12 459
8,20–23 297
10,9 f. 297
11,12 f.LXX 181
12 524
12,10 468
14 388
14,9 57, 255, 370
14,16 370
14,16–21 57

Maleachi
1,3 122
1,14 370
2,7 220
3,1 250
3,23 308
3,1–3 250
3,23 f. 250

Jesaja
1,10–17 462
5,1–7 362, 381
6 383
6,1 370
6,5 370
7,14 540
8,21 231
8,23 340
9,1 231
24–27 208
25,6 322, 377
25,6–9 297
26,19 389, 426
27,13 297
29,14 398
29,18 389, 426
33,22 369 f.
35,5 f. 389, 426
38,9 304
40,3 122, 249
40,9 373 f.
40,10 57
40,15LXX 303
41,14 369
41,21 370
43,5–9 297
43,6 520
43,14 369
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43,25 308
44,6 369 f.
44,22 308
44,24 369
45,11 520
47,4 369
48,17 369
49,7 369
49,12 297
49,18 423
49,26 369
52 f. 63, 471 f.
52,7 373, 521
52,7–10 204
52,9 369
52,13–53,12 430
53 20, 430
53,1–3 20
53,2 f. 541
53,4 430
53,12 471, 509, 512
53,12LXX 509
54,5 369
54,8 369
56,1–7 204
56,1–8 308
56,7 397
58 415
58,13 f. 205
59,20 369
60,4 461
60,16 369
61,1 309, 389, 426, 518, 

521
61,1 f. 263, 302, 373, 462
61,10 423
62,5 423
63,8 520
63,16 369
66,1 f. 462
66,18–24 204

Jeremia
2,30 430
4,22 520
7,3–7 462
7,4–7 463
8,13 325
8,19 370

10,7 370
10,10 370
26,18 462
27 463
31,31 471
31,31–34 251
48,1 f.LXX  281
48,15 370
50,34 369
51,57 370
52,20LXX  281
52,21 f.LXX 281

Baruch
4,1 205
4,37 297
5,5 297

Ezechiel
4,12 f. 463
17,3–10 381
34,16 426
40,49LXX 281
43,16LXX 281
47,13LXX 281

Daniel
2,21 f. 204
2,44 255, 371
3,25 520
3,33 204, 371
4 258
4,14 371
4,22 371
4,27 371
4,31 255, 371
4,31 f. 258
4,31–34 255
4,34 371
5,21 371
6,11 203
6,14 203
6,27 204, 371
7 204, 523 f.
7,9 f. 388
7,13 477
7,13 f. 523
7,14 371
7,27 255, 371, 523
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9,27 198
11 186
11,31 198
12 208
12,1–3 501
12,2 f. 259
12,11 198

Bel und der Drache
3 282

Frühjüdische Schrift en 
außerhalb der LXX

Aristeasbrief
207 205

Ascensio Iesaiae
11,14 540

Assumptio Mosis/Testamentum Mosis
5,5 462
6,1 462
10,1 313, 372, 374
10,1–3 426
10,1–10 345, 388
10,3 372, 374
12,3–16 388

2. Baruch
10,18 462
29,5 323
72,2–73,2 259
73,1–3 313

3. Baruch
29 f. 518
39 f. 518
70–73 518

3. Esra
4,58 203

4. Esra 204
7,30–32 204
10,46–55 462
11–13 518
13,2 523

Flavius Josephus
Antiquitates Judaicae
1,123 168
2,286 304
2,330–337 304
2,6 168
4,202 485
4,212 203
4,264 484
4,326 496
4,82 168
5,44 485
7,256 494
8,44–49 314
8,45–49 525
8,48 316
8,100 168
8,137 167
8,325 304
10,27–31 304
10,209 f. 255
10,268 255
10,272–277 255
11,232 494
11,302–311 212
11,312 212
11,346 212
12,141 200
12,205 494
12,238–244 197
13,74–79 212
13,171 206
13,171–173 220
13,172 208
13,173 208
13,256 195
13,257 199
13,288–298 168
13,294 208
13,297 207
13,298 207
13,318 199
13,318 f. 340
13,337 f. 233
13,372 f. 206
13,400–406 206
13,408 207
14,78 190
14,159 210
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14,191 188
14,301 f. 189
14,303 189
14,403 191
14,489 190
15,187–193 190
15,198–201 190
15,259 f. 410
15,317 190
15,318 243
15,339 194
15,361 190
15,371 206
15,380 240
15,391–402 240
15,423 241
17–19 170
17,42 207
17,188 f. 192
17,270–284 258
17,271 233
17,271 f. 210
17,273–277 210
17,273–278 258
17,278–284 210
17,289 233, 236
17,340 193
17,342 192, 213
17,355 192
18,2 192
18,4–10 211
18,9 211
18,13 206
18,15 220
18,16 207 f.
18,16 f. 168
18,17 207
18,18 208
18,19 209, 462
18,20 207
18,23 211
18,27 233, 235
18,29 f. 213, 358
18,29–31 195
18,36–38 233, 235, 254
18,41 207
18,63 304
18,63 f. 163, 166, 169, 473
18,64 478

18,65–84 166
18,85–89 166
18,104 f. 193
18,109–115 193
18,109–119 250
18,116 247
18,116–119 122, 165, 246, 254
18,119 247
18,120–125 193
18,136 410
18,149 234
18,239 494
18,250–252 187
18,269–275 258
18,312 201
19,332 191
19,343–352 179
20 169
20,38–48 204
20,97–99 212, 254
20,102 211
20,113–117 258
20,118 195
20,118–136 213, 239, 358
20,141–143 410
20,167 f. 212
20,169–172 212
20,179–181 168
20,186 211
20,188 212
20,189–196 168
20,199 208
20,200 166
20,203 169
20,219 200, 241
Bellum Judaicum
1,110 207
1,204 210
1,387–390 238
1,401 238, 240
1,401–416 190
1,402 243
1,407 190
2,56 210
2,57–62 258
2,57–65 258
2,68 233, 236
2,117 192, 211
2,119–161 209
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2,136 304
2,154–158 208
2,162 f. 206
2,163 207, 501
2,164 f. 208
2,165 208
2,228–231 258
2,232–247 239
2,254–257 211
2,258–260 212
2,259–263 167
2,261–263 212
2,427–248 258
2,434 211
2,444 211
2,444–448 211
2,564 211
2,585–588 258
2,599 234
2,618 f. 234
2,639 f. 234
2,651 211
3,35–43 232
3,239 494
4,190 494
4,317 483
4,323 462
4,510 211
5,156–183 243
5,184–227 200
5,184–237 240
5,193–197 176
5,212 f. 200
5,219 200
5,238–246 238
6,118 494
6,285 167
6,300–309 212
6,434 212
7,26–31 211
7,153–155 212
7,253 f. 211
7,410–419 211
7,437–450 211
Contra Apionem
1,60 221
2,168 f. 203
2,175 202, 221
2,178 221

2,190 204
2,190–219 205
2,204 221
2,284 205
Vita
4 168
11 f. 247
12 206
30 254
33–42 234
35 258
37–39 234
39  254
64 f. 234
64–66 234
66 258
66–68 254
68 f. 234
90–96 234
99 254
126 f. 258
191 207
268–270 358
276–280 234
295 203
374–384 254

1. Henoch 210, 472
10,19 323
12,3 372
22 501
37–71 204, 522 f.
46,3 f. 522
47,3 f. 388
52,4 518
57,1 297
62 388, 523
62,5 522
62,7 522
62,11 520
62,13–16 297
62,14 522
70 f. 523
84,2 372
90,20–27 388
90,28 f. 462
90,32–38 204
92–105 257
94,8 444
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98,2 257
102,9–11 257

Joseph und Aseneth
6,3 520
6,5 520
13,13 520
18,11 520
20,7 508
20,8 442
21,4 520
23,9 151
23,10 520
29,3 151

Jubiläen 204 f., 210
1–3 205
1,24 f. 520
1,27–29 201
1,28 372
1,29 462
2,17–28 343
2,25  308
2,27 308
2,29 f. 409
4,26 201
10,8 313
15,25–27 204
23,14–31 304
23,21 462
23,29 304
50,6–13 409
50,8 308
50,9 308
50,12 308

4. Makkabäer
13,17 501
16,25 501
17,20–22 259

Philo
De aeternitate mundi
19 204
De opifi cio mundi
155 304
De sacrifi ciis Abelis et Caini
70 304
123 304

De specialibus legibus
1,179 304
1,66 f. 462, 466
1,77 304
1,77 f. 201
2,63 205, 434
De vita contemplativa
2 304
De vita Mosis
2,14 205
2,51 f. 205
Hypothetica 
7,1–9 205
7,12 f. 202
7,6 205
11,1–18 208
Legatio ad Gaium
156 201 f. 
299–305 480
Quod omnis probus liber sit
75 207, 462
75–91 208
81 203

Psalmen Salomos
2,3–5 462
5,16 256
11,2 297
17 259
17 f. 204, 518
17,27 520
17,44 426

Pseudo-Philo
Liber Antiquitatum Biblicarum
60,1–3 314
60,3 525

Sibyllinische Orakel 541, 556
3,51–60 388
3,556–561 388
3,657–808 204
3,741–748 459
4,159–178 246

Testamenta XII Patriarcharum
Testamentum Benjamin
9,1 372
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Testamentum Dan
5,3 434
5,10–12 313
5,13 372
Testamentum Issachar
5,2 434
7,6 434
Testamentum Joseph
19,12 372
Testamentum Juda
24,3 520
Testamentum Levi
18,10–14 313
Testamentum Naphtali
6,1–10 324
Testamentum Ruben
6,8 518

Testamentum Hiob 497
39,8–40,3 496

Testamentum Mosis ( Assumptio Mosis)

Testamentum Salomo
1 f. 525
1,7 525
20 525
20,1 525

Vita Adae et Evae
39 315

Qumran

CD-A
1,18 f. 207
4,15–19 256
4,20 f. 411
4,21 228
5,1 f. 228
6,10 f. 229
7,18 229
10,14–11,18 308, 343, 409
10,22 f. 409
11,13–17 410
11,16 f. 228
13,7 259
13,17 228, 411
14,7 259

1QHa

3,27  372
8,28–30  355
20,7–12 203

1QM 204
6,4–6 259
6,6 372
7,6 345
12,7 372
12,15 f. 372

1QS 209
1,11–13 209
1,3 f. 436
3,13–4,1 209
4,6 209
5,1–3 209
5,4–7 209
6,1 259
6,4 f. 209
6,7–25 259
6,13–23 209
6,17–20 209
6,24–7,25 209
7,13 209
8,4–11 209
8,12–14 249
9,3–6 209
9,11 229
9,17 209
10,1–7 203
11,1 f. 256
11,7–9 209

1QSa
1,6–8 221
2,5–22 377
2,11–22 297

1QSb
4,25 f. 371
5,21 371
5,17–29 204

1Q20
20,28 f. 314

4QS 209
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4QXIIa Mal 2,16  411

4Q22 (4QpaleoExodm) 213

4Q158 213

4Q159 177
2–4+8,10 411

4Q169 207

4Q174
iii 2–6 201
iii 6 f. 209
iii 7 462
iii 11 229

4Q175 213
1–8 229

4Q245 210

4Q246 477
2,1–9 259

4Q252 518
5,1–4 259

4Q265 228
6,4–8 410
6,5 f. 308
6,6 f. 228

4Q266
9 iii 4–7 228

4Q269
8 301

4Q285 204

4Q286
7,1,5–7 371

4Q287
5,10 f. 371

4Q302
3,2,9 f. 371

4Q385 210

4Q400–4Q405 372

4Q510 314

4Q511 314

4Q521 204, 210, 518
2 ii 1 f. 229
2 ii 1–13  259
2 ii 5–15 229
2 ii 12 302
7,6 508

4Q558
51 ii 4 229

4Q560 314

11QTa 205
29,8–10 201
54,4 411
57,15–19 411
66,11 411

11Q11 314
1 525

11Q13
2,13 259
2,15–19 229
2,18 518

Neues Testament

Matthäus
1 f. 526
1,1 214, 336, 525 f.
1,1–17 214
1,6 526
1,16 227
1,17 526
1,18 216, 519
1,20 526
1,21 336
1,22 398
1,23 498
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2,1 460
2,4–6 217, 526
2,6 344
2,11 460
2,13–15 318
2,20 f. 344
2,22 192
2,23 217, 339
3,1 263
3,1–12(par.) 238
3,7 352
3,7–10(par.) 345
3,7–12 52
3,11 146, 389
3,14 245
4,1–11(par.) 238
4,13 230
4,13–17 273
4,15 336
4,15 f. 231, 340
4,17 263
4,18–22 273
4,23 227, 263–267, 269, 

306, 341
4,23–25 258
4,24 306
5–7 424
5,1 336
5,1 f. 285
5,1–6(par.) 451
5,2 264, 266, 269
5,3 373, 555, 561
5,3–12 345, 364
5,5 135, 463
5,6 298
5,7 438
5,7–10 135
5,8 561
5,9 367, 463
5,9 f. 560
5,10 373
5,11 522
5,11 f. 278, 437
5,13 385
5,16 336, 366
5,17 342, 363, 405, 560
5,17–20 347, 554
5,18 405, 429
5,18 f. 363

5,19 264
5,20 406, 560
5,20–26 553
5,21 90
5,21–48 119, 343, 364, 429
5,25 257
5,25 f. 557
5,26 177, 180
5,27 90
5,27–32 330
5,28 555
5,29 f. 393
5,32(par.) 90, 152, 403, 405, 

411
5,33–37 553
5,34–37 414
5,38–42(par.) 407, 436, 447
5,38–48 151
5,39 463, 553
5,39–42 418
5,40–42 257
5,43 432, 436
5,43–48 407, 435, 553
5,44(par.) 437, 448, 555
5,44 f. 367
5,45 363 f., 366, 449
5,46 f. 352
5,48 366 f., 560 f.
6,1–18 119
6,4 364, 366
6,5 203
6,5 f. 399
6,6 364, 366 f., 399
6,7 399
6,8 366, 400
6,9 366, 399 f.
6,9–13 399 f.
6,10 373, 390, 466
6,11 400
6,12 257
6,14 f. 366 f.
6,16–18 298, 415
6,18 364, 366
6,19–21(par.) 450
6,24(par.) 257, 417, 450, 558
6,25–32(par.) 367
6,25–34(par.) 257
6,26 363
6,26–32 558
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6,28–30 363
6,32(par.) 366 f., 400, 558
6,33 373
6,34 418
7,1 f. 449
7,2 131
7,6 387, 418
7,7 f. 131
7,7–11(parr.) 367, 398
7,12(par.) 228, 342, 405
7,13 f. 390
7,13–20 355
7,16 417
7,21(par.) 366 f., 516, 521, 554
7,21–24 355
7,22 f. 390
7,24–27 386
7,28 f. 336
7,29 264, 266
8 341
8,1 277
8,1–10 278
8,5–13(par.) 52, 226, 269, 299, 

376
8,7 341
8,8 306
8,10 277, 345
8,11 293
8,11 f.(par.) 297, 345, 390, 501
8,12 376
8,13 306, 428
8,15 307
8,16 306
8,17 430, 472
8,19 f. 277
8,19–22(par.) 446
8,20 270, 522, 524 f.
8,21 517
8,21 f.(par.) 102, 219, 277, 452, 

517
8,22(par.) 261
8,25 517
8,28–34 299
9,1 235
9,2 300
9,9 293
9,9 f. 440
9,9–13 276
9,10 293, 352

9,13(par.) 438
9,22 308
9,27 214, 525
9,27–31 277, 299
9,28 428, 517
9,32–34 336
9,33 336, 344
9,35 227, 258, 263–269, 

285, 306
9,36 334, 438
9,36 f. 285 f.
9,37 f.(par.) 399
10 57, 59, 62, 357, 532
10,1 263, 282, 285
10,1 f. 287
10,1–4 276, 527
10,2 283, 527, 531
10,2–4 285
10,5 172, 287
10,5 f. 269, 356 f.
10,6 344, 349, 438, 461
10,7(par.) 263, 266
10,7 f. 267
10,8 311
10,9 177, 442, 532
10,10 532
10,15 429
10,16 463
10,17 167, 536
10,18 294
10,20 366
10,23 62, 269, 278, 344, 

522
10,24 f. 278, 287, 517
10,24–26 384
10,27 263, 266
10,28 364
10,29(par.) 180, 366 f.
10,32 f.(par.) 95, 366, 390, 501, 

510, 522, 525
10,34–36(par.) 261, 329, 453
10,34–37 219
10,37(par.) 261, 453
10,37–39 287
10,40 532
10,40–42(par.) 288
10,42 349
11,1 263–266, 268, 282, 

287
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11,2–6 214, 268, 302
11,4 f. 344
11,4–6(par.) 229
11,5 263, 300, 310, 373, 

389
11,5 f.(par.) 267, 302, 519
11,7–19 297
11,8(par.) 257
11,12 59 f., 263, 373, 405
11,13 342, 405
11,16–19(par.) 351
11,18 f.(par.) 348, 522, 524 f.
11,19(par.) 293, 438, 515
11,20–24 302, 345, 355
11,21(par.) 340
11,25–27(parr.) 398, 521
11,25 f. 398
11,26 f. 142
11,27(par.) 363, 384
11,28 554
11,29 21
12,1–8 409
12,3 220
12,5 220
12,5–7 403, 409
12,9–14 409 f.
12,11 417
12,11 f. 364, 403, 409, 429
12,16 278
12,21 336
12,22 312
12,22 f. 525
12,22–24 336
12,22–30 525
12,23 214, 525
12,25 521
12,27 313
12,27 f. 374
12,28 256, 258, 315, 362, 

364, 519, 521
12,31 f. 521
12,32 522, 524 f.
12,38 375
12,40 522
12,41 f. 355
12,42 f. 525
12,43–45(par.) 258, 316, 525
12,49 329
12,50 366 f.

13 383
13,3 264
13,10 287
13,15 306
13,19 373
13,24–30 136, 376, 379, 387
13,31 f. 385
13,38 376
13,41 522
13,44 136, 256, 373, 379, 

391, 427, 446
13,44–46 449
13,45 f. 136, 373, 379, 387, 

391, 427, 446
13,47 f. 136, 373
13,47–50 376, 379, 387
13,52 379
13,54 227, 264
13,55 220, 223
14,3–5 411
14,9 192
14,12 264
14,14 264, 438
14,21 295
15 308
15,1–20 412
15,5 f. 414
15,9 263
15,11 415
15,18–20 123
15,21–28 338
15,22 214, 525
15,23 279
15,24 344, 363
15,28 306, 329, 341, 345, 

428
15,30 344
15,30 f. 258
15,31 344
15,32 438
15,32–39 293
15,36 295
16,1–4 375
16,5–12 279
16,7–10 295
16,12 279
16,13 522
16,13–20 338
16,16 520
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16,17 135, 143
16,19 256
16,20 519
16,21 264
16,24 554
16,27 522
17,9 522
17,10–13 250
17,13 279
17,15 300, 312
17,20 429
17,22 264
17,24 181
17,24–27 323
17,27 181
18,1 288
18,1–14 352
18,3 391, 429
18,10 366
18,12–14 116, 386, 542
18,14 521
18,17 352
18,19 366
18,23 362
18,23–27 428
18,23–35 257, 373, 379, 387, 

394, 428
18,24 177, 180
18,28 177, 180
18,35 366 f., 396, 399
19,1–9 411
19,1–20,34 239
19,2 264, 277
19,4–8 403
19,9 403, 411
19,12 330
19,13 398
19,16–26 553
19,17 342
19,21 406
19,28 92, 255, 259, 282, 

297, 344, 488, 522
20,1–15 136, 362
20,1–16 379, 386, 451
20,1–20 385 f.
20,2 180
20,9 180
20,10 180
20,13 180

20,15 364
20,17 282
20,20 330
20,23 366
20,25–28 555
20,28(par.) 512, 522, 554
20,29(par.) 277
20,29–34 299, 525
20,30 f. 525
20,30–33 517
20,32 277
21,1–11 525
21,8 336
21,9 214, 525
21,13 264
21,14 f. 214
21,16 220, 398
21,20 289
21,23(par.) 263–266, 269
21,23–32 352
21,28–32 379
21,31 329 f., 438
21,32 247
22 383
22,1–10 390, 423
22,1–14(par.) 116, 257, 294, 298, 

356, 379, 381, 452
22,2 362
22,2–5 423
22,2–14 380
22,10 102
22,16 264, 396
22,23–33(parr.) 330
22,24 396
22,35–40 432 f.
22,36(parr.) 396
22,36–39 432
22,37(par.) 362
22,37–40 342
22,40 405, 434
22,41 264
23 364
23,1–36 406
23,6 441
23,9 261, 363, 368
23,10 519
23,11 f.(par.) 288
23,12(par.) 151, 364
23,13 373
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23,13–33 343
23,13–36 403
23,15 135, 269, 272
23,16 135
23,16–22 414
23,23 228, 414
23,25 f. 414
23,37 278
24,14 263, 266, 269, 373
24,27 522
24,37 f. 522
24,39 522
24,40 391
24,40 f. 329
24,43 131
24,43 f. 385
24,43–25,30 345
25 383
25,1–13 329, 373, 376, 379, 

385
25,10–12 390
25,13 373
25,14–30 177, 380, 417, 422
25,24 422
25,27 178
25,31–46 257, 388, 516, 522, 

555
25,34 362
25,35 f. 556
25,36 309, 440
26,6–13 294
26,13 263, 294
26,15 181
26,17 289
26,17–19 468
26,20 282, 289, 468
26,20–30 467
26,21–25 470
26,22 517
26,26–29 375, 470
26,28 251, 470
26,29 297, 470
26,37 330
26,39 397
26,52 417, 553
26,53 282
26,55 264
26,61 464
26,64 477

26,73 341
27,17 519
27,24 f. 336
27,37 175, 373
27,42 344
27,46(parr.) 224, 398
27,52 f. 495
27,54 521
27,55 f. 330
27,57 485
27,61 332
27,62 468
28,1 468
28,2 495
28,2–7 491
28,6 494
28,7 290
28,8 289, 330
28,9 290, 500
28,9 f. 53, 332
28,10 290, 527
28,15 264
28,16 289, 527
28,16 f. 290
28,16–20 53, 330, 499
28,17 330, 495
28,19 334, 336, 357, 511
28,19 f. 280, 346
28,20 264, 266 f., 269, 499

Markus
1,1 68, 83, 482, 519
1–8 260
1,2(parr.) 122, 250
1,2–13 132
1,3 249
1,4  238, 263, 345, 389
1,4 f. 247
1,4–6 249
1,4–11(parr.) 238
1,5 333
1,6 440
1,7 132, 263
1,7 f. 134, 249
1,8 146, 389
1,9 339
1,9–11(parr.) 134, 250, 521
1,11 83, 482, 513
1,12 f.(parr.) 132, 134, 238
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1,14 83, 144, 263, 265, 
268, 372

1,14 f.(par.) 78, 83, 133, 229, 
250, 266 f., 273, 365

1,15 351, 355, 372, 390 f., 
423

1,16–19 138
1,16–20 132, 219, 273, 284, 

421, 446
1,17(parr.) 280
1,18(parr.) 268, 440 f.
1,20 280, 441
1,21(par.) 85, 203, 227, 

264–267, 269
1,21–28 311
1,22(parr.) 134, 219, 223, 229, 

264, 266, 334
1,23 267
1,23–27 258
1,24 133
1,25 315
1,27(par.) 5, 133, 229, 344
1,29 85
1,30 327
1,30 f. 327
1,31(parr.) 302
1,32–34 302
1,33 333
1,34 133, 311
1,35(par.) 397
1,38 263, 265, 268, 278
1,39(parr.) 263–265, 267 f., 311, 

341
1,40–44 461
1,40–45(parr.) 299, 533
1,41(parr.) 302
1,45 263, 277
2,1 85
2,1–12(parr.) 276, 299, 307, 355
2,1–3,6 130
2,2 264, 268
2,3 300
2,4(parr.) 335
2,5 307, 390, 427 f.
2,6 134
2,7(parr.) 390, 427, 511
2,9 307
2,10(parr.) 459, 522, 524 f.
2,10 f. 258

2,12(parr.) 278, 329
2,13 264–267, 269
2,13 f. 284
2,13–17(parr.) 235, 276, 292 f., 345, 

438
2,14 351, 446, 554
2,14 f.(parr.) 235, 268
2,15 293, 350
2,15 f. 283
2,15–17(parr.) 348, 403, 419, 427, 

459
2,16(parr.) 134, 293, 420, 427, 

438
2,16 f.(par.) 348
2,17(parr.) 228, 276, 280, 420
2,18(parr.) 283, 351
2,18 f.  250, 389 f.
2,18–20(parr.) 414
2,18–22(parr.) 279, 293, 296, 403, 

419
2,19 261, 417, 423, 427
2,20 78, 250, 414
2,21 f. 427
2,23 283
2,23–28 409, 429
2,23–3,6(parr.) 207, 403
2,24 228
2,25 f. 417
2,27 228, 364
2,28(parr.) 90, 522, 524 f.
3,1(parr.) 227, 264
3,1–5 429
3,1–6(parr.) 299, 308, 409
3,3 227
3,4(par.) 228, 364
3,5(parr.) 227, 308
3,6(parr.) 85, 228, 240, 253, 

268
3,7 268, 277
3,7 f. 341
3,7–12 132
3,10(parr.) 302
3,10–12(parr.) 311
3,11 133, 482
3,11 f. 258
3,13 276, 285
3,13–15(par.) 276, 528
3,13–16 283
3,13–19(parr.) 287, 472



637Stellen

3,14 263, 265, 269, 283 f., 
290, 429, 528

3,14 f. 258, 373
3,14–19(parr.) 345
3,16 283 f.
3,16–19 527
3,19 470
3,20 287
3,20 f. 218
3,20–22 261
3,20–30 419
3,21 268
3,22(par.) 5, 134, 268, 419, 455
3,22–26 134
3,22–27(parr.) 310, 428
3,22–29 258
3,22–30(parr.) 256, 346
3,24 f. 417, 420
3,24–26 374
3,25 386, 521
3,27(parr.) 90, 313, 343, 417, 

420, 426
3,28 429
3,28 f. 525
3,28–30 521
3,30 455
3,31–35(parr.) 218, 260 f., 268
3,33–35(parr.) 328 f., 453
3,34 f.(par.) 368
3,35(parr.) 363, 366, 451
4 119, 383
4,1 265
4,1 f.(parr.) 264–266, 268 f.
4,1–9 287, 385, 387
4,1–34 130
4,2 265
4,3–8 417, 423
4,3–9(parr.) 375, 538
4,3–20 373
4,10 287, 291
4,10 f. 335
4,10–12 279, 383
4,11(parr.) 375, 539
4,13–20 279
4,19(parr.) 440
4,21 417
4,24 131, 417
4,24 f. 375, 418
4,26 133, 379, 385

4,26–29 363, 373, 375, 387, 
417, 428

4,26–32 255 f.
4,30 133, 379
4,30–32(parr.) 134, 345, 363, 373, 

375, 380, 385, 387, 
417, 428, 538

4,31 385
4,31 f. 131
4,32–34 387
4,33 f. 375
4,34 287, 378
4,34–6,12 130
4,35–41 324
4,38 279
4,41(parr.) 329, 513
5,1–20(parr.) 232, 299, 311 f., 338
5,3(parr.) 299
5,7 482
5,8 315
5,9 316
5,11(parr.) 341
5,13 316
5,15(parr.) 300
5,19 278
5,20 263
5,21–24 319
5,21–43(parr.) 327, 344, 440
5,22–24 299
5,23 302
5,24 268, 277
5,25(parr.) 282, 299
5,25–34(parr.) 299
5,26(parr.) 299
5,27(parr.) 300, 302
5,27 f.(parr.) 302
5,28 302
5,29 306
5,30(parr.) 302
5,30 f.(parr.) 302
5,31 302
5,34(parr.) 261, 278, 307 f., 345, 

428
5,35–43(parr.) 299, 319
5,36 428
5,37 328
5,39 319
5,41 223
5,42 282, 300
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6 529
6,1 268
6,1–6(parr.) 223, 261, 269, 428
6–8 141
6,2 219, 264–266, 334
6,2 f. 218, 223
6,3 173, 218, 220, 223, 

421, 428
6,4 417
6,5 302
6,5 f. 258
6,6 85, 263–265, 268 f., 

285, 287, 428
6,6 f. 284 f.
6,6–13(parr.) 442, 446
6,7 287
6,7–13(parr.) 134, 373, 472, 517, 

528
6,8 177, 442
6,8 f.(parr.) 278, 440, 528 f.
6,9 442
6,10 f. 529
6,11 278
6,12(parr.) 263, 265 f., 269, 355
6,12 f.(parr.) 267, 528
6,14 302, 492, 501
6,14–16 250, 492
6,17–19 411
6,17–29 246, 250
6,30 263–267, 269, 277 f., 

284, 290, 527, 531
6,30–44(parr.) 322
6,31–44(parr.) 293
6,32–44(parr.) 440
6,33 277
6,34(par.) 264 f., 267 f., 278, 

334 f., 351
6,34–44 427
6,35(parr.) 269
6,37(parr.) 180, 295, 335
6,41(parr.) 295, 396
6,43 282
6,45 85, 340
6,45–52 324
6,46(parr.) 397
6,49 279
6,52 279
6,53 85
6,53–56 302

6,56 85
7,1 134, 412
7,1–13 412
7,1–23(parr.) 293, 296, 403
7,3 413
7,3 f. 296
7,3–6 207
7,3–8 207
7,5 134, 296, 412
7,6 f. 412
7,6–13 132, 220, 417
7,7 263
7,8 343
7,8 f. 412
7,10–12 414
7,10–13 412
7,13 343, 412
7,14 335
7,14–23 429
7,15 412 f., 417
7,15–23 228
7,17 85
7,18 f. 413
7,19 123, 403, 412
7,24–30(par.) 258, 269, 278, 311, 

328, 338
7,24–31(par.) 232
7,25–30 226
7,27(par.) 363, 367
7,27 f. 385, 387
7,28 517
7,29 341
7,31 85
7,31–37 338
7,32 302
7,32–37 303
7,34 224
7,36 263
7,37 344
8–10 260
8,1–8 293
8,1–10(par.) 322, 440
8,2 335
8,4–6 335
8,6 f.(par.) 295, 396
8,11 375
8,11 f. 134
8,14–21 279
8,15 85, 132, 253
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8,17–21 295
8,19(par.) 282
8,22 85, 303, 340
8,22 f. 303
8,22–26 299, 303
8,23 302
8,25 302 f.
8,26 278
8,27(par.) 85, 522
8,27–29 335
8,27–30(parr.) 331, 338
8,27–33 513
8,27–38 132
8,27–10,52 513
8,28 250
8,29(parr.) 134, 279, 505, 517, 

519
8,30 279
8,31(parr.) 83, 134, 264, 266, 

269, 288, 461, 474, 
493, 508, 513, 522

8,31–33(parr.) 239, 472
8,32 461
8,32–9,1 288
8,33 279, 288
8,34 268, 335, 451
8,34 f. 329
8,35 451
8,34–37 134
8,34–9,1 119, 278
8,38(parr.) 94 f., 134, 136, 350, 

366, 389 f., 393, 501, 
510, 522 f., 525

9,1 78, 133, 135, 373, 
429

9,2 328
9,2–8 134
9,2–9(parr.) 520
9,2–10(parr.) 230, 279
9,4 494
9,7 83, 482, 513
9,9 80, 522
9,11–13 250, 279
9,12 308, 472, 525
9,14 134
9,14–29(parr.) 301, 311 f.
9,15 335
9,17–29 258
9,18(parr.) 277, 300

9,19 333
9,22 300
9,25 315
9,27 302
9,30–32(parr.) 239, 472
9,31(parr.) 134, 264, 266, 269, 

288, 461, 474, 493, 
513, 522

9,31 f. 291
9,32 288
9,32–34 461
9,33 85
9,33–36 287
9,33–37 279, 288, 291
9,35 287
9,37 288, 529
9,38 268, 278, 313
9,40 417
9,41 429
9,42 349
9,42–48 375
9,42–50 373
9,43–48 393
9,47 133
9,50 417
10,1(par.) 239, 264, 266, 269, 

277, 335, 461
10,1–12 410
10,1–52 239
10,2–9 343
10,2–12 328
10,4–9 228
10,6 363
10,10 85
10,11 f. 152, 410
10,13 279
10,14 376
10,14 f.(parr.) 133, 256, 364
10,15 133, 376, 429
10,16 398
10,17(parr.) 433
10,17–22(parr.) 375, 406
10,17–27(parr.) 440
10,17–31(parr.) 256 f., 277, 328, 373
10,18(par.) 342, 363
10,21 268, 355, 441
10,21 f. 277
10,22 441
10,23 406, 442
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10,23–25 133
10,24 261
10,25(parr.) 376, 442, 450
10,25–31 132
10,27(parr.) 362, 364, 442
10,28(parr.) 268, 270, 279, 441
10,28 f. 528
10,28–31(parr.) 257, 440, 446
10,29 328, 429, 440
10,29 f. 219, 261, 279, 368
10,31 442
10,32 268, 288
10,32–34(parr.) 134, 239, 288, 291, 

461, 472, 513
10,33 134, 460, 477
10,33 f.(parr.) 474, 493, 522
10,35 288
10,35–40(parr.) 398
10,35–41 461
10,35–45(parr.) 259, 279, 288, 291
10,35–52 461
10,37 259
10,40 366
10,42–44 449
10,43 f. 288
10,45(par.) 62, 134, 154, 259, 

430, 449, 472, 474, 
512, 522

10,46 239, 277, 461
10,46–52 299 f.
10,47(parr.) 525
10,47 f.(parr.) 214
10,49 277
10,52(parr.) 268, 277, 308, 345, 

428, 461
11 f.(parr.) 278
11,1 239 f., 288, 461
11,2 f. 517
11,1–10(parr.) 229, 240, 338
11,1–12,44 130
11,1–16,8(parr.) 230
11,3(parr.) 517
11,7–9 335
11,9 268
11,10 256, 463
11,11 240, 282, 288, 291, 

460 f.
11,12–14 288, 325
11,15–17(parr.) 141, 364, 397

11,15–18 460, 476
11,15–19(parr.) 241, 440, 464
11,17(parr.) 264, 266 f., 269, 363, 

397, 441
11,18 134, 240, 334 f.
11,20 f. 325
11,21 288
11,22(parr.) 345
11,22–24(par.) 364
11,24 131
11,25 366 f.
11,27 134, 241, 263, 270
11,27–33(parr.) 245, 251, 258, 473
11,27–13,2(parr.) 241
12 289, 501
12,1–9(parr.) 473
12,1–11 135, 156, 380
12,1–12(parr.) 387, 440
12,5(par.) 430
12,10 220
12,12 135
12,13 241, 253
12,13–17(parr.) 178
12,14 264, 267
12,15(parr.) 177
12,18 241, 341
12,18–27(parr.) 208, 328, 343, 364
12,24(par.) 363
12,25 134
12,26 220
12,27(parr.) 364
12,28–31(parr.) 228, 432
12,28–34(parr.) 406, 432 f., 434, 448
12,29(parr.) 342, 363, 511
12,29 f.(parr.) 362, 397
12,29–31 342
12,30(parr.) 363
12,31 434
12,32 363
12,32 f. 434
12,32–34 434
12,33 434 f.
12,34 133, 228, 256, 406
12,35 134, 264, 266, 269, 

461
12,35–37(parr.) 61, 85, 215, 525 f.
12,36 f.(parr.) 398
12,37–40(parr.) 242
12,38–40(parr.) 134, 136, 364, 440
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12,40(par.) 441
12,41 178, 180
12,41–44(par.) 242, 328, 440, 461
12,42 180
13 92, 289
13,1 f.(parr.) 240
13,1–36 134
13,2 464
13,3–37(parr.) 240
13,8 373
13,9 278
13,9 f. 78, 294
13,9–11(parr.) 510
13,10(par.) 263, 266, 269
13,11 278
13,17 135
13,18–20 399
13,20 362
13,24–27 495
13,26(parr.) 522
13,27(parr.) 522
13,28 f. 387
13,30 135, 429
13,30–32 83
13,32(par.) 135, 366 f., 373, 520
13,33–37 78, 387
14–16 260
14,1 134
14,1 f.(parr.) 242
14,2 465
14,3 294
14,3–5 440
14,3–9(parr.) 270, 292, 294, 328, 

330 f.
14,4 289
14,5 180
14,8 f. 78
14,9 263, 266, 269, 294
14,10 134, 289, 291
14,11 181
14,12 289, 468
14,12–16 468
14,12–17 270
14,13 f. 517
14,14 289
14,15(par.) 468
14,17(parr.) 289, 468
14,17–21 470
14,17–26 467

14,17–42(parr.) 399
14,18 469
14,18–21 279
14,20 289, 469
14,21 83, 135, 279, 522, 

525
14,22 469
14,22 f.(parr.) 396, 398
14,22–25(parr.) 375, 470, 506
14,23 469
14,24(parr.) 430, 470 f., 474, 512
14,25 59, 78, 92, 133, 297, 

373, 390, 424, 429, 
431, 465, 469, 470 f.

14,26(parr.) 396, 465
14,26–52(parr.) 242
14,27 278 f., 474
14,28 329, 527
14,30 279
14,32 240
14,32–41(parr.) 398, 465
14,32–42 142, 240, 279
14,33(parr.) 328, 397
14,35 397
14,36(parr.) 364–367, 399–401, 

521
14,37 397
14,37 f. 399
14,40 f.(parr.) 397, 399
14,41(parr.) 522
14,43 134, 289, 335
14,43–52 474
14,47 279
14,49(parr.) 264 f., 267, 269, 398, 

461, 474
14,50 279
14,53 134, 475
14,53–72(parr.) 243, 474
14,54(parr.) 85, 242
14,55 134
14,55–65 475
14,57–59(parr.) 240
14,58 145, 464, 466, 475 f.
14,61(parr.) 134, 475–477, 482, 

519 f.
14,61 f.(parr.) 141, 474 f., 513
14,62(parr.) 476–478, 522
14,62–64 243
14,63 f. 476 f.
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14,64 475
14,65 475
14,66–72 85, 279
15 253, 259
15,1 134, 243, 475, 478 f.
15,1–15 474, 478
15,1–20 244
15,2 474 f., 477, 479
15,2–5 226, 478
15,3 134, 479
15,3–5 479
15,6 479
15,6–14 478
15,8 335
15,9 475
15,10 134
15,11 134, 335
15,12 475
15,15 335, 478, 481
15,16 243
15,16–20 481
15,16–47 474
15,18 475, 482
15,20 482
15,20–22 482
15,20–27 481
15,20–41 244, 481
15,21 481 f.
15,22 482
15,23 482
15,24 474, 481 f.
15,25 482
15,26(parr.) 175, 259, 373, 463, 

474 f., 482
15,26 f. 482
15,29 482
15,29 f. 482
15,29–32 481
15,31 134
15,31 f. 482
15,32(par.) 344, 482
15,33–37 481
15,33 482
15,34 142, 223, 398, 474, 

482
15,35 482
15,36 482
15,37 482
15,38 481 f.

15,39 134, 474, 481 f., 513, 
521

15,40 85, 218, 331, 482 f.
15,40 f.(parr.) 267, 328 f., 335, 481 
15,41 268, 278
15,42 468, 483 f.
15,42 f. 482
15,42–46 440
15,42–47 482
15,42–16,8(parr.) 244
15,43 485
15,44 f. 482 f.
15,45 484
15,46 174, 483, 485
15,47 85, 328 f., 332, 483, 

485
16,1 85, 328 f., 468, 483
16,1–8 290, 483, 495 f.
16,5–7 491
16,6 494, 496
16,7 268, 280, 290, 329, 

498, 527
16,8 268, 329
16,9 290
16,9–11 332
16,9–19 495
16,9–20 329
16,11–14 495
16,14 290
16,15 263, 266, 269
16,19 499
16,20 263, 265, 268

Lukas (einschließlich Q)
1 f. 330
1–3 526
1,5 462
1,5–80 249
1,9 404
1,9–23 460
1,11 494
1,13 396
1,16 f. 250
1,26 339
1,27 526
1,31–33 526
1,32 214
1,32 f. 338
1,36 218



643Stellen

1,46–55 246, 443
1,68 344
1,68–79 246
1,76 f. 250
2 230
2,1 f. 238
2,3 f. 526
2,10 336
2,11 515
2,21 227
2,22–24 217, 404
2,22–39 460
2,25 344
2,27 404
2,31 334
2,31 f. 336
2,32 344
2,34 336
2,41 460
2,41 f. 404
2,41–52 217
2,42 282
2,42–51 460
2,46 f. 219, 223
2,49 366
3,1 f. 249
3,3 263, 389
(Q) 3,3–7,35 455
3,7–9 52, 132–134, 248, 

345, 389, 423, 455
(Q) 3,8 248
3,10–14 248
3,15 247
3,15 f. 518
3,16 132, 146
3,16 f. 52, 132, 134, 248 f., 

389, 455
3,17(par.) 389, 393
3,18 263
3,19 411
3,19 f. 253
(Q) 3,21 f. 395, 455
3,22 535
3,23 144, 227
3,23–38 214
3,31 526
(Q) 4,1–13 132, 134, 455
(Q) 4,2 456
4,14 341

4,15 227, 263–266, 269
4,16 227, 264, 339, 396 f., 

399, 404
4,16 f. 265
4,16–19 219, 223
4,16–21 202
4,16–30(par.) 226, 230, 269
4,18 257, 263, 265, 383
4,18 f. 266 f., 344, 373
4,18–21 302
4,19 263, 309
4,22 215, 227
4,24 429
4,25–27 364
4,31 264
4,32 264
4,38 300
4,40 302
4,42 f. 269
4,43 263, 265 f., 268
4,44 263
5,1–11 273, 280, 296, 323
5,3 264–267, 269
5,5 273
5,8 273
5,11 441
5,15 263
5,16 397
5,17 264–266, 269, 300, 

306
5,18–26 559
5,27 264
5,27–32 276, 330
5,28 440 f.
5,29 293, 351
5,30 276, 293
5,31 228, 309, 438
5,32 293
5,32 f. 350
5,36–38 559
6,1–5 409
6,4 158, 415
6,5 158, 536
6,6 264–267
6,6–11 409
6,12 397
6,12–16 527
6,13 263, 276, 285, 291, 

527, 531
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6,14–16 285
6,15 211
6,16 470
6,17 336, 341
6,18(parr.) 306
(Q) 6,20 132 f., 264, 349, 438
(Q) 6,20 f. 257, 438, 451
(Q) 6,20–23 135, 345, 364
6,20–26(par.) 257, 441, 443
6,20–49 52
6,21 298, 440
(Q) 6,22 448, 522, 525
(Q) 6,22 f. 437
(Q) 6,22–49 455
6,23(par.) 431
6,24 f. 257
(Q) 6,24–26 135, 440
6,25 440
6,27 435, 448
(Q) 6,27 f. 135, 436 f.
6,27–31 559
6,27–36 151, 407, 435
(Q) 6,28 448
6,29 463, 447
(Q) 6,29 f. 135, 418, 436
(Q) 6,30 447
(Q) 6,31 135, 436
6,32 f. 352
6,32–34 436
(Q) 6,34 440
(Q) 6,34–45 383
(Q) 6,35 257, 367, 435, 438, 

448
6,35 f. 364
(Q) 6,36 101, 135, 366 f., 438
(Q) 6,36 f. 135
6,37(par.) 394
(Q) 6,37 f. 449
(Q) 6,37–42 417
(Q) 6,38 131, 135, 417
(Q) 6,39 386
(Q) 6,41 f. 383, 422, 538
(Q) 6,43–45 387, 422
6,44 417
(Q) 6,46 132, 516
6,46–49(par.) 355, 391
(Q) 6,47–49(par.) 383, 429
(Q) 6,48 f. 417
7 341

7,1 336
(Q) 7,1–10(parr.) 52, 132 f., 376, 440, 

455
7,6 517
(Q) 7,9(par.) 133, 428
7,10 307
7,11 339
7,11–17 299, 320 f., 344
7,12 320
7,13 330, 517
7,15 320
(Q) 7,18 f. 251
7,18–23 302
(Q) 7,18–35 132, 455
(Q) 7,19 133, 517
7,21 302
(Q) 7,22(par.) 132 f., 263, 265–267, 

300, 326, 344, 373, 
389, 426

(Q) 7,22 f.(par.) 252, 519
(Q) 7,23(par.) 135, 390, 428 f.
(Q) 7,24–26 247
(Q) 7,24–27 456
(Q) 7,24–28 249, 456
7,24–35 297
(Q) 7,25 440
7,25 f. 457
(Q) 7,27 122, 250
(Q) 7,28 455
7,29 f. 247, 352
(Q) 7,31 f. 456
(Q) 7,31–34 245
(Q) 7,31–35 250, 333, 383, 455, 

458
(Q) 7,33 456, 459
(Q) 7,33 f. 456 f., 522, 524 f.
(Q) 7,34(par.) 293, 420, 423, 427, 

455 f., 458 f.
(Q) 7,34 f.(par.) 293
(Q) 7,35 456, 515
7,36 294 f., 427
7,36–50 269 f., 330, 352, 385, 

390, 427
7,37 294
(Q) 7,38 440
7,39 294
7,40 f. 294
7,41 180
7,41 f. 387
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7,47 263
7,47–49 294
7,48 427, 459
7,50 308, 428
8,1 263, 265–269
8,1–3 267, 278, 287, 330 f., 

438
8,2 258, 311 f.
8,3 331
8,4 264
8,9 287
8,13 399
8,21 355
8,23 306
8,39 263
8,44 302
8,47 336
9,1 286
9,1 f. 276, 374, 528
9,1–6 528
9,2 263, 266 f.
9,3 177
9,6 263, 265, 267 f.
9,10 264, 277
9,11 264
9,12 287
9,13 336
9,16 287
9,18 288, 397
9,22 264, 331
9,28 397
9,28 f. 397
9,29 395
9,43 264, 300
9,46 288
9,51 461
9,51 f. 358
9,51–56 172, 356, 358 f. 
9,52 270
9,52 f. 239
9,52–56 269 f.
9,54 358
(Q) 9,57 f. 277
(Q) 9,57–60 132, 271, 446, 452, 

528
9,57–61 517
9,58 270, 522, 524 f.
(Q) 9,59 f. 421, 447, 452
9,59–62 277

9,60 277
9,61 f. 373, 446
9,62 277, 427
(Q) 10 529
10,1 281, 286, 291, 517
(Q) 10,1–12 147, 442
(Q) 10,2 286, 383, 387
(Q) 10,2–11 132
(Q) 10,2–16 446, 528
10,3 463
(Q) 10,3–16 134
(Q) 10,4 440, 528
(Q) 10,5–12 529
(Q) 10,7 147, 456
10,8 415
(Q) 10,9 133, 302, 559
10,13 340
10,13 f.(par.) 392
(Q) 10,13–15(par.) 133, 136, 345, 355, 

364
10,15(par.) 392
(Q) 10,16 132, 288, 529
10,17 517
10,18 313, 318, 426
10,21 362, 364
10,21 f.(par.) 132, 521
(Q) 10,21–11,13 363
(Q) 10,22(par.) 366, 384
(Q) 10,23 f.(par.) 132, 135, 426
10,24–28 136
10,25–28 432–434
10,25–37 172, 356, 358, 553 f.
10,26 220
10,26–28 363
10,27 342, 359, 432
10,29–37 433
10,29 435
10,30–35 136, 359, 378, 422
10,30–37 24, 213
10,35 180, 440
10,36 435
10,37 435
10,38–42 277, 327, 331
10,39 517
10,41 517
11,1 250, 264, 266, 269, 

397, 401, 517
(Q) 11,2(par.) 133, 362, 364, 373, 

390, 400
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(Q) 11,2–4 366 f., 399 f., 444
11,3 400, 451
11,4(par.) 365
11,5 386
11,5–8 363, 417
(Q) 11,9 386
(Q) 11,9 f. 451
(Q) 11,9–11 131
(Q) 11,9–13 135, 418
(Q) 11,11 386
(Q) 11,11 f. 421
(Q) 11,11–13 383, 386
11,13par. 367
(Q) 11,14 132 f., 312
(Q) 11,14–20 419
(Q) 11,14–26 134
(Q) 11,14–52 333
(Q) 11,15(par.) 419, 455
(Q) 11,15–26 134
(Q) 11,16 134
(Q) 11,19 315, 420
(Q) 11,19 f. 374
(Q) 11,20(par.) 133, 229, 256, 258, 

311, 313, 315, 364, 
389, 420, 423, 425 f., 
519, 521

(Q) 11,23 417
11,24–26 136, 383
(Q) 11,27 f. 135, 337
(Q) 11,29 f. 136
(Q) 11,29–35 134
11,30–32 355
11,31 f.(par.) 136, 389, 392
(Q) 11,32 133
(Q) 11,33 417
(Q) 11,34 f. 383
11,37 295
11,37–52 406
11,37–54 404
(Q) 11,39 440 f.
11,39–42 414
(Q) 11,39–52(par.) 132, 134–136, 343, 

364
11,41 438, 443
11,42(par.) 207, 364, 414, 441
11,47–51(par.) 431
11,49 290
11,49–51(par.) 473
(Q) 12,2–7 135

(Q) 12,2–12 132, 134
12,3 263, 266
12,4 f.(par.) 364, 393
12,4–21 337
12,6(par.) 180
(Q) 12,6 f. 449
(Q) 12,8 390
(Q) 12,8 f.(par.) 366, 389 f., 393, 491, 

501, 522 f., 510, 525
12,8–10 94
12,10 521 f., 524 f.
12,12 264, 266
12,13–15 442
12,13–21 257
12,15 440, 442
12,15–20 392
12,15–21 442
12,16 440
12,16–20 387
12,16–21 440
12,17 386
12,19 392 f.
12,20 392
12,21 443
(Q) 12,22 440
(Q) 12,22–31 135, 419, 421, 451
12,22–34 444
(Q) 12,24 363, 387
(Q) 12,25 386
(Q) 12,27 387
12,27 f. 363
12,30 366
(Q) 12,31 133
12,32 362, 366
(Q) 12,33 438, 442 f., 450
(Q) 12,33 f.(par.) 135, 362, 440, 442, 

450
(Q) 12,34 442
12,35–38 293, 298, 383, 385
12,37 279, 449
12,37 f. 135
(Q) 12,39 131
(Q) 12,39 f. 383
12,40 386
(Q) 12,42–46 136, 380, 382 f., 387
(Q) 12,43 135, 440
12,45–47 364
12,49–53 329
(Q) 12,51 452 f.
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(Q) 12,51–53 261, 538
(Q) 12,53 452 f.
12,54–59 392
12,56 392
12,57–59 257
(Q) 12,58 f.(par.) 383, 385, 387, 392, 

557
12,59 177 f., 180
13,1 193
13,1–5 364, 389, 391 f.
13,1–9 355
13,3 392
13,5 392
13,6–9 326, 353, 387
13,10 227, 264–267, 269
13,10 f. 258
13,10–13 299
13,10–16 429
13,10–17 306, 330, 343, 409, 

410
13,11 299, 312
13,13 227, 302
13,15 409
13,15 f. 364, 417
(Q) 13,18 379
(Q) 13,18 f. 131, 134, 385
(Q) 13,18–21 133, 423
(Q) 13,18–22 382
(Q) 13,20 379
(Q) 13,20 f.(par.) 134, 256, 383, 385, 

428
(Q) 13,21 386
13,22 264–268
13,23–29 390
(Q) 13,24(par.) 386, 391 f.
(Q) 13,24–27 383
13,24–30 355
(Q) 13,26 264 f., 267, 269, 456
13,28 297
13,28 f. 345
13,28–30 501
13,29(par.) 293, 297, 456, 459
13,31 f. 411
13,31–33 253
13,32 187, 310
13,33 461
13,34(par.) 430
(Q) 13,34 f.(par.) 136, 336, 464, 473
14,1 427

14,1–6 299, 330, 343, 409 f., 
429

14,1–24 292, 294
14,2 300
14,2–9 294
14,4 227
14,5 136, 409, 417
14,6–14 363
14,11 151, 288
14,12 294
14,12–24 257
14,14 f. 135
14,15 268, 298, 377
14,15–24 116, 294, 390
14,16(par.) 427
(Q) 14,16–23 423, 456, 459
(Q) 14,16–24 136, 298, 322, 356, 

377, 452
14,18–20 391, 393
14,21 383
(Q) 14,26 452 f., 528
(Q) 14,26 f. 132, 134
(Q) 14,27 271, 451
14,28 386
14,33 440, 442
(Q) 14,34 f. 383, 417
15 294, 345, 383
15,1 330, 383, 438
15,1 f. 293, 352, 427
(Q) 15,1–7 380, 382, 387
15,1–32 390, 419, 427
15,2 293, 297, 427
(Q) 15,3–7(par.) 363, 417
(Q) 15,4–7 116, 417
15,7 228, 555
15,8–10 180, 363, 383, 417
15,11–32 136, 367 f., 378, 417
15,13 440
15,17–19 386
15,22 440
15,23 440
15,24 427
15,26 440
15,27 307
15,29 228
15,31 228
16,1 440
16,1–3 391, 427
16,1–7 422
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16,1–8 257, 386 f., 391
16,1–9 440
16,5 440
16,8 391, 427
16,9 439, 442 f.
16,11 439
(Q) 16,13(par.) 135, 362, 383, 417, 

439 f., 442, 450
(Q) 16,14 440 f.
16,14 f. 443
(Q) 16,16(par.) 132 f., 263, 266, 389, 

405, 426, 429, 450
(Q) 16,17 403, 405
16,18 405, 411
16,19 440
16,19–30 377
16,19–31 256, 440, 442–444
16,20 440
16,21 387, 440
16,29 405
16,30 321
(Q) 17,1 135
(Q) 17,1 f. 136
17,3 f. 352
17,5(parr.) 290
17,7 386, 440
17,7–10 387
17,8 440
17,11–19 172, 299, 356, 358 f., 

534
17,12 300
17,13 273
17,18 358
17,19 308, 428
17,20 59, 375
(Q) 17,20 f. 133, 136, 256, 373, 

375, 389, 426, 519
(Q) 17,20–37 134
17,22 522
(Q) 17,23–30 136
17,24 522
17,26 f. 522
17,26–30(par.) 389, 393
17,27 393
17,28 393
17,30 522
(Q) 17,33 134, 451
(Q) 17,34 386, 391

(Q) 17,34 f.(par.) 136, 383, 386, 389, 
391

17,35(par.) 391
(Q) 17,37 387
18,1 400
18,1–7 383
18,1–8 330, 362, 387
18,2 383
18,2–5 422
18,9–14 352, 377, 554
18,10–14 396
18,14 151, 288, 438
18,17 383
18,18–26 553
18,19 342
18,22 441
18,23 441
18,27 442
18,28 441
18,31 499
18,34 279, 288
19,1 294
19,1–10 292, 294, 351, 438
19,2–7 293
19,5 438
19,5 f. 427
19,8 440, 517
19,9 390, 459
19,10 426, 438, 512, 522
19,11–27(par.) 440
(Q) 19,12 f. 383
(Q) 19,12–26 382, 387
(Q) 19,12–27 136, 417, 422
19,13 177, 440
19,15 178
19,15–24 383
19,17 383
19,21 422
19,26 383
19,28 461
19,37 288
19,41–44 336
19,46 264
19,47(par.) 264–266, 269, 336
19,47–21,38 336
20,1 263–266
20,9 440
20,21 264
20,40 434
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20,41 264, 434
21,1–4 330
21,2 178, 180
21,36 400
21,37 264 f., 269
21,37 f. 336
22,3 289
22,5 181
22,7–13 468
22,8 289, 469
22,14(parr.) 289 f., 468
22,14–18 470
22,14–38 467
22,15 375, 469
22,15–20 375
22,16 375, 471
22,17 469
22,19 470, 488
22,19 f. 470
22,20 469 f.
22,21 469
22,21 f. 470
22,24–38 469
22,25–27 293
22,27 449, 522
22,28 399
22,28–30 259, 279, 297
22,29 396, 399
22,29 f. 255 f.
(Q) 22,30(par.) 344, 430, 488, 527
22,31 398
22,31 f. 398 f.
22,32 398
22,37 430, 472
22,39 404
22,41 397
22,48 524 f.
22,51 302
22,53 264
22,67 519
23,2 334
23,5 264, 267, 269
23,11 253
23,13–25 337
23,27 277, 337
23,27–31 331
23,34 366 f.
23,38 175, 373
23,41 337

23,46 366, 399
23,49 331
23,50 f. 485
23,54 468
23,55 332
23,55 f. 331
23,56 404
24 494
24,1 468
24,3 516
24,4–8 491
24,6 494
24,6–8 498
24,7 f. 331
24,9 289 f.
24,9–11 497
24,10(parr.) 290, 331, 531
24,13–35 5, 290, 293, 495, 499
24,16 495, 498
24,19 334
24,19 f. 337
24,21 337, 344
24,23 491
24,26 519
24,27 405
24,30 296
24,30 f. 296
24,31 495, 498
24,33 290, 527
24,34 494, 516
24,36–43 293, 325
24,36–51 495
24,37–40 494
24,37–43 495
24,38–43 498
24,39 498
24,42 f. 296
24,43 293
24,44 342, 398, 405
24,44–48 499
24,46 519
24,47 263, 266, 269
24,49 146, 280
24,50 f. 398, 499

Johannes
1,1  137, 515
1,1 f. 5, 24
1,1–18 141, 246, 514



650 Register

1,6–8 246
1,7 337
1,12 367
1,14 515
1,15 246
1,17 404
1,18 137
1,19 238
1,19–21 143
1,19–28 246
1,19–34 132, 142
1,19–51 132
1,20 513
1,21 250
1,27 132
1,28 143
1,29 144, 274, 472
1,34 275
1,35 144
1,35 f. 274
1,35–42 138
1,35–51 250, 273, 446
1,38 274
1,41 143, 518 f.
1,42 143
1,43 275
1,44 144, 275, 340
1,45 215, 227, 342, 404
1,45 f. 339
1,46 217
1,46–48 275
1,49 275, 344
1,51 275
2,1 339
2,1–11 293, 298, 440
2,1–12 323, 331
2,4 298
2,6 143
2,7 f. 295
2,11 141
2,12 331
2,13 141, 230, 461, 472
2,13–22 141, 464 f.
2,14–16 364
2,16 f. 441
2,19 464
2,20 144, 241
2,22 142
3,3 142, 377

3,3–5 379
3,5 142, 377
3,8 417
3,14 f. 523
3,15 f. 142
3,16 509, 555
3,16–18 521
3,23 143, 238, 249
3,24 144
3,26 144
3,26–29 247
3,27–36 142
3,30 144, 245
3,35 366
3,35 f. 521
4 143, 359
4,1–3 247
4,1–30 331
4,4–42 172, 356, 359 f.
4,5 143
4,9 143
4,11 517
4,15 517
4,19 517
4,20 195, 360
4,20–24 466
4,22 360
4,24 360
4,25 143, 518
4,25 f. 513
4,29 331, 519
4,35–38 250, 387
4,37 417
4,42 360
4,46 296
4,46–53 310
4,47 306
4,49 517
5 141, 309
5,1 230, 461
5,1 f. 143
5,1–9 309
5,1–18 308
5,2–9 299
5,5 299
5,6 309
5,7 300
5,9 309
5,11 309
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5,13 306
5,14 461, 534
5,14 f. 309
5,19–23 367, 384, 521
5,25 521
5,27 521
6 141
6,1 143, 234, 339
6,1–13 293
6,1–21(parr.) 296
6,2 278
6,4 141, 472
6,5–9 295
6,7 180, 337
6,11 295
6,12 337
6,14 515
6,16–21 324
6,22–59 295
6,23 234, 339
6,23 f. 143
6,33–35 295
6,34 517
6,42 215
6,48–50 295
6,52–58 295
6,59 264, 266, 269
6,64 26, 286
6,66 286
6,66–71 472
6,67–71 286
6,68 f. 513
6,69 286
6,70 286
6,70 f. 286
6,71 143, 286, 289
7,2–10 230, 461
7,5 219
7,14 264–266, 269, 461
7,14 f. 220
7,14–52 230
7,15 223
7,19 404
7,20 455
7,22 f. 143
7,23 309
7,26 517
7,28 265 f., 269, 461
7,31 f. 337

7,35 265, 267, 269, 338
7,37 143
7,40 515
7,41 517–519
7,41 f. 5, 217, 526
7,49–52 341
7,53–8,11 53, 332
8,2 265 f., 269, 461
8,6 219, 223
8,8 219, 223
8,11 534
8,17 143, 404
8,20 143, 264, 266, 269, 

461
8,28 264 f.
8,38 396, 399
8,46 401
8,48 356, 359 f., 455
8,52 455
9,1 299
9,1–7 299
9,1–11 303
9,2 f. 307
9,7 143
9,22 143, 513, 519
9,34 264
9,35 522 f.
10,1–5 384
10,1–30 542
10,4 f. 278
10,6 384
10,7 334
10,9 334
10,11 438
10,12 387, 417
10,16 338
10,22 143, 455
10,22 f. 230, 461
10,23 143, 461
10,34 404
10,40 143
10,40–42 247
10,41 317
11 142, 270, 465
11,1–44 321, 344
11,1–45 331
11,2 331
11,3 517
11,4 399
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11,5 331
11,9 282
11,16 143
11,27 331, 513, 519 f.
11,28 f. 277
11,34 517
11,41 f. 399
11,48 465
11,49 143
11,51 f. 337
11,52 338
11,55 141, 230, 461
12 141
12,1–11 294, 331
12,5 180
12,9–11 337
12,12–19 229
12,13 143, 344, 463
12,16 142, 288
12,17–19 337
12,20 338
12,20–22 226
12,21 340
12,23 295 f.
12,24 384, 387
12,27 f. 142
12,38 472
12,40 306
12,42 143, 513
13 470
13–17 141, 539
13,1 469
13,1 f. 468
13,1–20 278, 288
13,1–18,1 467
13,2 143
13,3–16 449
13,4 f. 293, 469
13,5 469
13,12 469
13,12–17 293
13,16 384
13,17 135
13,21–30 470
13,22 469
13,23 138, 469
13,24 469
13,26 143
13,26 f. 469

13,33 469
13,36 f. 268, 469
14–16 377
14,5 469
14,6 24
14,8 469
14,9 542
14,13 131
14,22 469
14,26 264 f.
14,31 142
15,6 385 f.
15,7 131
15,12–15 469
15,20 278
15,25 404
16,2 143
16,11 299
16,21 384, 387, 417
16,25 378, 384
16,29 384
17,1 521
18,1–11 142
18,10 142
18,13 143
18,15 f. 138
18,20 265, 267, 269, 461
18,24 143
18,28 141, 143, 465
18,28–19,18 142
18,35 334
18,36 142
19,13 143
19,17 143
19,19(parr.) 173, 373, 463
19,19–22 175
19,20 143
19,24 398
19,25 218, 278, 331 f.
19,26 f. 290
19,28 398
19,30 142
19,31 143, 465, 468
19,31–37 468
19,34 173
19,35 138
19,36 144, 398
19,40 174
19,42 468, 485
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20 f. 494
20,1 468
20,1–18 332
20,2 290
20,2–10 138
20,3–10 500
20,6 f. 174
20,11–18 332
20,12 f. 491
20,14–18 290, 500
20,15 495
20,16 143, 327
20,16 f. 513
20,17 396, 399
20,18 332
20,19–23 499
20,19–29 495
20,20 498
20,22 499
20,24 143, 289
20,24–29 132, 495, 527
20,25–27 540
20,28 137, 505, 513
20,29 135
20,30 139
20,31 366, 519 f.
21 139, 268, 290, 296
21,1 143, 234, 296, 339
21,1–11 280
21,1–14 323
21,2 138, 144, 290
21,4–8 296
21,9–13 293
21,12 f. 296
21,15 143
21,15–22 499
21,15–23 500
21,19 280
21,19–22 268
21,20 280
21,22 280
21,22 f. 138

Apostelgeschichte 346, 515
1,1 264, 267
1–6 530
1–12 530
1,2 531
1,2–13 527

1,3 377
1,4 f.  146
1,5 146
1,6 378, 463, 516
1,7 378
1,8 146, 356, 359, 378
1,9 499
1,13 468, 527
1,13 f. 286
1,14 219
1,15–26 527
1,16–26 488
1,21 f. 527
1,26 290
2 378
2,7 341
2,14 290
2,17–21 466
2,24 508
2,29–32 214
2,31–33 513
2,32 518
2,34 398
2,34–36 516
2,36 516, 518
2,44 530
2,46 460
3,1–10 460
3,1–11 154
3,13–15 513
3,20 f. 513
4,1–3 437
4,10 513
4,32–35 530
5,17 f. 437
5,20 f. 460
5,20–42 241
5,25 460
5,30 f. 513
5,31 515
5,34 207
5,36 212
5,37 193, 211
5,42 460
6,1 225, 530
6,1–6 529
6,1–7 531
6,2 290, 488
6,8–15 437
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6,8–7,60 531
6,9 203
6,13 359
6,14 146, 464
7,8 282
7,48–50 359
7,52 431
7,56 522
7,59 f. 516
8 263, 359
8,1 356
8,1–4 531
8,4–13 529
8,4–25 143, 356, 359
8,5–40 531
8,9 358
8,12 145, 378
8,37 506
9,1 f. 437
9,10 516
9,13 516
9,14 510
9,21 510
9,29 225
9,31 356, 359
9,32–35 154
9,36–43 154, 331
10 f. 404
10,1 238
10,9–48 145
10,14 123
10,34 f. 123
10,34–43 145, 216
10,37 263, 341
10,37–43 513
10,39 146
10,40 f. 508
10,42 146
10,44 146
11,1–18 145
11,16 146
11,18–20 531
11,27 f. 529
12,1 f. 437, 527
12,17 530
12,21–23 179
13,1 529
13,17–23 146
13,23 214

13,24 389
13,25 247
13,28–31 513
13,31 146
13,32–41 146
13,42–44 146
14,4 437, 527, 531
14,14 527, 531
14,22 145, 378
15 404
15,3 356, 359
15,13–21 219, 530
15,15–18 146
15,16 f. 154
15,28 146
16,11–15 331
16,21 437
17,1 269
17,18 502
17,24–28 552
17,31 518, 555
17,32 502
18,2 162
18,12–17 437
18,24–28 247
19,1 282
19,1–7 247
19,4 389
19,7 282
19,13 313
20,25 378
20,35 135, 147, 358
21,8 f. 531
21,10 529
21,17–26 169
21,18 219, 527
21,18–26 530
21,38 211 f.
22,3 207, 331
23,6–8 501
23,6–9 341
23,8 207 f.
23,35 243
24,11 282
26,5 207
28,23 378
28,26 f. 154
28,30 f. 378
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Römer
1,1–4 520
1,3 214 f., 513, 526
1,3 f. 512, 520
1,4 521
1,9 520
1,18–20 362
3–6 560
3,21 512
3,24 f. 507
3,25 f. 512
3,30 511
4,17 492, 508
4,24 492, 508
4,25 147, 509
5 f. 559
5,6 508, 518
5,8 508, 518
5,8–10 151
5,18 559
6,3 f. 518
6,4 508
6,9 508, 518
6,23 559
7 559
8,11 492, 508
8,15 148, 365, 399, 401
8,29 399
8,32 509
8,34 147, 508, 518
9–11 513
9,4 f. 513, 519
10,6 f. 518
10,9 491 f., 506, 508, 516
10,9 f. 509
10,13 510
11,3 431
11,36 514
12 151
12,14 149
12,14–21 148, 151
12,17 151
13,8–10 432
14,9 493, 509
14,11 510
14,14 123, 148 f.
14,15 508, 518
14,17 148
15,8 147

15,9 510
16,7 531
16,25–27 514

1. Korinther 148 f.
1,2 510
1,3 366
1,7 516
1,23 481, 518
2,2 518
3,16 f. 466
4,4–6 520
4,6–9 531
5,7 468
6,2 260
6,14 492, 500, 508
6,16 f. 152
6,19 f. 466
7,10 517
7,10 f. 130, 149, 152
7,11 152
8,2 f. 511
8,4 511
8,4–6 511
8,6 512, 516 f.
8,11 508, 518
9,1 332, 495, 531
9,1–6 531
9,5 219, 290, 517
9,14 130, 147, 149, 152, 

517, 528, 532
10,21 362
11 469 f. 
11,1 25, 148
11,17 f. 470
11,20 470
11,23 153, 467, 517
11,23–25 92, 147, 149, 152, 

467 f., 470, 506
11,24 470
11,24 f. 488
11,25 469–471
11,33 470
12,3 509, 516
12,28 f. 531
13,2 149
15 291, 502
15,1–3 518
15,3 493, 505, 507 f.
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15,3 f. 499
15,3–5 147, 329, 493 f., 498, 

509
15,4 472, 496
15,5 283, 290, 488, 527
15,5–8 332, 499
15,7–9 531
15,15 492 f., 508
15,20 500
15,20–24 518
16,22 506, 516

2. Korinther 514
1,9 492, 508
1,19 520
4,4 518
4,5 f. 516
4,6 518
4,14 492, 508
5,15 493, 509
5,19 518
5,21 401
6,16 466
8,23 531
11,5 532
11,13 532
11,23–28 532
12,11 532
12,12 531
13,4 148
13,13 511

Galater
1 500, 512, 531
1,1 492, 512
1,4 509, 512, 518
1,5 514
1,13 437
1,14 207
1,16 520
1,18 f. 527
1,19 517, 530
2,6 148 
2,9 219, 527, 530
2,20 509
2,21 518
3,1 518
3,13 518
3,20 511

3,26–28 554 f.
3,28 260
4,1–7 367
4,4 147 f.
4,5 147
4,6 148, 365, 399, 401, 

520 f.
5,14 432
5 f. 554
6,12 169
6,17 532

Epheser
1,20 508
2,14–18 511
2,15 413
3,21 514
4,1–16 512
4,4–6 511
4,5 512
4,6 511
4,7–16 512
4,13 512
5,1 367
5,2 509
5,25 509
6,18 400

Philipper
2,11 516
2,6–8 5, 148
2,6–11 147, 514
2,9–11 516
2,10 f. 260
2,11 509 f., 516
2,25 531
3,20 515
4,9 505

Kolosser
1,15 5
1,15–20 514
2,8 413
2,12 508
2,22 413

1. Th essalonicher
1,6 148
1,9 511
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1,10 508, 511, 520
2,13 505
2,14 f. 147
2,15 431, 437
4,6 f. 554
4,13–18 558
4,14 493, 508 f.
4,15 152, 154
4,16 495
5,2 149
5,9 f. 518
5,10 508 f.
5,12–22 151
5,17 400

2. Th essalonicher
3,6 505

1. Timotheus
1,17 514
1,19 556
2,1–15 512
2,5 f. 512
3,1–13 554
3,16 514
5,18 149
6,10 556
6,12 f. 514
6,16 514

2. Timotheus
1,10 515
2,8 214, 526
2,13 510
4,18 514

Titus
1,14 413

Hebräer 161, 515
1,2 f. 5
1,3–8 520
2,11 f. 399
2,17 399
3,1 510
4,14 510, 520
4,15 401
5,7 396
7,14 214

7,26 401
10,23 510
12,2 481
13,15 400
13,21 514

Jakobus 147, 150
1,1 282
1,2 135
1,5 131
1,25 135
2,1–13 148
2,5 148 f.
2,8 432
2,19 511
4,3 131
4,10 151
5,1 f. 149
5,1–6 148
5,9 149
5,12 149

1. Petrus 147–150
1,18 154
1,21 508
2,5 466
2,21 23, 25, 148
2,21–24 20, 514
2,22 25, 401
3 151
3,8–19 151
3,9 151
3,13–18 148
3,14 149
3,16 437
3,18 509
3,19 263
4,1 148
4,11 514
5,6 151 f.

2. Petrus 149 f.
1,16–18 147
3,10 149
3,18 514

1. Johannes 139, 142, 513, 515
2,23 510
3,16 509
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4,2 f. 510
4,15 510, 520
5,1 517
5,5 510, 520

2. Johannes 138
7 510

3. Johannes 138
9 f. 532

Judas 219
9 315
20 556
24 f. 514

Apokalypse des Johannes
1,6 514
2,2 532
2,7 154
3,3 149, 154
3,5 510
5,13 f. 514
6,6 180
7,4–9 282
7,10 514
10,1–3 537
11,7–12 492
12,1 282
12,7–10 426
16,15 149, 154
21,12 282
21,14 282 f., 290
21,16 282
21,21 282
21,22 466
22,2 282
22,7 154
22,16 214

Rabbinisches Schrift tum

b Bava Batra
21a 221

b Bava Mezi’a
59b 324

b Berakhot
9,5 271
27b 203
34b 310
51a 315

Bereshit Rabba
98,11 304
100,7 321

b Gittin
56a 211
90a 411

b Pesachim
14b 413
17b–20b 413
49a 349

b Sanhedrin
25b 350

b Shabbat
31a 205
104b 317

b Ta‘anit
24b 322
25a 322

j Berakhot
4,1.7c–d 203
9,1.12c–13c 324

j Ketubbot
8,11.32c 221
13,1.35c 221

j Megilla
3,1.73d 221

j Sukka
5,1.55a 304

m Avot
1,7 350

m Berakhot
4,1 203
8,2 412
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m Beza
3 409

m Chagiga
2,7 349

m Demai
2,3 349

m Eruvin
6,2 207 f.

m Jadajim
4,7 208

m Joma
8,6 228, 308, 409

m Ketubbot
2,10 221

m Makhshirin
1,6 211

m Menachot
10,3 208

m Nedarim
2,5 414
6,9–7,5 414

m Nidda
2,5 382
5,7 382

m Para
3,7 208

m Sanhedrin
6,5 485
10,1 349, 354
11,3 203

m Sukka
2,9 382

m Tamid
5,1 203

m Toharot
2,2 413

Sifra 
21,7 411
Shemini 8 413

Sifre Bemidbar
112 349

Sifre Devarim
24,1 411
35 203

t Demai
3,4 350

t Jadaijm
2,20 208

t Sanhedrin
13,4 f. 349

t Shabbat
9[10],22 228, 409
14[15],3 409
15[16],11 228
15[16],16 f. 228
15[16],17 409
16[17],22 410

t Sukka
3,1 208
3,16 208

Wajjiqra Rabba
15 301

Frühchristliche Schrift en 
außerhalb des Neuen Testaments

Acta Andreae
33 541

Acta Ioannis
87–90 541
94–96 537
94–102 537
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97–102 537
97,7–12 537
98,1–6 537
98,7–101,16 537

Acta Pauli et Th eclae
5 f. 561

Acta Petri
2,5 541
10 157

Acta Th omae
146 157

Agrapha
31  440
165 387

Ambrosius
Expositio Psalmi CXVIII
20,3 21
20,7 21
20,16  21
20,18 21
20,20 21

Antonini Placentini Itinerarium
 540

Apokalypse des Petrus (NHC VII,3)
 537

Apokryphon des Johannes (BG 1; NHC II,1)
 538, 557

Augustinus
De civitate Dei
19,1 553
De consensu Evangelistarum
 139
De sancta virginitate
27 23
De trinitate
4,3,6 24
Enchiridion de fi de, spe et caritate
11,36 22
18,108 23
24,94 22

Sermones
341,3,3 24

1. Clemensbrief
13,2 131
16,1 20
16,2 20
16,17 20

2. Clemensbrief
3,2 510
4,1 554
4,1–3 552

Clemens von Alexandria
Paedagogus 560
3,3,3 542
Protrepticus ad Graecos
12,118,4 560
Quis dives salvetur 557
Stromateis
4,41,1 560 f.
6,30,1 324
6,31,1 f. 324
7,39,6 561
7,84,5 561

Cyprian
Ad Fortunatum de exhortatione martyrii
11 21
13 21
De dominica oratione
15 21
De habitu virginum
3 21
11 21

Didache
1,2 432–434, 554
1,5 147
2,1 554
8,1 415
8,3 203, 400
11 271
11–13 528
11,1 528
11,2 532
11,3–6 528
11,4 532
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11,4–6 532
11,6 532
11,7–12 528, 532
11,8 528
11,12 532
12,1–5 528
13,1 528, 532
13,6 528
15,1 f. 532

Epistula Apostolorum 503
30 527

Eusebius
Demonstratio evangelica
3,5 167
Historia ecclesiastica
1,7,14 536
1,11 167
3,1,1 291
3,11,1 215
3,20,1–7 215
3,32,3 215
3,32,5 215
3,37,2 529
3,39,4 138, 533
3,39,9 531
3,39,15 139
5,28 160
6,12,1–6 536
6,14,7 139
10,4,11 309
Onomasticon
14,15 536
(syrische) Theophanie
5,44 167

Epiphanius von Salamis 
Liber de haeresibus
7,34,2 536
30,3,7 535
30,13,2 535
30,13,5 535
30,22,4 293, 535

Epistula Jacobi apocrypha (NHC I,2)
8,10–27 387

Evangelium der Ebionäer
 535
7 293

Evangelium des Judas 158, 539

Evangelium des Nikodemus
 245

Evangelium nach den Hebräern 
 535
2 132
6 293
7 296

Evangelium nach Maria
BG 1 332, 503, 539
Papyrus Oxyrhynchus 3525
 539
Papyrus Rylands 463 539

Evangelium nach Petrus 129–131, 467, 495, 
536

19 536
19,39 f. 536
19,41 f. 536

Evangelium nach Philippus (NHC II,3)
 332, 538
23b (p. 56,32–57,8) 503

Evangelium nach Thomas (NHC II,2)
 112, 128 f., 130, 

136 f., 156–158, 
299 f., 382, 384, 386, 
404, 415, 467, 537 f.

1 f. (p. 32,12–19) 132
2 (p. 32,14–19) 131
6 (p. 33,14–23) 415
7 (p. 33,23–28) 135
8 (p. 33,28–34,3) 387
9 (p. 34,3–13) 538
13 (p. 34,30–35,14) 132, 538
14 (p. 35,14–27) 299, 415
14,4 (p. 35,19–24) 132
16 (p. 35,31–36,5) 261, 538
18 (p. 36,9–17) 135
19 (p. 36,17–25) 135
20 (p. 36,26–33) 131, 538
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21 (p. 36,33–37,19) 131
22 (p. 37,20–35) 379
25 (p. 38,10–12) 432
26 (p. 38,12–17) 538
27 (p. 38,17–20) 415
30 (p. 39,2–5) 440
36 (p. 39,24–27) 440
38 (p. 40,2–7) 132
42 (p. 40,19) 538
46 (p. 41,6–12) 132
47,1 f. (p. 41,12–17) 387, 450
49 (p. 41,27–30) 135
52 (p. 42,12–18) 132
53 (p. 42,18–23) 415
54 (p. 42,23–24) 135
55 (p. 42,26–28) 451, 453
58 (p. 43,7–9) 135
61 (p. 43,23–34) 293, 386
63 (p. 44,2–10) 387, 440, 442 f.
64 (p. 44,10–35) 257, 379
65 (p. 45,1–16) 156, 440
68 (p. 45,21–24) 135
69 (p. 45,24–29) 135
72 (p. 46,1–6) 442
73 (p. 46,6–9) 132
76 (p. 46,13–22) 387
81 (p. 47,15–17) 440
82 (p. 47,17–19) 158
83 (p. 47,19–24) 386
86 (p. 47,34–48,4) 446
87 (p. 48,4–7) 538
89 (p. 48,13–16) 415
92 (p. 48,25–30) 131
95 (p. 48,35–49,2) 440, 448
97 (p. 49,7–15) 379 f., 384
98 (p. 49,15–20) 379 f., 384
99 (p. 49,21–26) 453
101 (p. 49,32–50,1) 453
102 (p. 50,2–5) 135, 387
103 (p. 50,5–10) 131, 135
104 (p. 50,10–16) 296, 415
107 (p. 50,22–27) 384
109 (p. 50,31–51,3) 387
110 (p. 51,4–5) 440
112 (p. 51,10–12) 135, 538
113 (p. 51,12–18) 256

Gregorius von Nazianz
Orationes
1 561

Hieronymus
De situ et nominibus locorum hebraicorum 

536
De viris illustribus
2 293, 296
13 167
Epistulae
58,2,1 22
120,1,12 22
125,20 22

Hippolytus
Refutatio omnium haeresium
9,27,1 208

Ignatius
Römer
6,1 509

Irenaeus
Adversus haereses
1,25,4 557
1,26,5 160
2,5,2 309
3,1,1 138
4,13,1 560
5 503

Johannes Chrysostomus
Adversus Judaeos
2,5 556

Justin
1. Apologia
13,4 481
14,2 f. 481
14,4–17,4 481
35,48 159
66 503
Dialogus cum Tryphone Judaeo
8,3 556
14,8 542
32,1 5
43 540
66 f. 540
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88,3 535
89,2 5
93,2 432, 554

Kindheitserzählung des Th omas (Paidika)
 540

Opus imperfectum in Matthaeum
4,15 Patrologia Graeca 56:658
 245

Origenes
Comm. in Mt.
Mt 10,17 167, 536
Contra Celsum
1,28 317
1,38 317
1,4 553
1,47 167
1,49 207 f.
1,54 5
1,68 322
2,31 5
2,67 309
7,8 f. 529
7,18 553

Orosius
Historia adversus paganos
7,6 162

Papyri ex Oxyrhyncho
840 129, 157, 414 f., 534
1224 293

Papyrus Egerton 2/Papyrus Köln 255
 533 f., 536

Polykarpbrief
3,3 432, 554

Protevangelium Jacobi 246, 540

Rheginusbrief (NHC I,4)
p. 44–49 503
p. 48 490

Tertullian
Apologeticum
7–9 557
5,21 159
De carne Christi
4 540
9 542
20 540
De idololatria
19 553
De resurrectione mortuorum
 558
De spectaculis
30 490

Pagane griechische und römische 
Literatur

Anonymi Commentarius in Platonis 
Parmenidem

24,V. 3 303

Apuleius
Florida
19,92–96 321

Aretaios
De causis et signis diuturnorum morborum 
1,4,2 300

Aristoteles
Ars rhetorica
1393a, 28–31 382
Ethica eudemia
Bücher 2 bis 6 552
Ethica Nicomachea 552
Historia animalium
8,206–209 303

Caelius Aurelianus
Celeres passiones (acut.)
1,65 300
1,86 303
3,17 303
Tardae passiones (chron.)
4,1,13 301
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Cassius Dio
Historia Romana
57,18,5 162
60,6,6 162
68,1,1 304

Aulus Cornelius Celsus
De medicina
3,23 300

Cicero
De divinatione
2,66,135 304
De offi  ciis 555

Claudius Aelianus
De natura animalium
9,4 303

Corpus Hippocraticum
Aphorismi
6,38 305
De alimento
20,1 301
De decenti habitu
3 309
6 305
17 309
De fl atibus
1 309
De iudicationibus
11,4 300
De medico
1 309
De morbo sacro
1,7 312
1,10 314
7,1–39 300
Prognosticum
17,2 300
De vetere medicina
15,1 305
De victus ratione
4,2,59 305

Corpus Iuris Civilis Digesta (Pandekten; Dig.)
48,24,1 484

Dio Chrysostomus
Orationes
3,30 325
3,31 325

Diodorus Siculus
Bibliotheca historica
4,38,5 496

Diogenes Laertius
Vitae philosophorum
8,67 301

Galen
De diebus decretoriis
3,2 300
De diff erentiis morborum
6,863 301
De inaequali intemperatura
5 301
De locis aff ectis
3,9 300
De methodo medendi
10,41 301
10,50 f. 301
10,59 301
10,71 301
De naturalibus facultatibus
 303
1,13 305
2,9 305
2,126 305
De usu partium 303

Herakleides Pontikos
περὶ τῆς ἄπνου/περὶ τῶν νοσῶν
76–89 319

Herodot
Historiae
3,42 323
7,191 324

Historia Augusta
Hadr.
25,1–4 305

Iamblich
De vita Pythagorica
28,135 324
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Iulianus
Epistulae
89b 554

Lukian
De morte Peregrini
11 164
16 529
Philopseudes
13 325
16 314
Pseudologista
30 f. 350
Verae historiae
2,4 325

Mark Aurel
Τὰ εἰς ἑαυτόν
5,28 306

Menander
Fragmenta
924Körte 325

Pausanias
Graeciae Descriptio
6,26,1 f. 323

Philostrat
Vita apollonii
1,9 305
3,38 314
4,20 305, 314, 316
4,45 321
6,43 305
8.7,8 324

Plato
Phaidon
62b 557
Th eaetetus
176af. 561

Plinius der Ältere
Naturalis historia
5,15,70 240
5,73 208
7,2,13–15 303
22,20,44 304

26,60 303
27,7 303

Plinius der Jüngere
Epistulae
10,96 f. 163
Panegyricus
22,3 305

Plutarch
Alexandros
41,6 304
Numa
15,2 f. 322
Perikles
13,12 f. 304
Pyrrhos
3 305
3,7–9 304

Porphyrius
Ad Marcellam
31,34 306
Vita Plotini
1 557

Quintilian
Institutio oratoria
5,11 382

Soranus von Ephesus
Gynaecia
17,13 303
73,22 303
96,29 303

Strabo
Geographica
14,1,16 323

Sueton
Divus Claudius
25,4 162
Divus Vespasianus
7,2,12 304
Nero
16,2 161
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Tacitus
Annales
12,54 239
15,38–44 163
15,44 163, 473
Historiae
4,81 f. 304 f.
5,8,1 240
5,12,1  238
5,1–13 163
5,2–13 163
5,9 258

Papyri und Inschrift en

Corpus Inscriptionum Iudaeae et Palaestinae
Nr. 2 176
Nr. 3 175
Nr. 9 176, 202

Inschrift en von Pergamon
VIII 3.161.8 307
VIII 3.161.11–14 307

Inscriptiones Graecae
IV2 1,121–122 306
IV2 1,126 306
II2 4475a 306
II2 4514 306

Lois sacrées des cités grecques
69.20–24 307
69.43–47 307

Papyri Graecae Magicae
1,103 f. 322
4,1227–1264 315
4,1242 315
4,3007 315
4,3019–3078 314 f.
5,96–171 315
5,158 315
13,242–244 315

Papyri Murabba’ât
19 410

Antike Orte und Regionen

Aenon bei Salim 143, 238
Agrigent 324
Ägypten 151, 156, 186 f., 194, 197, 199, 

202, 313–318, 322, 443, 492, 508, 536, 545, 
559

Akhmim 536
Ammanitis 197
Armenien 186 f. 
Asdod 197

Beersheba ha-Galil 232
Betlehem 216 f., 460
Betsaida/et-Tell 85, 144, 171, 230, 236, 340, 

392
Bithynia et Pontus 163
Bithynien 189

Cäsarea Maritima 172, 175, 179, 190, 194, 
238, 240, 531

Cäsarea Philippi 62, 85, 232, 338

Chorazin 340, 392
Cyrenaica 211

Damaskus 209
Dekapolis 85, 231–234, 338, 341
Diocäsarea 233

Elephantine 410
Ephesus 138, 378
Epidaurus 306
Euphrat 187, 189

Gadara 179, 230, 232
Galaaditis 197
Galiläa 3, 5, 10, 32, 54, 84, 86, 98, 106, 

108 f., 111, 123, 126, 129, 141, 145, 147, 
166, 171 f. 175, 178 f., 184, 187, 189, 
192–197, 199, 202, 210, 217, 219, 226 f., 
230–235, 237, 239 f. 244, 247, 253–255, 
257, 261 f., 268–270, 272 f., 279 f., 284, 
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290, 327–333, 335, 337–342, 345 f., 351, 
357, 396 f. 420, 439 f., 443 f., 460 f., 499, 
527, 529 f.

Gamla 172, 202, 232, 235, 237
Gaulanitis 179, 232
Ginnosar 171

Hermon 232
Herodeion 194, 202
Hierapolis 531
Hippos/Susita 179, 232, 234 

Idumäa 190, 197, 204, 341
Iotapata 235
Iudaea 172, 175 f., 238 f., 241

Jericho 202, 212, 239, 351, 461
Jerusalem 3, 5, 10 f., 54, 84 f., 93, 105, 116, 

120, 129, 141, 143, 145–147, 157, 159, 163, 
165–168, 171–173, 175 f., 180 f., 185, 188, 
191, 194, 197–199, 202 f., 211–213, 
217–219, 221 f., 225, 227, 229 f., 232, 235, 
237–241, 243, 245, 249, 251, 253 f., 260, 
267, 269–272, 279, 288–291, 309, 333, 
335–343, 345, 358 f., 369, 372, 375, 396 f., 
430, 433, 437, 460–468, 472, 479–482, 
485, 488, 526 f., 530 f. 534, 543, 548

– Antonia 238, 243
– Bethesda 143, 309
– Felsendom, Tempelberg 172, 175, 242, 

271
– Garizim 172, 175, 212 f., 239, 257 f.
– Getsemani 142, 240, 279, 366, 396–400, 

474
– Giv’at ha-Mivtar 173
– Golgota 143, 244, 277 f., 481
– Tempel-/Heiliger Bezirk 141, 200, 240 f., 

269, 289, 415
– Ölberg 240, 242, 465, 537
– Schiloach (Teich) 172, 303
– Shushan-Tor 240
– Zion 242 f., 297, 357, 369 f., 390, 425 
Jordan 143, 212, 231 f., 236, 238 f., 

248–250, 281, 345
Jotapata/Yodefat 340
Judäa 10, 126, 129, 141, 146, 163, 165 f., 

172, 178 f., 184, 186–195, 197, 209 f., 226, 
237–239, 247, 254, 268 f., 335, 338–342, 
345, 350, 397, 461, 473, 479, 530

Kafarnaum 52, 85, 129, 133, 171, 203, 230, 
235 f., 269 f., 308, 327, 339 f., 376, 392

Kana/Khirbet Qana 144, 202, 230, 235, 
295 f., 323, 339, 543

Karthago 186
Khirbet at-Tawani 202
Khirbet Diab 202
Khirbet Umm el-Umdan 202
Kidrontal 240
Kleinasien 151, 164, 176, 202, 559
Kommagene 160, 163
Korinth 314, 493
Kos 306
Kreta 559
Kyrene 240

Latium 240
Litani-Fluss 231 f.

Machärus 166, 250
Magdala/Migdal 85, 171 f., 202, 230, 

233–235, 237, 340
Masada 202, 211
Mesopotamien 186 f., 559
Mitzpe Yamim 232

Naïn 230, 302, 320, 330, 339
Nazaret 2, 4, 9, 19, 81 f., 84, 86, 97, 142, 

185, 193, 217, 226, 230, 233, 258, 261, 339, 
361, 388 f., 394, 395, 401, 421, 428, 467, 
512, 526, 540

Ninive 355
Nordafrika 234, 559

Palästina 43, 100, 102–104, 109, 164, 
174–180, 185 f., 188 f., 191, 195–197, 
219 f., 223–226, 232, 240, 243, 258, 269, 
314, 323, 325, 362, 422, 439, 447, 462, 527 

Paralia 197
Peräa 179, 235, 239, 250
Pergamon 186 f., 306
Phönikien 197, 531
Pontos 186 f., 194

Qeren Naft ali 231
Qirjat Sefer 172, 202
Qumran/Khirbet Qumran 172, 203, 205, 

209 f., 228 f., 313 f., 355, 403, 405, 
408–411, 423, 466, 477



668 Register

Abraham 302, 313, 443, 503, 545
Adam 23, 545, 548, 559
Agabus 529
Albinus 166 f., 212
Alexander Balas 198 
Alexander der Große 42, 186 f., 197, 212, 

281, 304, 325 
Alexander Jannäus 178, 187, 199, 206, 

233 
Alkimos 198
Amon 281
Ananus II. 166–169 
Andreas 85, 144, 275, 284 f., 533
Andronikus 531
Antiochus III. 186, 197 f. 
Antiochus IV./Epiphanes 186, 198 f., 325, 

497, 518
Antipater 188, 210
Apoll 543
Apollos 531 
Archelaus 179, 184, 192 f., 195, 210, 213, 

237, 422
Aretas IV. 250
Aristobulus I. 199, 232, 340
Aristobulus II. 187 f., 199
Aristobulus III. 191
Asklepiades von Prusa 320

Asklepios 143, 306–310
Athena Hygieia 304, 309
Athronges 210
Attalus III. 187
Augustus/Octavianus 179, 187, 189, 190, 

192–195

Bannus 247
Barabbas 244, 335, 478–480
Barjona 143
Barnabas 527, 531
Bartimäus 115, 277, 461
Basilides 537
Benjamin, Bruder Simeons und Levis 151

Caecilius Plinius 161–163
Caligula 160, 179, 194 f. 
Cassius Longinus 189 f.
Chanina ben Dosa 99, 310, 322
Claudius 161 f., 193–195
Cornelius 145 f.

David 214 f., 281, 314, 318, 336, 338 f., 370, 
381, 398, 463, 518, 525 f.

Demetrius I. 198
Demetrius II. 198
Didymus der Blinde 158

Ravenna (S. Apollinare nuovo) 551, 545
Rhodos 175, 190
Rom (Stadt) 141, 161–164, 166, 173, 177 f., 

188 f., 194 f., 212, 214, 321, 378, 422, 473 f., 
545–550

– Mausoleum der Julier 546
– S. Maria Maggiore 545
– S. Pudenziana 549
– S. Sabina 545, 550

Samaria, Samarien 146, 179, 184, 192, 195, 
197, 212 f., 237, 239, 247, 249 f., 270, 340, 
356–359

See Gennesaret 85, 129, 171, 230–234, 236, 
273 279, 316, 322, 324–326, 332, 339, 341

Sepphoris/Zippori 210, 233–236, 254, 257, 
339 f., 444

Skythopolis 323, 458
Sodom 393
Südgallien 559
Sychar 143, 359
Syria 166, 187–189, 192, 195, 210, 237
Syrien 186 f., 192, 194, 197, 528, 531, 559

Tel Anafa 232
Tel Qedesh 231
Tiberias 143, 179, 233–236, 254, 257, 

339 f., 444
Totes Meer 166, 220 f., 371, 403
Trachonitis 179, 232
Trier 174
Tyros 181, 232, 338

Zypern 531

Antike (auch mythologische) Personen



669Antike (auch mythologische) Personen

Dionysos 323, 458
Domitian 215

Eleazar 314, 316, 318
Eleazar ben Jair 211
Elija 122, 143, 224, 229, 246, 249, 250, 304, 

308, 320, 322, 335, 494, 503
Elisabeth 218, 249, 330, 396
Elischa 282, 320, 322 f.
Empedokles 319, 324

Felix 179, 211 f.
Festus 166, 168, 179, 211 f.

Gregor der Große 24

Hadrian 161, 305
Hanna 115, 143, 330, 396
Helios 542 f., 546
Herodes Agrippa I. 179, 192, 195, 238, 309, 

437
Herodes Agrippa II. 166–168, 195
Herodes Antipas 85, 129, 143, 166, 179, 

184 f., 187, 192–196, 232–235, 241, 244, 
247, 250, 253, 262, 331, 339, 342, 411 

Herodes der Große 165, 175 f., 178 f., 184 f., 
188–196, 200, 210, 216 f., 231–238, 240, 
242 f., 249, 375, 545

Herodias 250
Hillel der Ältere 205, 410 f.
Hiskia 304

Ismael 281

Jaïrus 223, 282, 299, 319–321, 327
Jakob 281 f., 339, 369 f.
Jakobus, Bruder Jesu, Sohn der Maria 166, 

168–170, 218 f., 328, 331, 483, 527, 530 f.
Jakobus, Sohn des Zebedäus (s. auch 

Zebedäus) 150, 284–286, 437, 527 f., 
533

Jeshua bar-Josef 173
Jesus, Sohn des Ananias 212
Jischmael 281
Johanna 331
Johannes der Täufer 52, 59, 78, 83, 85, 90, 

92, 101, 108, 121–123, 132 f., 145 f., 165 f., 
170, 184, 212, 218, 238, 245–254, 258, 260, 
263 f., 268, 273 f., 297, 313, 317, 335, 345, 

348, 351–355, 389, 393 f., 401, 405, 411, 
423, 435, 455 f., 462, 492, 530, 544

Johannes Hyrkanus I. 172, 198 f., 206, 213, 
232

Johannes Hyrkanus II. 187–190, 194, 199, 
358

Johannes von Gischala 211 f.
Johannes, Sohn des Zebedäus (s. auch 

Zebedäus) 137 f., 284 f., 469, 500, 527 f., 
533

Jona 355, 545 f.
Jonathan, Bruder des Judas, Hohepriester 

198, 206
Joram 281
Josef von Arimathäa 244, 474, 482–485, 

490
Joses, Bruder Jesu 218, 328, 483, 485
Joshua ben Gamala 221
Josua 281
Judas der Galiläer 193, 210 f.
Judas Iskariot 62, 84, 92, 143, 181, 

284–286, 289, 328, 469, 470, 474, 527, 539
Judas Makkabäus 198
Judas, Bruder Jesu 215, 218, 469
Judas, Sohn des Ezekijas 210
Judas, Sohn des Jakobus 285
Julius Cäsar 161, 189, 210
Junia 531

Kajaphas 143, 165, 242 f., 253, 477 f., 484
Kelsos 316 f., 529, 553, 139
Kleopatra 187, 190
Klopas 215, 218 f., 332
Krateros 304

Lazarus 321 f., 331, 377, 399, 442, 465, 543, 
548

Levi-Matthäus 264, 276, 284, 293, 351, 441
Lot 393

Manasse 212, 281
Mara bar Sarapion 159–161, 164
Marcus Antonius 187, 189 f.
Marcus Vipsanius Agrippa 190
Maria Magdalena 233, 311 f., 327–333, 340, 

483, 485, 496, 500, 513, 530, 539
Maria, Frau des Klopas 332
Maria, Mutter des Jakobus und Joses 218, 

328, 331, 483, 485
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Maria, Mutter Jesu 216–8, 328–330, 332, 
535, 540

Maria, Schwester Martas 277, 294, 327, 
331, 543, 530 

Mariamne 191
Markion 558 f.
Marta 277, 294, 327, 331, 513, 530
Mattatias Antigonus 178, 188–190
Matthias 527, 531
Melqart 181
Menachem 211
Menelaus 198
Mithridates IV. 187
Mose 57 f., 90, 167, 203 f., 213, 229, 357, 

360, 372, 374, 405, 494, 503, 518, 545

Natanaël 115, 144, 290
Nebukadnezzar 255, 258
Nero 161, 163, 473
Noah 393
Numa 322

Omri 281
Onias III. 198
Orpheus 542 f. 

Paulus 2, 28, 69, 73, 116, 123 f., 130, 
145–150, 152–154, 159, 214, 219, 259 f., 
281, 283, 290–292, 332, 378, 432, 
467–469, 471, 481, 493 f., 496, 498, 
500–502, 508 f., 511 f., 517, 520, 527, 
531 f., 544, 549, 555 f.

Paulus Orosius 162 
Peregrinus 164
Perikles 304
Petrus (s. auch Bekenntnis) 23, 25, 50, 61, 

84 f., 114–116, 123, 138, 144–146, 154, 
181, 256, 273–276, 279, 284–286, 
288–290, 302, 307, 327, 329, 331 f., 398, 
441, 469, 474, 494 f., 500, 505, 513, 527 f., 
530, 533, 537, 539, 541, 543 f., 549

Philippus, Evangelist 144, 275, 378, 469, 
529, 531, 533

Philippus, Sohn des Herodes 179, 184, 192, 
194 f., 232, 340

Pilatus (s. Pontius Pilatus) 
Pompeius Magnus 178, 187 f., 193, 199 
Pontius Pilatus 92, 105, 141 f., 159, 163, 

165 f., 171, 175, 179, 193, 195, 238, 

242–244, 253, 337, 473–475, 478–485, 
543, 549, 551

Pyrrhus von Epirus 304
Pythagoras 159, 324

Quinctilius Varus 233, 236
Quirinius 210

Raphael 313
Rehabeam 281

Salome Alexandra 187, 199, 206
Salome, Nachfolgerin Jesu 328, 330
Salome, zweifelnde Frau 540
Salomo 143, 281, 314, 318, 525
Samuel 217, 369
Sanballat der Horoniter 212
Sargon II. 212
Schammai 410 f.
Simeon 115, 336
Simon (s. Petrus)
Simon bar Giora 211
Simon ben Shetah 221
Simon II., Hohepriester 198
Simon Iskariot, Vater des Judas Iskariot 

143
Simon von Cyrene 481, 537
Simon, Bruder Jesu 218 f.
Simon, der Eiferer 211, 286
Simon, Pharisäer und Mahlgastgeber 294, 

328, 385
Simon, Sklave des Herodes 210
Simon, Sohn des Klopas 215, 218 f.
Simon, zweiter Sohn des Mattathias 198
Stephanus 145, 464, 531
Sueton 161 f., 304
Sulla 187
Susanna 331

Th addäus 285
Th eudas 212, 254
Th omas 143, 156, 285 f., 289 f., 469, 505, 

513, 533, 538, 540
Tiberius 159 f., 162 f., 187, 194, 233, 473, 

480 
Tiberius Julius Alexander 211
Tigranes II. 187
Titus 212
Trajan 161, 163, 215, 305
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Assmann, Jan 118–120
Augustinus 2, 22, 24, 26 f., 29, 139, 553, 

560

Bacon, Francis 30, 38
Bailey, Kenneth 115 f.
Barth, Karl 2, 40, 71
Bauckham, Richard J. 115
Bauer, Bruno 51 f., 54
Bauer, Georg Lorenz 36
Bauer, Walter 72
Baur, Ferdinand Christian 43, 51 f., 54, 139
Becker, Jürgen 107, 109, 148, 347, 523
Bengel, Johann Albrecht 35, 43
Beyschlag, Karlmann 20
Beyschlag, Willibald 67
Blankes, Horst-Walter 37
Borg, Marcus J. 72, 100–102, 104 f., 107 f., 

110 f.
Bornkamm, Günther 87, 90–97, 402, 434
Bryan, Steven 347
Buckle, Henry T. 42
Bultmann, Rudolf 11, 18, 65, 68–72, 79, 

87–90, 96, 138, 140, 384, 523
Byrskog, Samuel 114

Camerarius, Joachim 36
Cherbury, Edward Herbert von 31
Chladenius, Martin 38, 41 f.
Clairvaux, Bernhard von 16, 26
Collins, Anthony 32
Comte, Auguste 42
Craff ert, Pieter F. 108
Crossan, John Dominic 72, 104 f., 108, 

110–112, 131, 316, 347, 380, 444

Descartes, René 30, 38
Diderot, Denis 30, 44
Dilthey, Wilhelm 42

Dippel, Johann Konrad 33
Downing, Francis Gerald 111
Droysen, Johann Gustav 8, 17, 19, 39–42, 

46
Dunn, James D.G. 107, 112, 115 f., 148, 

346, 379, 524

Eberhard, Johann August 34
Eichhorn, Johannes Gottfried 43 f., 47 f.
Erasmus von Rotterdam 27, 35, 42
Ernesti, Johann August 36

Feuerbach, Ludwig 52
Freyne, Seán 108, 458
Fried, Johannes 8
Fulda, Daniel 39
Funk, Robert W. 110

Gabler, Johann Philipp 36, 43
Gatterer, Johann Christoph 38, 41
Gerhardsson, Birger 113 f., 149, 153
Goethe, Johann Wolfgang von 40 f.
Gogarten, Friedrich 40
Griesbach, Johann Jakob 36, 47, 50–52, 54
Grotius, Hugo 27, 36

Hahn, Ferdinand 87, 94–97, 523
Harnack, Adolf von 70, 528, 552
Harvey, Anthony E. 100
Hase, Karl von 44 f., 490
Hegel, Georg Wilhelm Friedrich 41, 45 f., 

48, 50, 52, 54
Heidegger, Martin 70
Hengel, Martin 346 f., 465
Henke, Heinrich Philipp Konrad 34
Herder, Johann Gottfried 40, 44
Hobbes, Th omas 35
Holmén, Tom 106

Ulpian 484

Vespasian 160, 212, 303–305

Xerxes 324 f.

Zacharias 246, 249, 396
Zadok, Pharisäer 210
Zadok, Priester 207
Zebedäus/Zebedaiden (s. auch Jakobus; 

Johannes) 259, 288, 290, 330
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Holtzmann, Heinrich Julius 17, 43, 45 f., 
52–55, 75

Horsley, Richard A. 102–105, 108, 111 f., 
444

Humboldt, Wilhelm von 40
Hume, David 30

Ingraham, Joseph H. 44

Jerusalem, Johann Friedrich Wilhelm 33
Johnson, Luke Timothy 18, 71–74
Jolles, André 114
Jordan, Stefan 39

Kähler, Martin 7, 18, 66–68, 71, 73
Kant, Immanuel 30, 49, 52
Käsemann, Ernst 19, 71, 79 f., 82, 87–91, 

93 f., 96–98, 402
Kaylor, Robert D. 108
Keim, Th eodor 52
Kempen, Th omas Hemerke von 27
Koselleck, Reinhart 8, 37 f.
Kuhn, Th omas 99

Lachmann, Karl 41, 43
Lamprecht, Karl 42
Le Rond d’Alembert, Jean 30
Lessing, Gotthold Ephraim 6, 33, 42, 47
Locke, John 30
Luther, Martin 2, 16, 28 f., 41, 560

Mack, Burton L. 72, 110–112
Marx, Karl 40, 51
Marxsen, Willi 77–80
Meier, John P. 72, 106 f., 109, 112, 346, 380, 

444
Meinecke, Friedrich 37, 40, 46
Melanchthon, Philipp 29
Metzger, Franziska 40
Meyer, Ben 347
Michaelis, Johann David 36, 43 f.
Mitchell, Stephen 72
Mommsen, Th eodor 40

Nietzsche, Friedrich 40, 60
Novalis 40

Paulus, Heinrich Eberhard Gottlob 44 f., 
48 f., 52, 490

Perrin, Norman 76, 81 f., 524
Pilch, John J. 108
Porter, Stanley 106

Ranke, Leopold von 39–41
Reicke, Bo 50
Reimarus, Hermann Samuel 6, 33, 42–45, 

47, 49, 54, 245, 252, 419, 490
Renan, Ernest 44, 46
Riches, John 100
Riesenfeld, Harald 113
Riesner, Rainer 114
Roloff , Jürgen 80

Sachsen, Ludolf von 26
Sanders, Ed Parish 101 f., 104 f., 107, 108 f., 

112, 199, 346
Schiller, Friedrich 8, 38 f.
Schlegel, Friedrich 40
Schleiermacher, Friedrich Daniel Ernst 17, 

45, 47, 50, 53, 139, 490
Schlözer, August Ludwig von 38, 43
Schmidt, Karl Ludwig 69, 77, 85
Schmithals, Walter 70
Schniewind, Julius 77 f.
Schürmann, Heinz 113
Schüssler Fiorenza, E. 108, 111
Schweitzer, Albert 46, 55–65, 69, 87 f., 247, 

255, 402
Simon, Richard 35
Smith, Morton 99, 108, 157, 316, 535
Spinoza, Baruch de 35, 42
Spong, John Shelby 72
Stegemann, Wolfgang 108, 346
Storr, Gottlob Christian 44
Strauß, David Friedrich 6, 17 f., 45 f., 

48–52, 54, 87, 139, 490
Süssmann, Johannes 39

Th eißen, Gerd 99 f., 103, 108–110, 444, 
464, 528 f.

Th iering, Barbara Elizabeth 72
Tindal, Matthew 32
Toellner, Johann Gottlieb 33 f.
Toland, John 32
Troeltsch, Ernst 40
Turrettini, Jean-Alphonse 36

Venturinis, Karl H.G. 44
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Vermes, Geza 99–101, 108, 522, 524
Voltaire 32

Weiss, Bernhard 52
Weiß, Johannes 55–65, 68, 255
Weisse, Christian Hermann 17, 45, 50 f., 54
Wellhausen, Julius 69, 138
Wernle, Paul 54

Wette, Wilhelm Martin Leberecht de 43
Wettstein, Johann Jakob 36
Wilson, Andrew Norman 72
Woolston, Th omas 32
Wrede, William 55, 75 f., 81 f., 84, 86
Wright, Tom 346

Zinzendorf, Nikolaus Ludwig Graf von 26

Sachen

abba 148, 224, 251, 362, 365 f., 399–401, 
521

Abendmahl (s. Mahl)
Agrapha 130, 137, 157 f., 415, 541
Akklamation 134, 299, 334 506 f., 510 f.
Almosen 415, 438 f., 443, 450
Anthropologie, anthropologisch 100, 104, 

109, 311, 325, 498, 502, 553, 556–558
Antijudaismus, antijudaistisch 381, 402
Antithese 90, 343, 407, 429, 432, 435 f.
Aphorismus 111, 131, 136
Apokalyptik, apokalyptisch 47, 92, 105, 

107, 111, 131, 135 f., 204, 210, 240, 248, 
313, 364, 393, 402, 417, 420, 423, 441, 444, 
462, 482, 491, 495, 501–503, 508, 540 f., 
549

Apokryphen, apokryph 26, 50, 72, 127 f., 
156–158, 218, 245, 251, 292, 323, 442, 448, 
489 f., 502, 528, 533 f., 541

Apostel 21 f., 25, 33, 138 f., 145 f., 148, 
152 f., 156, 214, 263, 271, 276–278, 280, 
284 f., 287, 289–292, 332, 378, 468, 500, 
526–529, 531 f., 543 f., 548 f.

– Apostelkonvent 527
– zwölf Apostel 59, 282 f., 291 f., 373, 

527–529, 531
Apostelgeschichte 145, 159, 216, 246, 263, 

281, 285, 290 f., 377 f., 404, 513
Archäologie, archäologisch 10 f., 86, 98, 

105, 109, 126, 156, 171–173, 175, 178, 
202 f., 212, 221, 230, 233, 243, 245, 254, 
340, 439, 443

Armut, arm 21 f., 25 f., 32, 100, 103, 133, 
180, 201, 230, 236 f., 241 f., 256 f., 302, 
309 f., 312, 321, 328, 330, 333, 344 f., 347, 

349, 363 f., 373, 376, 377, 383, 406, 421, 
426, 432, 438–445, 461, 535, 555, 558, 561

Assyrer 186, 305, 340
Auferstehung/Auferweckung 133, 302, 321, 

327, 329, 426
– Auferstandener, auferstanden 5 f., 12, 18, 

29, 47, 67, 78 f., 131, 146, 160, 264, 268 f., 
279–290, 296, 330, 340, 346 f., 359, 377, 
474, 489–504, 509, 518–520, 523, 527, 
531, 536, 538

– -bericht/-erzählung 48, 330 f., 495, 526
– -botschaft  329–331, 491, 496–499
– -glaube (s. Glaube)
– -zeugen/-zeuginnen 291, 330, 332, 495
– der Toten 206–208, 210, 343, 364, 

490–492, 495, 497 f., 500–504, 508, 557 f.
– des Lazarus 321 f., 331, 399, 465, 543
– Jesu 2, 5 f., 12, 16, 18 f., 27, 33, 42, 49, 72, 

78, 83, 84, 131, 145–148, 167, 216, 239, 
279 f., 291, 293, 296, 299, 321, 323, 325, 
329, 331–334, 378, 470, 472 f., 488–505, 
507–509, 516–518, 520, 522, 524, 526, 
536, 543, 554

– Totenerweckung/Wiederbelebung 47 f., 
133, 299, 302, 319, 321, 327, 329, 426

Aufk lärung 6 f., 16, 30–37, 41, 43, 319, 419, 
479, 490

Aussatz, aussätzig 133, 200, 273, 299, 
301 f., 307, 344 f., 356, 359, 426, 533 f.

Aussendungsrede 276, 278, 286–288, 302, 
357, 441 f., 528, 529, 532 

Babylonier 186
Barmherzigkeit, barmherzig 21, 28, 101 f., 

135, 149, 180, 242, 251, 356, 359, 378, 383, 
394, 422, 433, 435 f., 438, 553, 555, 559 
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Bauer, bäuerlich 230, 236, 386, 392, 423, 
442 

Beelzebul 5, 134, 310 f., 313, 374, 419 f., 428
Bekenntnis 2, 4–7, 9, 12, 18 f., 33, 91 f., 119, 

129, 184, 203, 216, 275, 283, 335, 379 f., 
406, 441, 479, 481 f., 490–493, 498, 500, 
508–510, 512–520, 552

– Bekenntnisaussagen 3, 489, 491, 
505–507, 510–513

– s. Glaubensbekenntnis
– Petrusbekenntnis 62, 134, 141, 279, 286, 

505, 513, 538
– Sündenbekenntnis 353, 355, 395
Bergpredigt/Feldrede 52, 54, 150 f., 262, 

264–266, 285, 336, 343, 352, 383, 
405–407, 411, 429, 432, 435 f., 441, 488, 
552–561

Berufung (s. auch Nachfolge Jesu) 30, 59, 
103, 122, 219, 264, 267 f., 273–278, 280, 
284, 290, 293, 318, 323, 327, 345, 438, 
440–442, 446 

Beschneidung 143, 147, 198 f., 204, 237, 
396, 415

Besitz (materiell) 103, 119, 148, 185, 200, 
208, 236, 439–446, 449 f.

– Besitzlosigkeit 25, 100, 444, 528
– Besitzverzicht/-aufgabe 103, 328, 391, 

406, 439, 441 f., 444, 449 f., 530
Bestattung 171–173, 175, 244, 320, 443, 

484 f., 490
Bildung/Ausbildung 219–223, 225, 237, 

279
Brauch 143, 161, 198, 376, 396 f., 408 f., 

411–413
Brot 180, 200 f., 281, 295, 322 f., 350, 385, 

400, 442, 468–471, 498, 529
– Brotbitte 400, 418, 421, 451
– Brotvermehrung/Brotwunder (s. Speise)
Bund 204, 208 f., 304, 338, 349, 353 f., 363, 

371, 374, 407, 429 f., 432, 470–472 

Chrien 83, 114, 117, 120, 131, 136
Christologie, christologisch 20, 27, 29, 34, 

49, 66, 68 f., 78 f., 94 f., 134, 138 f., 141 f., 
145, 148, 152, 247, 249, 252, 257–259, 293, 
295, 311, 356–358, 360, 363, 366, 401 f., 
404, 409, 416, 424, 446 f., 454 f., 457, 488 f., 
493, 498, 502 f., 506–508, 511 f., 514–526, 
534, 537, 540 f., 560

– „Chrestus“ 162
– Erhöhter 2, 5 f., 9 f., 16, 18, 21, 29, 77 f., 

80, 137, 154, 319, 347, 517–519, 521, 
524 f., 543

Christus 2, 4–7, 9 f., 16–18, 20–29, 34 f., 45, 
48 f., 56, 66–73, 78, 80, 83, 85, 123 f., 127, 
129, 134, 137, 147, 151–153, 159 f., 162 f., 
166–170, 214, 245, 249, 260, 305, 319, 324, 
331 f., 334, 337, 339, 345 f., 359 f., 377 f., 
398, 400 f., 407, 412, 414, 437, 441, 447, 
468, 473 f., 481, 489, 493, 499, 505 f., 
508–520, 526, 531, 533, 535, 537 f., 
541–547, 549, 552, 554 f., 559 f.

Dämon, dämonisch 5, 83, 103, 133 f., 300, 
310–316, 324, 346, 354, 419 f., 423, 428, 
438, 455 f., 525, 539

– Austreibung/Exorzismus 59, 103–105, 
108, 131, 133 f., 144, 229, 252, 256, 258, 
277 f., 283, 299 f., 302, 308, 310–318, 327, 
355, 364, 373 f., 389, 419 f., 425 f., 428, 430, 
438, 525

– Besessenheit 258, 276, 278, 300, 
310–312, 314–316, 455 f.

– böser/unreiner Geist 284, 310–316, 324, 
327, 346

– Dämonologie 311, 354
Davidsohn/Sohn Davids 214 f., 339, 512, 

515, 525 f.
Demiurg 539
Dialogevangelien 539
Diaspora 138, 143, 151, 195, 199, 201 f., 

212, 232, 240, 269, 434, 437, 531, 556
Diatessaron Tatians 535, 541
Doketismus, doketisch 536 f., 540
Dorf, dörfl ich 103, 203, 227, 230–233, 

235 f., 239 f., 268, 270, 284, 338–340, 344, 
346, 356, 358 f., 386, 421, 444, 529, 540

Doxologie 79, 507, 511, 514, 554

Ehescheidung 152, 205, 228, 328, 343, 
404 f., 407, 410 f.

Eid 209, 306, 414
Einsetzungsworte (s. Mahl)
Ekstase 300, 317, 530
Elias redivivus 250
Engel 21, 203, 208, 282, 290, 313, 324, 

329–331, 372, 388, 494, 510, 520, 536 f., 
549
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Epikuräer 206
Epiphanie 318, 324 f.
Erhöhung/Himmelfahrt Jesu (s. auch 

Christologie) 5, 19, 146 f., 151, 259, 478, 
491 f., 517, 520, 523, 543

Erhörung 367, 399 f.
Erinnerung 7–9, 24, 26, 50, 73, 82–86, 103, 

106, 112–115, 117–124, 131 f., 134, 143, 
146, 153, 216, 251 f., 253, 258 f., 262, 
293–296, 311, 320, 322, 324, 358 f., 365 f., 
370, 379, 382, 384, 440, 446, 449, 455, 459, 
468, 470 f., 482, 498, 502, 534, 539

– erinnerter Jesus/Jesuserinnerung 2, 7–9, 
19, 23, 74, 112 f., 117–124, 146, 379, 383 f., 
451, 455, 457

– Memorierung/memory 24, 112 f., 116, 
149 f.

Erkenntnistheorie, -theoretisch 2, 4, 6 f., 
13, 19, 40 f., 491

Erlöser 6, 20 f., 22, 27, 158, 369, 503, 515, 
539, 542

Erscheinung des Auferstandenen (s. auch 
Auferstehung) 12, 131, 136, 140, 145, 
268, 279 f., 290, 489–504, 527, 530 f.

Erzähler 75, 81–85, 142, 380–382, 398, 
472 

Erzählforschung 81
Eschatologie, eschatologisch 55–61, 63–65, 

68 f., 70–72, 88, 101 f., 104, 110–112, 
135 f., 143, 156, 204, 206, 212, 221, 229, 
255 f., 260, 304, 308, 313, 320, 328 f., 353, 
357, 359 f., 364, 371, 377, 381, 383, 388 f., 
400, 416, 423–425, 427–429, 431, 438, 
452, 456 f., 459 f., 462, 464, 466, 500, 524, 
554

Essen 48, 256, 287, 289, 292–294, 296 f., 
319, 322, 348, 352, 375, 386, 409, 413, 424, 
442, 456 f., 469, 498, 511

Essener 206–210, 228, 304, 409 f. 
Ethos/Ethik, ethisch 6, 12, 16, 20, 22 f., 

26 f., 30, 33, 52, 54, 56, 60 f., 63, 70, 100, 
102 f., 119, 123 f., 135, 148–151, 154, 157, 
185, 205, 248, 257, 355, 383, 385, 391, 393, 
402, 404, 406 f., 429, 432, 435, 437–440, 
445 f., 448–450, 452, 454, 488 f., 510, 512, 
552–561

– »a-familiäres Ethos« 421, 445, 451 
– Freundschaft sethik 436, 555
– Gegenseitigkeitsethik 437
– Imitatio-Dei-Ethik 438 

– Imitatio-Ethik 437 
– Interimsethik 60, 454 
Eucharistie (s. Mahl)
Eulogien 507, 514
Evangelist 44, 47, 51, 69, 77, 79–82, 138 f., 

141 f., 144, 216, 257, 267 f., 270, 278 f., 286, 
291, 321, 327, 334, 336 f., 372, 376–381, 
395, 398, 413, 440, 461, 549 

Familie/Verwandtschaft  61, 100, 165, 173, 
179, 191, 195, 198, 207, 235 f., 242, 250, 
260 f., 274, 327 f., 368, 374, 410, 437, 440, 
441, 444, 452 f., 469, 490, 516, 528 

– Jesu (leiblich) 84 f., 118 f., 173, 214–219, 
227, 249, 260 f., 268, 287, 295, 318, 327, 
330, 460, 530 f.

Fasten/Fastenpraxis 201, 250, 279, 298, 
407, 414 f., 417, 456

Feind, feindlich/feindselig 21, 26, 31, 60, 
148 f., 253, 261, 281, 324, 347, 349, 372, 
388 f., 419 f., 436 f., 441, 448

– Feindesliebe 103, 151, 343, 364, 407, 
432, 435–438, 448 f., 553, 555, 559

Feldrede (s. Bergpredigt)
feministisch 100, 327, 453
Fest/Feier 120, 141, 143 f., 198, 201, 205, 

207, 210, 227, 230, 242, 294, 296, 298, 340, 
358, 390 f., 396, 423, 427, 456, 458–461, 
465, 468–470, 488

– Festmahl 116, 293, 322, 363, 377, 390 f., 
440, 452

– Laubhüttenfest (Sukkot) 143, 201, 208, 
212, 242

– s. Passa
– Wallfahrtsfest 201, 213, 227, 242, 358, 

472
– Wochenfest 201, 242
Fischerei 129, 171 f.,181, 230, 234, 236, 

273 f., 313, 322 f., 376, 386 f., 421, 423, 495, 
498, 542

Formgeschichte 43, 55, 77, 88–91, 96, 
113–115

Frühchristentum, frühchristlich (s. auch 
Urchristentum) 3–5, 7, 10, 18 f., 24, 66, 
73, 82, 88, 90, 119–122, 124, 126 f., 129, 
143, 145, 147–150, 152, 154 f., 245–247, 
281, 293, 297, 305, 359, 385, 409, 432, 
466–468, 470, 476, 478, 489, 491 f., 496 f., 
499–503, 506, 514 f., 517, 523–526, 529, 
531, 542 f., 545



676 Register

Frühjudentum, frühjüdisch 70, 92, 
149–151, 365 f., 462, 464–466, 477, 491, 
497, 501, 503, 509, 520

Galilean Coarse Ware 231
Gastfreundschaft  294, 352, 528
Gebet 21, 57, 59, 67, 142 f., 154, 176, 200, 

202 f., 209, 211, 225, 227, 241, 250, 266, 
285, 295, 299, 304, 306 f., 314, 352, 
364–367, 373 f., 395–402, 410, 415, 436 f., 
451, 469 f., 492, 508, 512, 514

Gebot 21, 34, 143, 176, 203, 205, 213, 
220–222, 228, 343, 356 f., 359, 364, 397, 
359, 402, 405 f., 409 f., 413, 415 f., 421, 
432–438, 442, 450, 554–556

– Doppelgebot der Liebe/Liebesgebot 123, 
228, 342, 406 f., 432–438, 448, 554 f.

– Feindesliebegebot (s. Feind)
– Reinheitsgebot 90, 123, 296
– Sabbatgebot 124, 143, 343, 409, 536
– Schweigegebot 141, 329
– Speisegebot/-gesetz 145, 407, 412, 415
Geburt Jesu 3, 48, 115, 122, 131, 136, 147, 

184, 214–218, 230, 329 f., 336, 338, 344, 
488, 535, 540, 543

Gefäße 177, 282, 413
– Steingefäße 143, 172, 243, 340
Geist
– böser/unreiner Geist (s. Dämon)
– Geisterscheinung 208, 494, 498 
– Geisttaufe 146, 248, 499, 530
– Gottes/Heiliger Geist 18, 20, 33 f., 77, 95, 

122, 146, 229, 215 f., 248, 258, 264 f., 270, 
280, 315, 354 f., 364, 377 f., 389, 399, 425, 
466, 489, 499, 511 f., 520 f., 530 f. 

Gemeinde 3, 52, 55, 69, 73, 77–81, 83, 86, 
89, 91, 93–95, 103, 113–115, 117, 119, 
123, 139, 142–144, 146–148, 150–153, 
202, 209 f., 219, 227, 232, 290, 294, 296, 
318, 326 f., 329, 332, 334, 337, 352 f., 371, 
406–408, 419, 423 f., 432 f., 435, 437, 
440 f., 445, 453 f., 456, 462, 466, 485, 488 f., 
500, 510, 512, 524, 526–533, 535, 539, 
553–556, 558 f. 

Gender 252 f., 260 f.
Gericht/Gerichtsvorstellungen 21, 136, 

156, 185, 248, 250 f., 259, 325, 345, 350, 
353, 355, 364, 385, 388–394, 423, 428 f., 
445, 449, 454, 491, 509 f., 523, 525, 530, 
554 

– Feuer-/Vernichtungs-/Zorngericht 248–
252, 313, 388 f., 391, 394

– Gerichtsbotschaft /-predigt 249, 251, 
393, 455

– Gerichtsverhandlung Jesu (s. auch Prozess 
Jesu) 473, 475–478, 485

– irdisches/weltliches Gericht 103, 166, 
168 f., 209, 241, 243, 420, 447

– Jesus/Gott als Richter, richterlich 25, 
249, 251 f., 369, 388 f., 501, 522–525, 
543–545, 549

Gesalbter (s. Messianität; s. auch Salbung)
Geschichtserzählung 17, 38, 75, 121, 146
Geschichtswissenschaft , -wissenschaft -

lich 2, 4, 6–9, 11, 16 f., 37–43, 45, 74, 
120 f., 126

– Geschichtsphilosophie 48, 82
– Geschichtstheorie 41
– Historiographie 83
– historisch-kritisch 3 f., 7–9, 11 f., 16, 

18–20, 32, 35 f., 44, 71, 81, 85 f., 94, 112 f., 
118, 120–124, 126 f., 129 f., 490, 492 

– Historismus 37, 39 f., 70
Gesetz 29, 34, 61, 71, 102, 143, 147, 

158–161, 166 f., 169, 176, 197–199, 205, 
207, 217, 220–222, 228, 236, 328, 343, 
347–349, 354, 363 f., 380, 402–408, 415 f., 
432, 434, 443, 484, 497, 503, 536, 543 f., 
549, 553 f., 559 f.

– Gesetzesinterpretation/-auslegung 363, 
377, 403–405, 408, 415 f. 

– Gesetzeslehrer 403 f., 433
– Gesetzesobservanz 217 f., 349 f., 412
Glaube/Unglaube (Pistis) 2 f., 5, 11 f., 16, 

18–22, 24, 28 f., 32–34, 42, 49, 66–68, 72 f., 
85 f., 89, 91, 93–96, 123 f., 126, 133, 146 f., 
149, 160 f., 163 f., 207 f., 216, 236, 252, 280, 
286, 290, 307 f., 313 f., 319, 323, 326, 
329–331, 337, 339, 341 f., 354, 355, 360, 
363–365, 375 f., 387, 389, 398, 402, 428, 
432, 436 f., 451, 463, 466, 473 f., 481, 489 f., 
493, 495, 497 f., 501–510, 512, 515, 556, 
560

– Auferstehungs-/Auferweckungsglaube 
490–493, 495–497, 499 f.

– Christusglaube 48 f., 159 f., 167, 320, 334
– Glaubenszeugnis 12, 18, 126 f. 
– Osterglaube 3, 10 f., 81, 113, 496
– Glaubens-/Pistisformel 506 f., 509
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Glaubensbekenntnis 397, 401, 504–515, 
552

Gleichnis/Gleichnisrede 58, 87, 90, 102, 
105, 116, 119, 128–131, 135 f., 142, 156 f., 
230, 279, 287, 292, 297, 313, 321, 326, 342, 
345, 347, 352 f., 355, 362, 367, 373, 
376–387, 391 f., 394, 396, 418 f., 422, 
427–429, 433, 435, 440–443, 449, 451 f., 
457, 459, 471, 501, 538, 542, 553, 559

– Beispielgeschichte 356, 359, 418, 422, 
443

– Kurzgeschichte 385, 418 f., 423, 450
Gnosis, gnostisch 246, 484, 502, 538 f., 

556–560
Goldene Regel 135, 205, 228, 405, 436
Gott
– Gott-Vater/als Vater 28, 83, 154, 185, 

217 f., 224, 251, 256, 261, 264 f., 307, 
361–363, 365–369, 396, 398–401, 446, 
511, 521, 538, 542, 554

– Gottesbild 361 f., 364–366, 368, 395 f., 
401, 444, 454

– Gottesdienst, gottesdienstlich 113, 396 f., 
399, 466 f., 506 f., 510–512, 514

– Gotteskindschaft  399–401
– Gottesverehrung 31, 34, 203, 359 f., 

493
Gottesherrschaft /Gottesreich 10, 33, 53 f., 

55–65, 78, 83–85, 92 f., 101–105, 111, 133, 
122, 136, 141, 145, 148, 157 f., 185, 219, 
229, 237, 244, 255 f., 258 f., 266, 278, 302, 
306, 308, 310 f., 313, 318, 322, 327–330, 
338 f., 342, 344–347, 349–355, 363–365, 
369–379, 381, 385, 388, 390–392, 
398–401, 405 f., 416, 423–426, 428 f., 431, 
442, 444–454, 458 f., 463–467, 485, 501 f., 
519, 523–527, 530 f., 535, 538 f.

– βασιλεία 132 f., 148, 255, 266, 362, 375, 
379, 450, 501

– Himmelreich 21, 256, 376, 554
– Königsherrschaft /Königreich/Königtum 

Gottes 61, 70, 142, 204, 229, 248, 255, 
297 f., 313, 335, 344, 361–363, 368–372, 
374–376, 379, 381, 389 f., 420, 450, 472, 
527, 530

– Königtum Jesu 142, 244, 259, 354
Gottesknecht 430, 471 f., 541
Gotteslästerung 474–478 
Gottessohn (s. Sohn Gottes)
Grab, Begräbnis 162, 173, 244, 264, 277, 

312, 320 f., 447, 452, 485, 495, 536, 542, 
546 f. 

– Grab(legung) Jesu 185, 244, 290, 
328–332, 474, 481–497, 509, 490 f., 500, 
502, 536 

– Grabtuch (Sindone) 174, 244, 321, 483 
Güter 21, 104, 322, 355, 439, 441, 450, 558 
– Gütergemeinschaft  209, 530 
– Güterlehre 444

Halacha/Überlieferung der Väter/Ältesten 
148 f., 205, 207 f., 210, 226, 237, 296, 402 f., 
405, 407–409, 411–414, 416, 438, 534–536 

Handaufl egung 227, 302, 314, 319
Händewaschen 228, 404, 412 f.
Hasmonäer, hasmonäisch 178, 184, 

186–188, 190 f., 198 f., 202, 204, 206, 
231–235, 340–342, 518

Haus (Gebäude) 28, 85, 129, 141, 145, 165, 
171, 176, 180, 194, 201 f., 207, 221, 233, 
235–237, 242–244, 261, 269, 294, 313 f., 
319 f., 328, 351, 380, 385 f., 391, 417, 420, 
426, 429, 441, 452, 456, 462, 470, 496, 516, 
529

Hebräer 290, 530
Heiden, pagan/heidnisch 100, 123, 139, 

146, 149, 159, 163, 166, 170, 177, 179, 191, 
198, 200, 231–233, 242, 272, 291, 308, 
328 f., 333 f., 338, 340 f., 346 f., 349, 352, 
356 f., 365, 399, 436 f., 464, 473, 477, 481, 
496, 502, 511, 542 f., 546, 553 f., 556–558, 
560 

Heil/Unheil (s. auch Gericht) 16, 19, 21 f., 
24–29, 63, 142, 147, 151, 153, 156, 163, 
185, 248, 251, 276, 308, 310, 322–324, 328, 
334, 338 f., 344 f., 347, 349, 351, 353 f., 360, 
388–394, 400 f., 406, 425–431, 445, 449, 
451, 454, 457, 463 f., 471, 473 f., 493, 499, 
501, 503, 505, 507, 509, 519, 523, 542, 548, 
554 

– Heils-/Unheilsankündigung 392 f.
– Heilsbotschaft  334, 353
– Heilserwartung 391, 425–427, 445 
– Heilsmittler 248, 425
Heiligkeit, heilig 101, 107, 164, 202 f., 205, 

242, 245, 248, 252, 318, 369, 371 f., 415, 
465 f., 495, 518, 523 

Heiligkeitsgesetz 406 f. 
Heilsgeschichte, -geschichtlich 67, 214, 249, 

308, 334, 336, 361, 405, 545, 561
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Heilung 47, 103, 105, 108, 117, 120, 
128–131, 133, 144 f., 154, 214 f., 224, 
227–229, 258, 263, 265, 267–269, 273, 
276–278, 298–310, 314 f., 317 f., 320, 322, 
327, 329–332, 334–336, 338, 340 f., 
343–345, 347, 351, 355 f., 373, 376, 409 f., 
415, 428, 430, 438, 455, 466, 533 f., 
543–545, 547 f., 551

– Heiltechnik 302
– Sabbatheilung 299, 306, 308, 409 f. 
Hellenisten, hellenistisch 10, 51, 69, 113 f., 

116, 126, 129, 147, 171 f., 175, 178, 186, 
197–199, 203, 205, 212, 220, 225, 
233–235, 237, 241–243, 246 f., 290, 312, 
314, 319–321, 323 f., 340, 382, 404, 432, 
434–437, 439, 466, 507, 511, 529–531

Hermeneutik, hermeneutisch 2, 4, 7, 9, 12, 
17, 19, 38, 41 f., 64 f., 70, 73, 112 f., 117 f., 
120 f., 124, 126, 128, 154, 206, 301, 320, 
329, 331 f., 380, 398, 446, 448, 453, 488 f., 
498 f., 508

Herr, κύριος 2, 9, 20 f., 28, 67, 90, 123, 146, 
151–154, 160 f., 201, 215, 219, 279–281, 
291, 301, 306, 321, 324, 332, 338, 355, 362, 
369 f., 372, 378, 398, 422, 434, 452, 463, 
467, 491, 493, 502, 507, 509–511, 
515–517, 520, 528 f., 532 f., 536 f., 539, 554 

Herrenmahl (s. Mahl)
Herrenworte 77, 139, 147, 149, 152, 536, 

541, 554
Herrschaft  
– Fremdherrschaft  185, 187, 312, 316, 

338 f., 422
– Herrschaft  Gottes/Königsherrschaft  

(s. Gottesherrschaft )
– Herrschaft sgebiet/-bereich 186–188, 

191 f., 213, 255, 311, 340
– Herrschaft skritik 449
– römische Herrschaft  60, 185, 191–194, 

196, 236, 254 f., 258, 338 f., 347
– Vasallenherrschaft  (s. auch Vasall) 191 f. 
Heuchelei 373, 403 f., 406
Himmel 22, 83, 157, 249, 256, 295, 297, 

303, 313, 362 f., 366 f., 370 f., 375 f., 388, 
420, 425 f., 450, 466, 477, 492, 494, 496, 
499, 527, 536, 549, 555

Himmelreich (s. Gottesherrschaft )
Himmelsstimme 395, 455 
Hirte 210, 334, 351, 363, 384, 438, 542 f., 

549

Hoheitstitel 3, 94 f., 489, 509, 512 f., 
515–517, 520 f., 524 f., 538

Hoher Rat/Synhedrion 144, 166, 239, 
242 f., 342, 437, 465, 474–476, 478 f., 482, 
484 f., 513

Hoherpriester, hohepriesterlich 61, 134, 
143, 165–169, 181, 188, 190 f., 194, 
197–201, 221, 240–242, 253, 342, 358, 
437, 444, 474–479, 484, 518

Homologie 506 f., 509 f.
Humanismus, humanistisch 24, 27, 29, 35, 

42, 70
humilitas 21, 23
Hymnus (s. auch Liturgie) 20, 79, 138, 200, 

507, 514, 537, 557

Ikonographie, ikonographisch 179, 
542–546

Individualisierung 32, 248, 391 
Inkarnation/Inkarnierter 137, 317, 337, 

503, 510, 522, 544, 559
Inschrift , inschrift lich (s. auch Stellen-

register) 162, 171 f., 174–176, 178–180, 
202, 225, 242, 259, 463, 480

– Th eodotus-Inschrift  172, 176, 202, 222
– Pilatus-Inschrift  175
ipsissima vox 365, 380
Israel 100–103, 107, 116, 120, 133, 149 f., 

184, 190, 205, 212 f., 221, 242, 248–251, 
255 f., 259, 275, 281 f., 308, 321, 325 f., 328, 
336–342, 344–347, 349, 354, 356–363, 
369 f., 372, 376–378, 381, 389, 415, 419 f., 
422, 426, 429–431, 437 f., 441, 461, 463, 
474 f., 482, 488, 492, 500, 503, 508, 
518–520, 523, 530

– Geschichte Israels 9, 220, 361
– Israeliten/Volk Israel 120, 149 f., 185, 

200 f., 204, 212 f., 242, 251, 325, 334–338, 
349–351, 354, 358 f., 376, 404, 406, 422, 
424 f., 441, 491–494, 496, 498, 501–503, 
520, 527

– Land Israel 199, 202 f., 206, 269, 325, 
432

– Sammlung Israels 297
– Schrift en/Schrift tum Israels (s. Schrift en)

Jachad (s. auch Qumrangemeinschaft ) 205, 
208–210, 228, 349

Jesus
– erinnerter (s. Erinnerung)
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– historischer 3, 6 f., 9–12, 17–20, 47, 
49–51, 54 f., 64–75, 77, 79, 81 f., 87–91, 
93–97, 99, 101, 107–109, 111, 120 f., 124, 
126–128, 130–132, 136 f., 139, 145, 149 f., 
153–158, 170 f., 230 f., 253, 255 f., 260, 
296, 301 f., 356, 358, 362, 378, 404–406, 
408–412, 414–416, 419, 424, 430, 435, 
457, 473, 490 f., 516, 519, 522, 524, 538, 
541

– irdischer 2, 4–6, 10, 16, 18, 20, 24, 33, 
61, 77–81, 82, 89, 95, 119, 129, 137, 142, 
144–146, 151–153, 155, 281, 330, 346, 
362, 365, 488, 490–492, 497–499, 
501–503, 508, 510, 516 f., 519, 522, 524 f., 
534

– Jesusbewegung 99, 100, 131, 143, 149, 
235, 248, 250, 254, 333, 365, 404, 439, 
443 f., 450, 472, 527 f., 530

– Jesustradition/-überlieferung  7, 67, 69, 
76, 86 f., 89–92, 96, 100–102, 105–107, 
109–124, 128 f., 131 f., 137, 144–155, 
157 f., 172, 177, 216 f., 218, 228, 230, 233, 
235, 237, 244, 247, 252, 254–259, 
260–262, 292, 295, 297, 302, 309, 323, 329, 
338, 344, 358, 361 f., 364, 367, 389, 
403–405, 407 f., 410, 414 f., 417, 419, 
427 f., 430, 439, 444, 446, 472, 489, 
499–502, 517, 519, 521–523, 525, 528 f., 
533, 539, 541

Jesus Seminar 72, 110 f., 380
Jesusforschung (s. auch Leben-Jesu- 

Forschung) 2–4, 6 f., 9, 11 f., 16–19, 37, 
42–47, 50, 52, 54, 68 f., 74, 86–90, 94, 
96–100, 106–110, 112 f., 118, 121 f., 
126–128, 130, 137, 140, 144, 148, 159, 161, 
163, 165 f., 171, 184, 247, 252, 258, 338, 
361, 379 f., 382, 439, 523 f., 528

Juden im NT 7, 18, 26, 46, 69 f., 138, 
141–143, 160, 185, 188, 299, 308, 334, 
337 f., 341, 345, 351, 356, 358–360, 378, 
404, 413, 422, 437, 474–476, 479, 481 f., 
484, 501, 511, 531, 536

Juden/Judentum als historische Größe 10, 
46, 57 f., 61, 65, 69–71, 90, 98–102, 104, 
106 f., 109 f., 119, 123 f., 126, 129, 142 f., 
158–163, 166, 170, 172, 176, 184, 191 f., 
194–197, 199–207, 209–213, 216, 218, 
220–222, 224–229, 232, 238–240, 242, 
247, 256, 270, 296, 310, 313, 315, 323, 327, 

338–340, 342–348, 531, 535, 356–361, 
365, 378, 388, 394, 402 f., 406, 409, 422, 
424 f., 429, 431 f., 434 f., 444, 462, 465 f., 
468 f., 472 f., 476, 480, 483, 496 f., 501, 507, 
509, 511, 518 f., 523, 531, 555–557

Jüdischer Krieg 178, 314, 437, 531
Jünger (s. auch Nachfolge) 33, 47, 53, 61 f., 

78, 80, 83–86, 102, 114 f., 116, 119, 132, 
134, 138, 142, 146, 173, 175, 180, 185, 211, 
218, 230, 232, 234, 240, 242, 263–274, 
276–291, 293, 295, 299, 301, 311, 324–335, 
340, 344 f., 353, 355–359, 375, 377 f., 392 f., 
398 f., 401, 413–415, 426, 437, 441 f., 444, 
446, 451, 453, 461, 463, 469 f., 474, 485, 
490–492, 494 f., 497–501, 504, 513, 517, 
527 f., 533, 538 f., 548, 551, 559

– Emmausjünger 5, 498
– Johannesjünger 246, 250 f., 268, 274 f., 

353
– Jüngerberufung (s. Berufung)
– Jüngerkreis 113, 144, 279 f., 284 f., 287, 

291, 335, 351, 400, 517, 539
– Jüngerschaft  132, 219, 277 f., 281, 288, 

451
– Jüngerunverständnis 141, 288, 291, 329, 

461, 513
– Prophetenjünger 249, 251
– Zwölferkreis/die Zwölf 59, 92, 103, 114, 

259, 267, 276, 280–292, 327, 330, 333, 335, 
345 f., 373 f., 429, 461, 468 f., 472, 488, 
526–531

Jungfrau, jungfräulich 21, 215 f., 218, 376, 
535, 540

Kaddisch 57, 374, 400
Kanon, kanonisch 3 f., 12, 16, 19, 33 f., 36, 

47, 53, 69, 72 f., 112, 116, 126–129, 148, 
155–158, 205, 217, 219 f., 223, 230, 239, 
296, 327, 357, 380, 384, 404 f., 434, 460, 
467, 472, 489, 491, 495, 500, 503 f., 533 f., 
536–538, 541, 552, 559

Kerygma, kerygmatisch 6, 18, 66, 69, 77, 
79 f., 82, 86, 88–92, 94–97, 113, 117, 127, 
217, 319, 507, 511 f.

Kinder 28, 133, 192, 209, 220–222, 261, 
307, 338, 341, 352 f., 364–368, 376, 383, 
398, 400, 420, 432, 456 f., 469, 496, 540, 
556

– Kindermord 217, 545
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– Kindheit 122, 131, 184, 214, 216–218, 
273, 460, 535, 540, 545

– Kindschaft  367, 399–401
Kirche, kirchlich 4, 18, 24 f., 27, 32–36, 46, 

49, 58, 66–68, 79, 88–91, 93, 95 f., 127, 
138, 145–147, 154, 157, 167, 173 f., 244, 
252, 258, 291 f., 380 f., 402, 411, 465, 468, 
485, 500, 511, 527, 532 f., 535–537, 539, 
541, 543, 545 f., 549–551, 553, 558 

Koran 246
Krankheit, krank 124, 236, 263, 282, 

298–302, 304–310, 312–317, 321, 341, 
344 f., 347 f., 351, 374, 386, 389, 410, 420, 
423, 426, 432, 438, 461, 534

Kreuz/Kreuzigung Jesu (s. auch Opfer) 
5, 16, 20, 22, 108, 119, 134, 142, 144, 148, 
165, 173–175, 185, 195, 223, 244, 
259–261, 287, 299, 328–333, 335, 373, 
398, 451, 455, 461, 468, 478, 481–485, 497, 
513, 518, 536 f., 542, 550 

– Gekreuzigter 5, 26, 78, 105, 173, 398, 
474, 481 f., 493, 498, 536 f., 543, 545

– Hinrichtung Jesu 3, 11, 131, 159, 166, 
173, 185, 239, 243 f., 253, 346 f., 460, 463, 
468, 473, 475

– »König der Juden/Israels« 229, 244, 259, 
275, 344, 373, 463, 473–475, 477–479, 482

– Kreuzestod 5, 104, 145, 147, 166, 346, 
353, 473, 481, 483, 485, 490, 502 f., 518, 
554

– patibulum 482
– titulus crucis/Kreuztitulus 173, 175, 229, 

244, 482
Krippe 543 f., 547
Kriterien der Jesusforschung 32 f., 43, 73, 

79 f., 86 f., 90, 92–98, 106, 109 f., 112, 121, 
130, 148, 154, 156, 247, 360 f., 380, 382, 
385 f., 389, 394, 402, 419, 505 f.

Kult 32, 101, 105, 115, 143, 164, 181, 198, 
200 f., 204 f., 212, 240 f., 247 f., 281, 299, 
307, 323, 357, 358–360, 364, 377, 396 f., 
412 f., 423, 435, 458, 460, 462, 464–466, 
469, 471, 506, 509, 514, 531, 535, 542, 
553 f., 557 

Kyniker, kynisch 100, 104 f., 111, 271, 439, 
444, 458, 529

Leben-Jesu-Forschung (s. auch Jesus-
forschung) 19, 44–46, 52 f., 55, 65–67, 
70, 72, 77, 87 f., 91, 94, 96 f.

Lehre Jesu/Jesus als Lehrer 6, 16, 18, 23 f., 
27 f., 33, 47, 51, 53 f., 82, 84 f., 93, 99, 101, 
111–121, 124, 129, 144 f., 149, 156 f., 161, 
166, 184 f., 219 f., 223, 226 f., 230, 240, 259, 
262, 264–268, 270, 272 f., 278, 280, 288, 
291, 306, 329, 333–339, 343 f., 355, 361, 
364, 375, 378 f., 398, 402 f., 407, 414, 417, 
424, 437, 444 f., 447, 473, 481, 489, 498 f., 
501, 503, 508, 517, 534, 539 f., 543–545, 
549

Lehrgespräch 241, 433, 543 f.
Leidensankündigung 239, 264, 266, 461, 

513
Leser 38, 46, 75, 80, 83, 85, 167 f., 180, 206, 

208, 223, 246, 255, 267, 274, 278 f., 283 f., 
293, 296, 298, 334, 386, 470, 478 f., 483 f., 
495, 513, 538

Leviten 200, 220, 282, 359, 397, 422, 435
Lichtkreuz 537
Liebe 16, 21, 26, 28, 46, 205, 211, 281, 342, 

363, 367, 406 f., 432–434, 436 f., 446, 
448–450, 453, 511, 554 f., 559

– Doppelgebot der Liebe/Liebesgebot 
(s. Gebot)

– Feindesliebe (s. Feind)
– Gottesliebe 353, 359, 432 f., 448, 454, 

561
– Nächstenliebe 154, 342, 407, 432–438, 

554, 560
Liturgie, liturgisch 203, 225, 372, 396, 466, 

506, 514
– Lied (s. auch Hymnus) 314, 507, 514
Logienquelle Q 18, 45, 55, 100, 112, 

130–137, 155 f., 264, 271, 286, 288, 326, 
379, 382 f., 403–407, 410 f., 414, 436 f., 
447 f., 467, 528–530, 532

Logion 90, 142, 154, 156–158, 228, 271, 
356 f., 363, 384, 417, 423 f., 510, 512, 524, 
536–538

Logos/λόγος 5, 138 f., 205, 306, 337, 515, 
537

Magie, magisch/Schamanismus, schamanis-
tisch 99, 104, 108, 308, 314, 316–318, 
322, 324 f., 374, 428

Magier aus dem Osten 543–545, 547
Mahl 120, 141, 201, 242, 292–298, 

316, 323, 355, 375, 377, 396, 412, 419 f., 
423, 456 f., 459 f., 467–470, 488, 498, 
556 f.



681Sachen

– Abendmahl/Herrenmahl/Eucharistie 16, 
23 f., 27–29, 92, 152, 209, 288, 295–297, 
373, 375, 396, 399, 424, 430, 468, 470 f., 
503, 506, 512, 560

– das letzte Mahl 120, 141, 144, 147, 149, 
152, 185, 227, 251, 292 f., 295, 345, 373, 
396, 399, 465, 467–469, 471 f., 488

– Einsetzungsworte (s. auch Stellenregister) 
373, 375, 467, 469–472 

– Festmahl (s. Fest)
– Gastmahl 355, 381, 384, 452
– Mahl-/Tischgemeinschaft  101, 103, 105, 

209, 292–298, 322, 326, 342, 347 f., 350, 
352, 354, 412, 415, 423, 438, 456, 459, 471, 
489, 501 

– Mahlpraxis 292 f., 296, 457
– Mahlszene 153, 292–294, 309, 345, 

468 f., 471 f.
– Mahltradition 242, 293, 298
Mahnwort 418, 421, 423
maiestas (Hochverrat) 479 f., 484 f.
Makarismus 298, 437, 448
Makkabäer 184, 186, 188, 198 f., 206, 228, 

259, 340
Mammon 257, 439, 450
Markionismus 556, 559
Markuspriorität 7, 18, 45, 50–52, 54
Martyrium/Märtyrer 21, 146, 215, 249, 

259 f., 497, 501–503, 509, 536, 560
Meder 186
Medizin, medizinisch 159 f., 300 f., 303, 

305–309, 312, 319
Memorierung/memory (s. Erinnerung)
Menge (Menschen-/Volksmenge) 48, 114, 

133, 224, 242, 247, 267 f., 272 f., 276–278, 
287, 299, 321 f., 333 f., 336 f., 480, 537, 
548 

Menschensohn 23, 61–63, 83 f., 94, 111, 
131, 133, 135 f., 204, 249, 259, 275, 297, 
339, 344, 347, 351, 366, 390, 393, 426, 430, 
441, 455–457, 472, 477, 493, 510, 512 f., 
515, 521–525

Messianität/Messias (Gesalbter) 5, 48, 53, 
58 f., 61–63, 65, 71, 76, 101, 104, 107, 134, 
141, 143, 157, 167, 196, 204, 210 f., 214 f., 
217, 229, 239, 240, 247, 249 f., 259, 275, 
297, 300, 310, 317, 319 f., 320, 325, 331, 
335 f., 338 f., 344, 347, 354, 357 f., 360, 375, 
377, 399, 463, 474 f., 477–479, 481, 490, 
512 f., 515, 517–519, 521, 526

– Messiasgeheimnis 75 f., 78, 84, 141, 143 
millenaristisch 254 f., 257
minor agreements 433
Mischna 172, 205, 222, 225 f., 243, 382, 

413 f., 485
Miqwe (Tauchbad) 172, 203
Mission/Missionsbefehl 25, 53, 59, 62, 78, 

84, 145–147, 149, 154, 162, 219, 235, 269, 
271 f., 277 f., 280, 284–287, 291 f., 295, 
344, 346, 351, 353, 358, 362, 383, 415, 456, 
461, 489, 498 f., 511, 528, 532 

– Samarienmission 143, 250, 356, 358 f. 
Mittelalter, mittelalterlich 16, 20, 22, 24, 

26, 41, 167, 174, 246
Monotheismus, monotheistisch 194, 196, 

203, 363, 506 f., 511
mündliche Tradition/Überlieferung 18, 49, 

55, 77, 81, 83, 99, 113–117, 128, 163, 249, 
321, 326, 408, 412 f., 504, 529, 533, 559 

Münze 8, 174, 176–181, 323, 352, 363, 383, 
414

Mutter, mütterlich 218, 245, 261, 302, 307, 
320, 323, 327 f., 330–332, 368 f., 421, 453, 
483, 485, 540, 544

Mystik, mystisch 16, 26, 28, 101, 377, 535
Mythos/Mythologie, mythisch 6, 17, 36, 

45–49, 51, 54, 72, 87, 89, 97, 115, 119, 139, 
312, 318, 320, 323, 385, 503, 538, 542 f., 
557 f.

Nabatäer 186, 193, 250
Nachfolge/Nachfolger Jesu 21 f., 24 f., 84 f., 

105, 114, 129, 171, 273, 275–279, 294 f., 
328–333, 346, 353, 355, 359, 419, 421, 
437 f., 441 f., 445–447, 449, 451–453, 461, 
474, 502, 510, 513, 526, 528–530 

– Nachfolgeruf 116, 119, 122, 271, 273, 
275 f., 278, 329, 335, 338, 342, 345, 440 f., 
446 f., 449, 451, 454, 488

Nächstenliebe (s. Liebe)
Nag Hammadi 127, 156, 537 f., 541
Nominalismus, nominalistisch 408, 411, 

413 f.

Opfer 
– israelitisch-jüdischer Opferkult 180, 193, 

198–202, 205, 209, 241 f., 247, 282, 297, 
304, 397, 434 f., 462, 471

– Opfertod/Kreuzesopfer Jesu 16, 22–24, 
26, 33 f., 260, 354, 471
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– paganer Opferkult 307, 309, 324, 511
Ostern 67, 78, 80, 120, 137, 140 f., 325, 335, 

345–347, 430, 492, 494 f., 497, 499–503, 
509, 513, 519, 523, 528, 531, 536

– nachösterlich 5, 69, 76, 78 f., 89, 91, 94 f., 
113, 115, 117, 126, 129, 137, 142, 145, 
147 f., 153, 184, 219, 296, 323, 334, 337, 
346, 354, 356 f., 359, 363, 366, 430, 455, 
457, 472, 488 f., 491, 495, 499 f., 502 f., 
516 f., 519, 521, 523 f., 527–531, 539 f. 

– Osterglaube (s. Glaube)
– vorösterlich 5, 78, 80 f., 91, 113, 126, 

145, 147, 154, 295 f., 472, 489–491, 
498–500, 502–504, 527–530, 532

Parabel 117, 120, 294, 297, 367, 378–380, 
382–387, 418 f. 

Parömiologie 417 f. 
Parther/Partherreich 160, 186–190, 193
Parusie/Parusieerwartung 78, 248, 495, 

524
Passa/Passa-Fest 141, 144, 201, 207 f., 213, 

218, 227, 242–244, 358, 375, 465, 468 f., 
472, 475, 479 f.

– Passa-Amnestie 333, 335
– Passa-Mahl 141, 144, 227, 242, 270, 289, 

375, 468–470
– Passa-Lamm/-Tier 141, 144, 201, 213, 

468 f., 471
Passion 16, 24, 48, 80, 83, 120, 137–141, 

144 f., 173 f., 185, 293–295, 328, 330, 
335 f., 375, 455, 460, 467, 472–475, 478, 
483, 485, 492 f., 513, 536–539, 543–545

Pentateuch 35, 172, 205, 207, 213, 357 f., 
404, 406

Perser 186
Pharisäer, pharisäisch 54, 61, 107, 116, 132, 

153, 165, 168, 205–208, 210 f., 220, 223, 
228, 230, 237, 240 f., 264, 269, 272, 276, 
293–297, 336, 341–343, 348–353, 364, 
377, 385, 396, 402 f., 405, 409 f., 412 f., 437, 
440 f., 443, 501, 534

Philosophie, philosophisch 6–8, 19, 27, 
30 f., 34, 38, 41 f., 45, 48–52, 54, 68, 71, 82, 
140, 159 f., 203, 205 f., 211, 222, 241, 270 f., 
305, 310, 314, 417, 458, 502, 544, 546, 548, 
552 f., 555–560 

Pilger 172, 176, 218, 238 f., 241 f., 270 f., 
358, 461, 540

piquach nefesh 409 f.
Pistisformel/-formulierung (s. Glaube)
Plot/emplotment 84, 86, 327, 337, 382, 

460 f.
Positivismus 40, 42
Präexistenz, präexistent 5, 137, 147, 245, 

552
Präfekt 143, 166, 235, 342, 444, 479
Predigt (s. auch Bergpredigt; Gericht; 

Synagoge) 16, 25 f., 28, 32, 54, 66–68, 71, 
78 f., 94, 113, 145, 216, 248, 251, 262 f., 
265–269, 271 f., 276, 283, 306, 309 f., 351, 
355, 373, 375, 459, 461, 536, 552–558, 560 

Presbyter 139, 527, 532 f.
Priester/Priestertum, priesterlich (s. Tempel)
Prophetie, prophetisch 21, 57–59, 83, 

101–104, 111, 122, 131, 135 f., 143, 154, 
156, 164, 166 f., 170, 201 f., 204 f., 210, 
212 f., 217, 227, 229, 241, 246, 249–251, 
254 f., 270 f., 273, 281, 297, 302, 317, 320 f., 
323, 325 f., 330, 334 f., 342, 344, 347, 353, 
355, 357, 359, 360, 363, 369 f., 375, 377, 
389, 402, 404–406, 414–416, 425 f., 430 f., 
434, 440 f., 443, 457 f., 461–465, 472 f., 
492, 515, 518, 521, 528–532, 546

Prostituierte 329, 432, 438, 456, 458
protreptisch 422
Prozess Jesu (s. auch Kreuz; Gericht) 105, 

141, 146, 159, 242 f., 253, 267, 337, 396, 
473–480

Psalm/Psalmist (s. auch Stellenregister) 83, 
204, 215, 220, 224, 314, 318, 369 f., 398 f., 
474, 495, 514

Ptolemäer, ptolemäisch 186 f., 197

Qumrangemeinschaft  318, 354, 355, 372, 
403, 408–411, 423, 462, 466

Qumranschrift en (s. auch Stellenregister) 
141, 172, 203, 205–209, 213, 228 f., 246 f., 
313 f., 405, 411, 462, 466, 477 

Rabbi, rabbinisch 113, 116, 143, 153, 203 f., 
207 f., 221 f., 228, 237, 271, 274, 280, 308, 
314, 321, 343, 348–350, 366, 381, 403, 
405 f., 408–414, 416 

Redaktionsgeschichte, -geschichtlich 77 f., 
80 f., 433

Reformation, reformatorisch 4, 16, 20, 25, 
27, 29, 32, 35 f.
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Reich Gottes/Gottesreich (s. Gottesherr-
schaft )

Reichtum, reich 21 f., 25, 100, 133, 149, 
235 f., 242, 244, 256–259, 277, 294, 321 f., 
328, 345, 351, 373, 375 f., 377, 392, 433, 
439–445, 450, 553 

Reinheit, rein/Unreinheit, unrein 24, 52, 
90, 100 f., 107, 123 f., 129, 133, 141, 145, 
148 f., 157, 172, 200 f., 203, 205, 207–209, 
212, 228, 237, 247, 296, 299, 302 f., 307, 
315, 340, 342, 344, 349–351, 353–355, 
370, 377, 396, 407, 412–415, 417, 422, 426, 
429, 435, 437, 459 f., 464, 466, 534, 536

Religionsgeschichte, -geschichtlich 32, 36, 
58, 64, 68, 98, 107–109, 252, 299, 
304–306, 313, 319, 323, 401, 437, 500, 520, 
523

Retter/σωτήρ 47, 336, 338, 344, 354, 360, 
369, 389, 515

Richter, richterlich (s. Gericht)
Ritual 9, 12, 120, 153 f., 172, 200 f., 203, 

205, 246, 248, 301, 307, 310, 312 f., 315, 
340, 397, 402, 407, 412 f., 469–471, 488, 
512, 556

Sabbat 90, 101, 136, 158, 198, 200–203, 
205, 207–210, 212, 227 f., 237, 245, 267, 
269, 279, 294, 308, 343, 364, 407, 409 f., 
415, 417, 423, 429, 466, 468, 483 f., 524, 
536

– Sabbatgebot (s. Gebot)
– Sabbatheilung (s. Heilung)
Sadduzäer 165, 168, 206–208, 210, 228, 

241, 341–343, 364, 405, 437, 465, 501
Salbung/Salbe (s. auch Messianität) 180, 204, 

245, 289, 294, 320, 328–330, 331, 344, 
517–519, 521

Samarienmission (s. Mission)
Samaritaner, samaritanisch 143, 172, 180, 

184, 195, 199, 202, 212 f., 239, 262, 331, 
356–360, 378, 422, 432 f., 435, 513, 543, 
553

Sarkophag 542, 545–549
Satan 60, 256, 299, 304, 311, 313, 315, 374, 

398, 426, 539
Schamanismus (s. Magie)
Schekel 177, 180 f., 201
Schema Jisrael 203, 397, 405 f., 433, 511
Schöpfung/Schöpfer 27, 152, 201, 204 f., 

228, 301, 303, 308, 313, 319, 326, 328, 343, 
355, 362 f., 367, 369, 372, 374, 408, 411, 
424–426, 428, 430, 433, 435, 437, 446, 
448 f., 451, 497, 500, 502, 539 f., 552, 
558–561

Schöpfungsgeschichte 228, 411
Schrift en
– Schrift en/Schrift tum Israels 120, 338, 

346 f., 363, 369 f., 518
– Schrift lesung 176, 202, 227, 397
Schrift gelehrte 58, 85, 116, 134, 206, 215, 

220, 222 f., 225, 240–242, 272, 277, 287, 
293, 296 f., 342, 364, 416 f., 433 f., 438, 
440 f., 526, 536

Schwur/Beschwörung 136, 149, 309 f., 
314–316, 318, 343, 407, 414, 553

Second Quest (s. auch Jesusforschung) 
98, 524

Seleukiden 186–188, 197 f. 
semitisch 50, 92, 95 f., 140, 142, 223 f., 232, 

521
Septuaginta/LXX (s. auch Stellenregister) 

167, 207, 213, 281, 302 f., 306, 334, 362, 
381, 433, 494, 510 f., 517, 531 

Sitz im Leben 69, 88–90, 94, 131, 398, 457, 
506 f., 510, 512, 514

Sohn Gottes/Gottessohn 2, 5, 9, 16, 18, 
22 f., 32–34, 68, 78, 82–84, 122, 129, 133 f., 
148, 216, 275, 295, 324, 331, 339, 366 f., 
370, 395, 401, 436 f., 474, 477, 482, 507, 
510, 512 f., 515, 520 f., 535–537, 540, 544, 
552, 555

Soteriologie, soteriologisch 20, 33, 66, 145, 
147, 248, 251, 277, 297, 360, 401, 471, 502, 
507, 511 f.

Speise 123, 145, 148, 228, 242, 257, 293, 
295, 322, 350 f., 412 f., 469, 536

– Speisegebot/-gesetz (s. Gebot)
– Speisungen/Speisungswunder 48, 134, 

141, 267, 270, 287, 293, 295 f., 298, 322 f., 
334 f., 396, 543

Stadt, städtisch 20, 28, 85, 103, 129, 143, 
160, 162 f., 167, 171–173, 175, 179, 181, 
188, 190 f., 193 f., 196, 199, 201, 203, 209, 
211–213, 217, 221, 226 f., 230–236, 
238–244, 248, 254, 268–272, 282, 309, 
320, 333, 339, 341, 344, 355–357, 364, 383, 
421, 443 f., 466, 473, 481 f., 485, 549

Stammbaum 214, 329
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Statthalter 102, 159, 165, 167–169, 172 f., 
175, 179, 188 f., 192, 194–196, 238 f., 
243 f., 253, 281, 476, 479, 482, 484

Steuer 177, 180 f., 189, 192, 197, 201, 211, 
217, 235 f., 238 f., 241, 252, 262, 293, 323, 
350, 422, 437

Stoa 206, 304, 435, 557 f.
Streitgespräch 130, 230, 265 f., 278, 289, 

293, 296, 302, 363, 404, 408–412, 417, 
433–435, 455, 501

Sühnetod 16, 33, 63, 509, 512
Summarium 264, 298, 302, 306, 311, 493
Sünde 5, 22 f., 26, 33, 60, 67, 71, 102, 122, 

185, 200–202, 230, 240, 273, 276, 293 f., 
297, 307, 309 f., 322, 329–331, 345, 
348–355, 364, 369, 372, 375, 383, 388 f., 
393, 420, 427 f., 430, 438, 455–461, 509, 
524, 534, 539, 555, 560

– Sündenbekenntnis 353, 355, 395
– Vergebung (der Sünde) 28, 71, 103, 105, 

180, 251, 294, 307 f., 349, 352–355, 365, 
367, 373, 389 f., 394, 401, 427 f., 457, 459, 
462, 466, 470, 559

superbia 23
Synagoge 143, 162, 172, 176, 194, 202 f., 

219, 221 f., 226 f., 234, 237, 239, 242, 264, 
268 f., 340, 376, 396 f., 402, 434, 437, 531, 
556 

– Synagogenpredigt 266 f.
– Synagogenvorsteher 176, 222, 230, 319 f., 

329 
Synhedrion (s. Hoher Rat) 
Synoptiker, synoptisch 7, 10 f., 36, 43, 45, 

47–52, 54 f., 59, 69, 77, 82, 87–90, 
115–117, 126, 128–132, 136–142, 
144–146, 148–157, 174, 227, 229–231, 
238–240, 247, 257, 273–275, 286, 288 f., 
295, 298, 331 f., 337, 339, 341, 346, 348, 
350, 353, 355, 366, 384 f., 397, 404, 406, 
408 f., 416, 428, 432–434, 437 f., 441 f., 
445, 460 f., 465, 467–470, 472, 488, 496, 
513, 521 f., 525, 534 f., 538

Talion 390, 394, 407
tannaitisch 208, 221, 382, 409, 416
Taufe 23, 143, 248, 250, 346, 499, 506, 510, 

530, 534, 560
– Geisttaufe 146, 248
– Jesu 53, 59, 83, 90, 92, 108, 121 f., 131, 

134, 145, 165, 216, 245, 250, 273, 395, 535, 
543 f., 546 f.

– Umkehrtaufe des Johannes (s. auch 
Johannes der Täufer) 122, 143, 145 f., 
165, 245–252, 250 f., 352 f., 389, 462, 530 

Tefi llin 203
Tempel 100–102, 104, 107, 129, 141, 144 f., 

172, 175, 177, 179–181, 191, 194–196, 
198–203, 209, 211–213, 219, 230, 
237–243, 251, 254, 266 f., 269–271, 281 f., 
323, 328, 336, 341–345, 347, 359, 
370–372, 375, 396 f., 412, 422 f., 441, 
460–468, 475–477, 481, 531, 534, 545

– Priester/Priestertum, priesterlich (s. auch 
Hoherpriester) 32, 103, 105, 143, 157, 
165, 172, 175 f., 179, 190, 198, 200 f., 207 f., 
211 f., 220, 222, 225, 237, 239–243, 249, 
281, 323, 359, 369, 371 f., 397, 412, 415, 
422, 435, 462, 518, 534, 554 

– Tempelaktion/-reinigung 141, 262, 
343 f., 397 f., 460–467, 476, 478

– Tempel-/Heiliger Bezirk 141, 200, 240 f., 
269, 289, 415

– Tempeldienst 198, 201, 281, 397, 435
– Tempelkritik 105, 347, 462, 464
– Tempelkult 105, 201, 248, 358, 396 f., 

462, 464, 466, 531
– Tempelwort 463 f., 466, 476–478 
– Zweiter Tempel 90, 98, 101 f., 106 f., 109, 

184, 199, 201, 203, 220–223, 226, 304, 349, 
402–404, 408, 413

Tetrarch 192 f., 247, 250, 411
Th eologie 2, 16, 19 f., 29, 31–33, 35 f., 43, 

45 f., 52, 67, 69, 71, 73 f., 79 f., 86, 91, 259, 
309, 327, 361–364, 377, 420, 423, 432, 434, 
437, 497, 505, 514, 534, 559 f.

– Biblische Th eologie 43, 502
– Dialektische Th eologie 40, 54, 68, 70
– Kritische Th eologie 3, 6 f., 30, 32
– Liberale Th eologie 53, 56 f., 64, 70
– Systematische Th eologie 67 f. 
– Th eologiegeschichte 9, 29, 32, 40, 66, 68, 

71, 128, 424, 490 f., 500, 541
Th eophanie 425, 495
Th ird Quest (s. auch Jesusforschung) 7, 11, 

19, 96, 98–112, 361, 380, 524
titulus crucis/Kreuztitulus (s. Kreuz)
Tod Jesu (s. auch Kreuz; Sühnetod; Opfer) 

2, 49, 53, 62–64, 67, 78, 83, 93, 107, 109, 
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134 f., 141, 144, 153, 165, 216, 242 f., 251, 
254, 258–260, 268, 279, 292, 329, 331, 334, 
337, 347, 354, 378, 395, 399, 430 f., 451, 
465, 468, 471 f., 476 f., 479, 490–493, 
497 f., 501–505, 507–509, 518, 526, 533, 
536 f., 543 

Todesstrafe 176, 476
Tora (s. auch Schrift en) 100, 107, 113, 119, 

136, 185, 198–200, 202–205, 207, 220, 
222, 229, 247 f., 338, 342 f., 346 f., 355, 
358 f., 377, 389, 402–408, 410, 412, 415 f., 
424, 429, 432–436, 452, 483, 520, 
534–536, 554 f. 

Totenerweckungen (s. Auferstehung)
Tugend 22, 26, 31, 38, 47, 159, 167, 246, 

281, 309, 434 f., 438, 552–554, 558, 560 f.

Umkehr 6, 16, 53, 59, 101, 103, 116, 122, 
133, 148, 246–251, 256, 260, 263, 266, 293, 
302, 310, 342, 344–347, 349, 351–355, 
361, 365, 369, 376, 389–392, 404, 426 f., 
443, 445

Urchristentum, urchristlich (s. auch 
Frühchristentum) 52, 77, 88–90, 96, 118, 
123 f., 146, 167, 169, 246 f., 249, 320, 428, 
491, 493, 498, 500, 504 f., 511, 514

valentinianisch 538, 558
Vasall 185, 187 f., 191–194, 196
Vergebung (s. Sünde) 
Verhaft ung Jesu 3, 5, 11, 105, 135, 141, 335, 

399, 465, 467, 474
Verklärung Jesu 48, 62, 131, 134, 230, 279, 

291, 395, 520
Verkündigung 77–79, 86 f., 141, 152, 166, 

249, 263, 266, 269, 306, 361, 398, 462, 557
– Jesu 16, 24, 33, 57, 59, 65, 69–71, 78 f., 

83–85, 94 f., 98 f., 101–5, 107–112, 116, 
128, 132 f., 135, 141 f., 148, 229, 237, 251, 
263–269, 272 f., 283, 285, 287, 322, 
329–335, 337, 344, 351 f., 355, 358, 361 f., 
369, 372–379, 389, 391, 393, 398, 401, 416, 
423, 425 f., 428, 431, 435 f., 439, 443–449, 
451–455, 459, 464, 491 f., 497–503, 516 f., 
519, 523–526, 525 f., 530, 545, 554 

– urchristliche Verkündigung/Verkündi-
gung der Apostel/Jünger 91, 94, 96, 147, 
269, 328, 346 f., 359, 374, 378, 481, 491, 
495, 497–501, 520, 527–529, 531 f.

Verrat Jesu (s. auch Judas Iskariot) 62, 
239, 242, 279, 284, 286, 289, 328, 469 f., 
474

Versöhnung 23, 27 f., 33 f., 512, 555
– Versöhnungstag 200 f., 240, 242
– Versöhnungslehre 27, 33
Vollmacht, vollmächtig 5, 29, 219, 229, 

240, 251, 283 f., 313, 322 f., 336, 342, 344, 
347, 353–355, 365, 373 f., 407, 416, 429, 
516 f., 522, 525 f.

Wahrheit 30–33, 48 f., 53, 57, 66, 73, 76, 
166, 330, 388, 468, 473, 488, 490, 537

Wanderschaft /-bewegung 25, 100, 103, 
105, 108, 262, 265, 267, 270–272, 284, 291, 
305, 346, 421, 439, 444, 453, 526–532

Weheruf 135, 340, 343, 345, 364, 392, 399, 
441, 538 

Weisheit 101, 104 f., 111 f., 136, 150 f., 156, 
205, 210, 219 f., 304, 316, 350, 364, 371, 
398, 417–421, 423 f., 428, 437, 440, 442, 
456, 458, 460, 481, 515, 537 f. 

Wiederbelebung (s. Auferstehung) 
Witwe 22, 180, 187, 199, 241 f., 261, 304, 

320, 328–330, 422, 432, 441
Wunder Jesu 17, 24, 27, 32, 42, 47 f., 50, 52, 

54, 83, 99, 108, 130 f., 133 f., 138 f., 143, 
169, 212, 218, 230, 258, 299, 303–305, 
308–310, 314, 317 f., 320–326, 331, 335, 
348, 371, 398, 440, 531, 539, 547

– Austreibung/Exorzismus (s. Dämon)
– Geschenk-/Weinwunder 295, 318, 322, 

326, 543
– s. Heilung
– Naturwunder 47, 131, 318 f., 326
– Speisung (s. Speise)
– Totenerweckung/Wiederbelebung 

(s. Auferstehung)

Zeloten 211, 252, 437
Zion 242 f., 297, 357, 369 f., 390, 425
Zöllner 184, 230, 235, 276, 284 f., 292–294, 

297, 322, 329, 345, 348 f., 350–352, 377, 
396, 420, 423, 427, 432, 436–438, 441, 
455–560 

Zweiquellentheorie (s. auch Jesus-
forschung) 17, 45, 47, 55

Zweiter Tempel (s. Tempel)
Zwölferkreis, die Zwölf (s. Jünger)




